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Liebe Kursteilnehmerin, lieber Kursteilnehmer, 
liebe Weiterbildungsinteressierte!
 
Das gesamte Jahr 2011 steht bei den Wiener Volkshochschulen unter dem Schwer-
punkt „Gesundheit und Bewegung“. Deshalb sind auch im Herbstsemester viele Kurse 
dazu im Programm zu finden. Wir freuen uns besonders über eine Kooperation mit 
der Wiener Gesundheitsförderung (WIG), durch die 15 Kursformate aus dem Bereich  
Gesundheit zum Kennenlernpreis angeboten werden. Nähere Informationen zu den 
„WIG-Kursen“ finden Sie in diesem Kursprogramm. 

Auch wer sich ein breites Bildungsfundament aufbauen möchte oder zusätzliche  
Qualifikationen für das Berufsleben braucht, ist bei den Wiener Volkshochschulen an 
der richtigen Adresse. Sie ermöglichen Bildungsabschlüsse, bieten Zusatzqualifika- 
tionen, stärken die Persönlichkeit und machen so fit für den Job. Unter dem Motto 
„Besser wirtschaften“ wird das Angebot in diesem Bereich 2012 noch weiter ausge-
baut. Egal auf welchem Gebiet Sie Ihr Wissen vertiefen möchten – bereits jetzt sind 
mehr als 14.000 Kurse pro Jahr im Programm. 
 
Die 50 Standorte der Wiener Volkshochschulen sind nicht nur ein Ort klassischen  
Lernens, sondern auch der Begegnung, der Information und des Erlebens. Wir laden 
Sie deshalb ein, die zahlreichen Veranstaltungen zu besuchen, bei denen auch wir  
regelmäßig zu Gast sind. 

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Herbstsemester 2011,

Dr. Michael Ludwig
Stadtrat für Wohnen, Wohnbau 

und Stadterneuerung
Vorsitzender der 

Wiener Volkshochschulen GmbH

Christian Oxonitsch
Stadtrat für Jugend, 

Information und Sport
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DIE VHS WIENER URANIA – BILDUNG IM ZENTRUM

Liebe Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer,

Ich freue mich, Ihnen das Programm des Herbstsemesters 2011/12 präsentieren zu  
können. Wir bieten Ihnen diesmal in mehreren Fachbereichen ein erweitertes Angebot 
an Kursen und Veranstaltungen. 

So finden Sie z.B. in den Kapiteln „Wirtschaft & Persönlichkeit“ sowie „Politik & Ge- 
sellschaft“ zahlreiche neue Kurse und Seminare wie etwa zu den Themen Zeit 
management, Stressreduktion und Konfliktlösung. Im Abschnitt „Politik & Gesellschaft“  
widmen sich mehrere Vortragsreihen aktuellen globalen Umwälzungsprozessen. 
Anlässlich diverser Jubiläen werden wichtige Eckpunkte der Geschichte des 20. Jahr-
hunderts thematisiert. Im Bereich „Kunst & Kultur“ erweitern wir unser Angebot um 
literarische Lesungen, mit denen wir insbesondere auch Nachwuchs-LiteratInnen ein 
geeignetes Forum bieten wollen.

Am 1. Oktober nimmt die VHS Wiener Urania neuerlich an der „Langen Nacht der  
Museen“ teil und präsentiert in diesem Rahmen ein lebendiges Programm mit zahlrei-
chen künstlerischen Workshops zum Mitmachen! Am 22. November beteiligt sich die 
Urania erstmals am „Tagebuchtag“. Bei dieser Gelegenheit können Sie Auszüge aus 
den Werken der TeilnehmerInnen unseres Literaturkurses „Morgenseiten“ hören.

Wie bereits in den vergangenen Jahren erwarten Sie auch in diesem Herbst zahlreiche 
Ausstellungen mit den Werken von TeilnehmerInnen unserer Kurse aus dem Bereich 
künstlerisches Gestalten im Eingangsfoyer und in der Galerie im 3. Stock.

Ich freue mich auf Ihren nächsten Besuch 
in der VHS Wiener Urania

Dr. Erhard Chvojka
Direktor der Wiener Urania
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Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD) 
In den ÖSD-Zertifikatskursen können Sie Fertigkeiten im mündlichen wie im schrift-
lichen Gebrauch der deutschen Sprache erreichen, die es Ihnen ermöglichen, sich bei 
einem Aufenthalt in einem deutschsprachigen Land in allen wichtigen Situationen 
sprachlich zu behaupten. Die Entwicklungsarbeit für dieses Zertifikat wurde gemeinsam 
vom ÖSD, vom Deutschen Institut für Erwachsenenbildung, vom Goethe-Institut und 
vom Institut für deutsche Sprache der Universität Freiburg (Schweiz) getragen.

Urania-ÖSD-Prüfungstermine 2012: 
Freitag, 27. Jänner 2012, ab 15.00 Uhr (schriftlich) 
Samstag, 28. Jänner 2012, ab 10.00 Uhr (mündlich)

Kostenloser verpflichtender Beratungstermin: 
Donnerstag,  12. Jänner 2012, ab 17.45 Uhr

Die verpflichtende Beratung zu den ÖSD-Prüfungen ist kostenlos!  
Vorherige Anmeldung an der VHS Urania!

ÖSD-Prüfungsstufen und Prüfungsgebühr:
Grundstufe Deutsch  A2: . . . . . . . . . . !   74,- 
Zertifikat Deutsch  B1: . . . . . . . . . . !   84,- 
Mittelstufe Deutsch  B2: . . . . . . . . . . !   94,-
Oberstufe Deutsch  C1: . . . . . . . . . . !  104,-
Wirtschaftsdeutsch  C2: . . . . . . . . . . !  135,-

Anmeldung: 
-  gültigen Lichtbildausweis (Reisepass oder Personalausweis) vorweisen
-  Anmeldung nur persönlich möglich
-  Nachweis der bereits erworbenen Sprachfähigkeiten (zum Beispiel ein Zertifikat  
 eines Kursbesuchs oder Maturaabschluss in Deutsch aus Ihrem Heimatland)

Der TOEFL®-Test (Test of English as a Foreign Language TM) 

ist ein international akzeptierter Standard, der zur Messung der Englischkenntnisse 
nicht-muttersprachlicher SprecherInnen  der englischen Sprache im akademischen 
Bereich dient. Der Test orientiert sich an der Form der Sprache, die an Hochschulen 
und Universitäten gesprochen und geschrieben wird. Dieser international akzeptierte 
Standard für die Kompetenz in der englischen Sprache ist an Hochschulen und  
Universitäten weltweit eine obligatorische Zertifizierung.

Sprachen
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Telc-Sprachdiplom
TELC („The European Language Certificates“) sind ein System von Sprachprüfungen, 
die sich am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen orientieren. Sie sind inhalt-
lich speziell auf die Bedürfnisse unterschiedlicher Personengruppen zugeschnitten: telc 
Schulprüfungen behandeln Prüfungsthemen aus der Lebenswelt der Jugendlichen,  
berufsorientierte Prüfungen machen stark für die Karriere und allgemeinsprachli-
che Prüfungen richten sich an alle Erwachsenen, die ihre Sprachkenntnisse belegen  
möchten. Alle vier Fertigkeiten (Lesen, Hören, Schreiben und Sprechen) werden in der 
jeweiligen Sprache geprüft.

telc-Prüfungstermine: Jänner 2012
Anmeldeschluß: Dezember 2011

Prüfungsgebühren, Kompetenzstufen A1 bis C1:
A1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .!   40,- 
A2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .!   70,- 
B1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .!  100,- 
B1 berufsorientiert/spezialisiert   . . . . .!  105,- 
B2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .!  110,- 
B2 berufsorientiert/spezialisiert   . . . . .!  115,- 
C1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .!  120,- 

Cambridge Zertifikate 
(ESOL = English for Speakers of Other Languages)

sind weltweit bekannt und anerkannt. Die Prüfungen sind am Gemeinsamen  
Europäischen Referenzrahmen für Sprachen ausgerichtet und gewähren damit eine 
Vergleichbarkeit der Prüfungsergebnisse. Die Tests bescheinigen Englischkenntnisse 
auf einem bestimmten Niveau. Die Prüfungen bestehen aus fünf Teilen (Hörverstehen, 
mündliche Ausdrucksweise, Leseverständnis, schriftliche Ausdrucksweise und Sprach-
anwendung). Ein Cambridge Zertifikat dient als Nachweis für den Erwerb qualifizierter 
Sprachkenntnisse und werden somit von Arbeitgebern, Behörden wie auch Hochschu-
len akzeptiert und geschätzt.

Sprachen

Unsere Sprachkurse sind in die aufbauenden Niveaustufen des „Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen (GER)“ gegliedert, die Sie auf den beiden folgen-
den Seiten 6 und 7 zu Ihrer Orientierung finden.
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RASTER ZUR SELBSTEINSCH€TZUNG           VON SPRACHKENNTNISSEN

Elementare Sprachverwendung

A1 A2 B1

Ich habe keine Vorkenntnisse
Ich habe im Wesentlichen die 
Ziele von A1 erreicht

Ich habe im Wesentlichen die 
Ziele von A2 erreichtKenntnisse

Das mšchte ich lernen: Das mšchte ich lernen: Das mšchte ich lernen:Ziele

Ich kann vertraute Wšrter und 
ganz einfache SŠtze verstehen, 

die sich auf mich selbst, meine Familie 
oder auf konkrete Dinge um mich herum 
beziehen, vorausgesetzt es wird langsam 
und deutlich gesprochen.

Ich kann einzelne SŠtze und die 
gebrŠuchlichsten Wšrter verste-

hen, wenn es um fŸr mich wichtige Din-
ge geht (z. B. sehr einfache Informationen 
zur Person und zur Familie, Einkaufen, 
Arbeit, nŠhere Umgebung). Ich verstehe 
das Wesentliche von kurzen, klaren und 
einfachen Mitteilungen und Durchsagen.

Ich kann die Hauptpunkte verste-
hen, wenn klare Standardsprache 

verwendet wird und wenn es um vertraute 
Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. 
geht. Ich kann vielen Radio- oder Fernseh-
sendungen Ÿber aktuelle Ereignisse und 
Ÿber Themen aus meinem Berufs- oder 
Interessengebiet die Hauptinformation 
entnehmen, wenn relativ langsam und 
deutlich gesprochen wird.

Ich kann einzelne vertraute Na-
men, Wšrter und ganz einfache 

SŠtze verstehen, z. B. auf Schildern, Plaka-
ten oder in Katalogen.

Ich kann ganz kurze, einfache 
Texte lesen. Ich kann in einfachen 

Alltagstexten (z. B. Anzeigen, Prospekten, 
Speisekarten oder FahrplŠnen) konkrete, 
vorhersehbare Informationen auffinden 
und ich kann kurze, einfache persšnliche 
Briefe verstehen.

Ich kann Texte verstehen, in denen 
vor allem sehr gebrŠuchliche All-

tags- oder Berufssprache vorkommt. Ich 
kann private Briefe verstehen, in denen 
von Ereignissen, GefŸhlen und WŸnschen 
berichtet wird.

Ich kann mich auf einfache Art 
verstŠndigen, wenn mein/e Ge-

sprŠchspartnerIn bereit ist, etwas lang-
samer zu wiederholen oder anders zu 
sagen, und mir dabei hilft zu formulieren, 
was ich zu sagen versuche. Ich kann ein-
fache Fragen stellen und beantworten, 
sofern es sich um unmittelbar notwendige 
Dinge und um sehr vertraute Themen 
handelt. 

Ich kann mich in einfachen, routine-
mŠssigen Situationen verstŠndigen, 

in denen es um einen einfachen, direkten 
Austausch von Informationen und um 
vertraute Themen und TŠtigkeiten geht. 
Ich kann ein sehr kurzes KontaktgesprŠch 
fŸhren, verstehe aber normalerweise nicht  
genug, um selbst das GesprŠch in Gang 
zu halten.

Ich kann die meisten Situationen 
bewŠltigen, denen man auf Rei-

sen im Sprachgebiet begegnet. Ich kann 
ohne Vorbereitung an GesprŠchen Ÿber 
Themen teilnehmen, die mir vertraut sind, 
die mich persšnlich interessieren oder die 
sich auf Themen des Alltags wie  Familie, 
Hobbys, Arbeit, Reisen, aktuelle Ereignisse 
beziehen.

Ich kann einfache Wendungen und 
SŠtze gebrauchen, um Leute, die 

ich kenne, zu beschreiben und um zu be-
schreiben, wo ich wohne.

Ich kann mit einer Reihe von SŠt-
zen und mit einfachen Mitteln z. B. 

meine Familie, andere Leute, meine Wohn-
situation meine Ausbildung und meine ge-
genwŠrtige oder letzte beru!iche TŠtigkeit 
beschreiben.

Ich kann in einfachen zusammen-
hŠngenden SŠtzen sprechen, um 

Erfahrungen und Ereignisse oder meine  
TrŠume, Hoffnungen und  Ziele zu be-
schreiben. Ich kann kurz meine Meinun-
gen und PlŠne erklŠren und begrŸnden. 
Ich kann eine Geschichte erzŠhlen oder 
die Handlung eines Buches oder Films 
wiedergeben und meine Reaktionen be-
schreiben.

Ich kann eine kurze einfache Post-
karte schreiben, z. B. Ferien grŸ§e. 

Ich kann auf Formularen, z. B. in Hotels, Na-
men, Adresse, NationalitŠt usw. eintragen.

Ich kann kurze, einfache Notizen 
und Mitteilungen schreiben. Ich 

kann einen ganz einfachen persšnlichen 
Brief schreiben, z. B. um mich fŸr etwas zu 
bedanken.

Ich kann Ÿber Themen, die mir ver-
traut sind oder mich persšnlich in-

teressieren, einfache zusammenhŠngende 
Texte schreiben. Ich kann persšnliche Brie-
fe schreiben und darin von Erfahrungen 
und EindrŸcken berichten. 

An 
GesprŠchen 
teilnehmen

Zusammen-
hŠngend 
sprechen

Schreiben

Hšren

Lesen

selbstŠndige
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CH€TZUNG           VON SPRACHKENNTNISSEN

www.vhs.at T 01/893 00 83

B2 C1 C2

kompetente Sprachverwendung

Ich habe im Wesentlichen die 
Ziele von B1 erreicht

Ich habe im Wesentlichen die 
Ziele von B2 erreicht

Ich habe im Wesentlichen die 
Ziele von C1 erreicht Kenntnisse

Das mšchte ich lernen: Das mšchte ich lernen: Das mšchte ich lernen: Ziele

Ich kann lŠngere RedebeitrŠge und 
VortrŠge verstehen und auch kom-

plexer Argumentation folgen, wenn mir 
das Thema einigermassen vertraut ist. Ich 
kann im Fernsehen die meisten Nachrich-
tensendungen und aktuellen Reportagen 
verstehen. Ich kann die meisten Spiel#lme 
verstehen, sofern Standardsprache gespro-
chen wird. 

Ich kann lŠngeren RedebeitrŠgen 
folgen, auch wenn diese nicht klar 

strukturiert sind und wenn ZusammenhŠn-
ge nicht explizit ausgedrŸckt sind.  Ich kann 
ohne allzu gro§e MŸhe Fernsehsendungen 
und Spiel#lme verstehen.

Ich habe keinerlei Schwierigkeit, 
gesprochene Sprache zu verstehen, 

gleichgŸltig ob ãliveÒ oder in den Medien, 
und zwar auch, wenn schnell gesprochen 
wird. Ich brauche nur etwas Zeit, mich an 
einen besonderen Akzent zu gewšhnen. 

Ich kann Artikel und Berichte Ÿber 
Probleme der Gegenwart lesen und 

verstehen, in denen die Schreibenden eine 
bestimmte Haltung oder einen bestimm-
ten Standpunkt vertreten. Ich kann zeitge-
nšssische literarische Prosatexte verstehen.

Ich kann lange, komplexe Sachtexte 
und literarische Texte verstehen und 

Stilunterschiede wahrnehmen. Ich kann 
Fachartikel und lŠngere technische Anlei-
tungen verstehen, auch wenn sie nicht in 
meinem Fachgebiet liegen.

Ich kann praktisch jede Art von 
geschriebenen Texten mŸhelos 

lesen, auch wenn sie abstrakt oder in-
haltlich und sprachlich komplex sind,  
z. B. HandbŸcher, Fachartikel und literari-
sche Werke.

Ich kann mich so spontan und 
!ie§end verstŠndigen, dass ein nor-

males GesprŠch mit einer/m Muttersprach-
lerIn recht gut mšglich ist. Ich kann mich 
in vertrauten Situationen aktiv an einer 
Diskussion beteiligen und meine Ansichten 
begrŸnden und verteidigen.

Ich kann mich spontan und !iessend 
ausdrŸcken, ohne šfter deutlich er-

kennbar nach Worten suchen zu mŸssen. 
Ich kann die Sprache im gesellschaftlichen 
und beru!ichen Leben wirksam und !exibel 
gebrauchen. Ich kann meine Gedanken und 
Meinungen prŠzise ausdrŸcken und meine 
eigenen BeitrŠge geschickt mit denen ande-
rer verknŸpfen.

Ich kann mich mŸhelos an allen Ge-
sprŠchen und Diskussionen beteili- 

gen, bin auch mit Redewendungen und 
umgangssprachlichen Wendungen gut 
vertraut. Ich kann !ie§end sprechen und 
auch feinere Bedeutungsnuancen ge-  
nau ausdrŸcken. Bei Ausdrucksschwierig-
keiten kann ich so reibungslos wieder an-  
setzen und umformulieren, dass man es 
kaum merkt. 

Ich kann zu vielen Themen aus mei-
nen Interessengebieten eine klare 

und detaillierte Darstellung geben. Ich 
kann einen Standpunkt zu einer aktuellen 
Frage erlŠutern und Vor- und Nachteile ver-
schiedener Mšglichkeiten angeben.

Ich kann komplexe Sachverhalte 
ausfŸhrlich darstellen und dabei 

Themenpunkte miteinander verbinden, be-
stimmte Aspekte besonders ausfŸhren und 
meinen Beitrag angemessen abschlie§en.

Ich kann Sachverhalte klar, !Ÿssig 
und im Stil der jeweiligen Situation 

angemessen darstellen und eršrtern; ich 
kann meine Darstellung logisch aufbauen 
und es so den ZuhšrerInnen erleichtern, 
wichtige Punkte zu erkennen und sich die-
se zu merken.

Ich kann Ÿber eine Vielzahl von The-
men, die mich interessieren, klare 

und detaillierte Texte schreiben. Ich kann 
in einem Aufsatz oder Bericht Informati-
onen wiedergeben oder Argumente und 
Gegenargumente fŸr oder gegen einen 
bestimmten Standpunkt darlegen. Ich kann 
Briefe schreiben und darin die persšnliche 
Bedeutung von Ereignissen und Erfahrun-
gen deutlich machen.

Ich kann mich schriftlich klar und gut 
strukturiert ausdrŸcken und meine 

Ansicht ausfŸhrlich darstellen. Ich kann 
in Briefen, AufsŠtzen oder Berichten Ÿber 
komplexe Sachverhalte schreiben und die 
fŸr mich wesentlichen Aspekte hervorhe-
ben. Ich kann in meinen schriftlichen Tex-
ten den Stil wŠhlen, der fŸr die jeweiligen 
LeserInnen angemessen ist.

Ich kann klar, !Ÿssig und stilistisch 
dem jeweiligen Zweck angemessen 

schreiben. Ich kann anspruchsvolle Briefe 
und komplexe Berichte oder Artikel verfas-
sen, die einen Sachverhalt gut  strukturiert 
darstellen und so der/m LeserIn helfen, 
wichtige Punkte zu erkennen und sich die-
se zu merken. Ich kann Fachtexte und lite-
rarische Werke schriftlich zusammenfassen 
und besprechen.

An 
GesprŠchen 
teilnehmen

Zusammen-
hŠngend 
sprechen

Schreiben

Hšren

Lesen

Bildungstelefon der Wiener Volkshochschulen:

Sprachverwendung
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Die VHS Wiener Urania bietet Ihnen ein vielfältiges Angebot 
zum  Erlernen von Fremdsprachen an.

Angebote: 
Intensivkurse, Kurzkurse, Wochenendkurse, Zertifikatskurse, 
Literaturkurse, Auffrischungskurse, Semesterkurse

Arabisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Armenisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Bulgarisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Cambridge – Vorbereitung  . . . . . . . .10
Chinesisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Dänisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11
Deutsch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11
Englisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11
Finnisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Französisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Griechisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16
Hindi   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17
Isländisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17
Italienisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17
Japanisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18
Kroatisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19
Latein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20
Norwegisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20
ÖSD-Vorbereitung  . . . . . . . . . . . . . . .4
Persisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20
Polnisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .21
Portugiesisch (Portugal) . . . . . . . . . .22
Portugiesisch (Brasilien)  . . . . . . . . .21
Rumänisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .22
Russisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .22
Schwedisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23
Slowakisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24
Spanisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24
telc – Vorbereitung  . . . . . . . . . . . . . . .5
Toefl-Vorbereitung  . . . . . . . . . . . . . . .4
Tschechisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26
Türkisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .27
Ukrainisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28
Ungarisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28

Sprachen
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FREMDSPRACHEN

ARABISCH

Einstufung und Einzelberatung für Arabisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0098   Do, 15.09.2011, 18:00-19:00, U, 1 Termin
1-6 TN; 1 UE    Kostenlose Beratung!

Arabisch A1
0100   Mag.a Samar Daoud
Do, 06.10.2011-12.01.2012, 10:00-11:30, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Arabisch A1
0102   Helen Adam
Fr, 21.10.2011-13.01.2012, 17:30-19:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Arabisch A1+
0104   Helen Adam
Mo, 03.10.-12.12.2011, 10:00-12:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Arabisch A1++
0106   Mag.a Samar Daoud
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Arabisch A2
0108   Mag.a Samar Daoud
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Arabisch A2+
0110   Mag.a Samar Daoud
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Arabisch B1
0112   Mag.a Samar Daoud
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50

Arabisch B1+
0114   Helen Adam
Di, 04.10.2011-24.01.2012, 19:30-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Sprachen
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ARMENISCH

Armenisch A1 
0120 Anahit Mraz
Mi, 12.10.-21.12.2011, 18:00-19:30, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

BULGARISCH

Einstufung und Einzelberatung für Bulgarisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs zu finden. Buchen 
Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0030   Do, 15.09.2011, 17:00-18:00, U, 1 Termin 
1-6 TN; 1 UE Kostenlose Beratung!

Bulgarisch A1
0130 Mag.a Violeta Chivarova
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Bulgarisch A1
0132 Mag.a Violeta Chivarova 
Di, 10.01.-31.01.2012, 19:30-20:30, BR, 4 Termine
6-15 TN; 4 UE !" 24,80 

Bulgarisch A1++
0134 Mag.a Violeta Chivarova
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:30-21:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Bulgarisch A2
0136 Mag.a Violeta Chivarova 
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 17:30-19:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Bulgarisch A2 - Leichte Konversation
0138 Mag.a Violeta Chivarova 
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 19:00-20:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

CHINESISCH

Einstufung und Einzelberatung für Chinesisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs zu finden. Buchen 
Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0139 Do, 15.09.2011, 18:00-19:00, U, 1 Termin
1-6 TN; 1UE  Kostenlose Beratung!

Sprachen
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Chinesisch A1
0142   Xiaomeng Zhang B.A.
Mi, 09.11.2011-29.02.2012, 19:30-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Chinesisch A1
0144   Lu-Ying Yan
Mi, Fr, 16.11.-25.11.2011, 18:30-20:30, U, 4 Termine
6-15 TN; 8 UE !" 49,60 

Chinesisch B2
0146   Dr. Hans Siebenhandl
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Chinesisch Schriftzeichen, Aussprache und Kultur
AnfängerIn & Fortgeschrittene
0148   Lu-Ying Yan
Sa, 22.10.2011, 13:00-17:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 4 UE !" 24,80 

DÄNISCH

Dänisch A1
0150   Margit Gasselich 
Do, 15.09.-22.12.2011, 19:00-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 28 UE !" 173,60 

Dänisch A1+
0152   Margit Gasselich 
Di, 20.09.2011-17.01.2012, 18:30-20:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

ENGLISCH

Einstufung und Einzelberatung für Englisch, Zertifikat Cambridge, Toefl, telc
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0160/0010/0020   Do, 15.09.2011, 16:30-19:00, U, 1 Termin
1-9 TN; 1 UE Kostenlose Beratung!

Englisch A1
0162   Nadia Glanz 
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 9:30-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Englisch A1
0164   Lukas Hasengschwandtner
Di, Do, 18.10. -15.11.2011, 18:00-20:30, BR , 8 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Sprachen
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Englisch A1+
0166   Nadia Glanz
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch A2
0168 Mag.a Batool Zohreh Schiel
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 17:00-18:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Englisch A2 Konversation 
0170   Mag.a Batool Zohreh Schiel
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Englisch Cambridge Preliminary Test (PET) A2 Prüfungsvorbereitung
0172   Lukas Hasengschwandtner
Mi, 11.01. -29.02.2012, 18:30-20:30, BR, 7 Termine
4-5 TN; 14 UE !" 86,80 

Englisch  A2+
0174   Mag.a Batool Zohreh Schiel
Di, 04.10.2011-14.02.2012, 18:30-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Englisch A2+
0176   Mag.a Batool Zohreh Schiel
Mi, 05.10.2011-22.02.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch B1 Konversation - Conversation 
0178   Mark Basafa
Di, 04.10. -13.12.2011, 17:30-19:30, U, 10 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Englisch B1 Konversation - Conversation 
0180   Mark Basafa
Do, 20.10.2011-26.01.2012, 19:30-21:00, U, 11 Termin
6-15 TN; 16,5 UE !" 102,30 

Englisch B1
0182   Helga Eberl
Fr,  07.10. -26.11.2011, 17:00-20:00, Sa, 14:00-17:00, U, 8 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 148,80 

Englisch B1+
0184   Peter Connolly
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Sprachen
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Englisch B1+
0188   Mag.a Batool Zohreh Schiel
Di, 04.10.2011-14.02.2012, 17:00-18:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch B1+
0190   Brigitta Schwarzenberger
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch B1+ Pronunciation - Aussprache
0192   Mag.a Elisabeth Girschele
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 15:30-17:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Englisch B2 Auffrischungskurs - Refresher Course
0194   Helfried Bursik
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 17:30-19:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch Cambridge First Certificate in English (FCE) B2 Prüfungsvorbereitung
0196   Mag.a Elisabeth Girschele  
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 17:00-19:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 28 UE   !" 210,- 

Englisch B2 Konversation mit Grammatik - Conversation with grammar
0198   Mary Lacom
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 11:00-13:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 30 UE    !" 186,- 

Englisch TOEFL B2 Prüfungsvorbereitung 
0200   Mark Basafa
Sa, 05.11.-03.12.2011, 13:30-17:30, U, 4 Termine
6-15 TN; 16 UE !" 120,- 

Englisch C1 „Lass uns plaudern!“ - Let‘s have a chat
0202   Helfried Bursik
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:30-20:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch C1 Konversation mit Grammatik - Conversation with grammar
0204   Mary Lacom
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 9:00-11:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 30 UE !" 186,- 

Englische Literatur C2 
0206   Peter Connolly
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:00-19:30, U,  15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Sprachen
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Englisch B1 Konversation, 60+
0208   Brigitta Schwarzenberger
Mo, 10.10.2011-13.02.2012, 10:00-11:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch B2, 60+
0210   Peter Connolly
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch B2
0212   Peter Connolly
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Englisch B1
0214   Peter Connolly
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

FINNISCH

Finnisch A1
0220   Mag.a Laura Johanna Spadinger
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 17:30-19:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Finnisch A1+
0222   Mag.a Laura Johanna Spadinger  
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:00-20:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Finnisch A2
0224   Mag.a Laura Johanna Spadinger  
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

FRANZÖSISCH

Einstufung und Einzelberatung für Französisch & Zertifikat telc und Dele
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0229   Do, 15.09.2011, 17:00-18:00, U, 1 Termin
1-6 TN; 1 UE                 Kostenlose Beratung!

Französisch A1
0230   Sagia Bassaid
Di, 04.10.2011-24.01.2012, 18:00-19:30, BR, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE   !" 130,20 
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Französisch A1
0232   Mag. Andreas Hallinger
Di, Do, 18.10. -06.12.2011, 18:30-20:00, BR, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE    !" 130,20 

Französisch A1 am Wochenende
0234   Sagia Bassaid
Sa, So, 26.11.-27.11.2011, 13:00-18:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 10 UE    62,- 

Französisch A1+
0236   Dr.in Christine Anderle 
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 11:00-12:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Französisch A1+
0238   Helga Pichler 
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Französisch A1++
0240   Sagia Bassaid
Di, 04.10.2011-24.01.2012, 19:30-21:00, BR, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Französisch A2
0242   Sagia Bassaid
Mo, 26.09.2011-16.01.2012, 18:30-19:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 14 UE !" 86,80 

Französisch A2
0244   Helga Pichler
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 10:00-11:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Französisch A2+
0246   Sagia Bassaid
Mo, 26.09.2011-16.01.2012, 19:30-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Französisch A2+
0248   Catherine Gizard
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Französisch B2+
0250   Catherine Gizard
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 10:00-11:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 
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Französisch C1
0252   Patricia Lolmede
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 15:00-16:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Bringen Sie Ihr Französisch in Schwung - Activez votre français C1
0254   N.N.
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 17:45-19:15, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Französisch C1
0256   Dr.in Christine Anderle
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 9:30-11:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Französisch C1 Französisch 
0258   Catherine Gizard
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 10:00-11:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

GRIECHISCH

Griechisch A1 
0270   Mag.a Eftichia Arvaniti
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Griechisch A1
0272   Maria Kassi 
Mi, 09.11.2011-22.02.2012, 10:30-12:00, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Griechisch A2
0274   Mag.a Eftichia Arvaniti
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 16:30-18:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Griechisch A2
0276   Maria Kassi  
Do, 13.10.2011-26.01.2012, 10:30-12:00, U, 13 Termine
6-15 TN; 19,5 UE !" 120,90 

Griechisch A2+
0278   Mag.a Eftichia Arvaniti
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Griechisch B1
0280   Maria Kassi
Do, 13.10.2011-26.01.2012, 18:00-19:30, U, 13 Termine
6-15 TN; 19,5 UE !" 120,90 
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Griechisch B1-C2 Workshop „Einfach auf Griechisch plaudern“
0282   Maria Kassi
Fr, 11.11.-02.12.2011, 18:00-19:30, U, 4 Termine
6-15 TN; 6 UE !" 37,20 

Griechisch B2+ Konversation
0284   Mag.a Eftichia Arvaniti
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Griechisch C1 Konversation mit Grammatikwiederholung
0286   Maria Kassi
Do, 13.10.2011-26.01.2012, 16:30-18:00, U, 13 Termine
6-15 TN; 19,5 UE !" 120,90 

HINDI

Hindi A1
0290   Kiran Schreuer
Mi, 05.10.2011-25.01.2012, 19:30-21:00, BR, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Hindi A1+
0292   Kiran Schreuer
Di, 04.10.2011-17.01.2012, 19:30-21:00, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Hindi A1++
0294   Kiran Schreuer
Mi, 05.10.2011-25.01.2012, 18:00-19:30, BR, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Hindi B1+ Konversation
0296   Kiran Schreuer
Di, 04.10.2011-17.01.2012, 18:00-19:30, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

ISLÄNDISCH

Isländisch A1
0310   Rut Marrow Theodòrsdòttir
Mi, 05.10.-30.11.2011, 18:00-21:00, BR, 8 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 148,80 

Isländisch A1+
0312   Berglind Prunner
Mo, 03.10.2011-09.01.2012, 18:30-20:00, BR, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 
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ITALIENISCH

Einstufung und Einzelberatung für Italienisch & Zertifikat telc
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0319  Do, 15.09.2011, 17:30-18:30, U, 1 Termin
1-6 TN; 1 UE Kostenlose Beratung!

Italienisch A1
0320   Claudio Palmieri 
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Italienisch telc A1 Prüfungsvorbereitung: Certificato d‘Italiano 
0322   Mag. Andrea Romano 
Mi, 19.10.-14.12.2011, 19:30-21:00, U, 8 Termine
6-15 TN; 12 UE !" 90,- 

Italienisch A1+
0324   Claudio Palmieri 
Di, 04.10.2011-24.01.2012, 11:00-12:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch A1+ Passato prossimo e pronomi
0326   Mag. Marco Grasso
Fr, 07.10.2011-27.01.2012, 9:00-10:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch A1++
0328   N.N. 
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 12:00-13:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch A2
0330   N.N. 
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 13:30-15:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch A2+
0332   Claudio Palmieri
Di, 04.10.2011-24.01.2012, 9:30-11:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch A2+
0334   Claudio Palmieri
Di, 04.10.2011-24.01.2012, 19:30-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 
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Italienisch A2+
0336   N.N.
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 9:00-10:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch A2+
0338   N.N. 
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 10:30-12:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Italienisch B2
0340   Mag.a Daria Di Corpo
Do, 06.10.2011-12.01.2012, 18:30-20:00, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

JAPANISCH

Einstufung und Einzelberatung für Japanisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0349   Do, 15.09.2011, 18:00-19:00, U, 1 Termin
1-6 TN; 1 UE Kostenlose Beratung!

Japanisch A1
0350   Bakk. Yuko Kimura-Hainberger
Do, 06.10.2011-26.01.2012, 19:00-20:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Japanisch A1
0352   Mag.a phil. Keiko Hasegawa
Di, 11.10.-20.12.2011, 9:30-11:00,  U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Japanisch A1+
0354   Yoshiko Iwakiri
Am 31. Oktober und 7. November 2011 findet kein Unterricht statt.
Mo, 03.10.2011-20.02.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Japanisch A1++
0356   Mag.a phil. Keiko Hasegawa
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:15-20:45, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Japanisch A2
0358   Bakk. Yuko Kimura-Hainberger
Do, 06.10.2011-26.01.2012, 17:30-19:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 
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Japanisch B1
0360   Mag.a phil. Keiko Hasegawa
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 17:45-19:15, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Japanisch Redewendungen & Phrasen für den Alltag
AnfängerIn & Fortgeschrittene
0362   Haruna Kleinlercher
Fr, 25.11.2011, 19:00-21:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 2 UE !" 12,40 

Japanisch Schriftzeichen und Aussprache
AnfängerIn & Fortgeschrittene
0364   Haruna Kleinlercher
Fr, 03.02.2012, 19:00-21:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 2 UE !" 12,40 

KROATISCH

Kroatisch A1
0370   Dragica Saraf
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:30-21:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Kroatisch A1++
0372   Dragica Saraf 
Do, 06.10.2011-12.01.2012, 17:30-19:30, BR, 12 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 148,80 

Kroatisch A2
0374   Dragica Saraf 
Mi, 05.10.2011-11.01.2012, 17:30-19:30, U, 12 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 148,80 

LATEIN

Latein A1
0380   Markus Lagler
Am 2. November 2011 findet kein Unterricht statt.
Mi, 05.10.2011-08.02.2012, 17:30-19:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Latein A1+
0382   Markus Lagler 
Am 2. November 2011 findet kein Unterricht statt.
Mi, 05.10.2011-08.02.2012, 19:00-20:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 
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NORWEGISCH

Norwegisch A1 
0390   N.N. Do, 06.10.-15.12.2011, 19:05-20:35, BR, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Norwegisch A2
0392   N.N. Mo, 03.10.-19.12.2011, 19:05-20:35, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Norwegisch B1-B2
0394   N.N. Fr, 04.11.2011-03.02.2012, 17:00-18:30, U, 12 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

PERSISCH

Einstufung und Einzelberatung für Persisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0010   Do, 15.09.2011, 16:00-19:00, U, 1 Termin
1-9 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Persisch A1
0400   Dr.Phil. Abolfazal Rabiei
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 17:00-18:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Persisch A1+
0402   Dr.Phil. Abolfazal Rabiei
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

POLNISCH

Polnisch A1
0410   Mag.a Marta Smoczynska-Knüpfer 
Do, 13.10.2011-26.01.2012, 9:00-10:30, U, 13 Termine
6-15 TN; 19,5 UE !" 120,90 

Polnisch A1
0412   Mag.a Magdalena Przeczek 
Di, Do, 04.10.-03.11.2011, 19:00-21:00, BR, 9 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Polnisch A1+
0414   Mag.a Marta Smoczynska-Knüpfer 
Do, 06.10.2011-26.01.2012, 10:30-12:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 
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Polnisch A1+
0416   Mag.a Magdalena Przeczek
Di, Do, 15.11.-15.12.2011, 19:00-21:00, BR, 9 Termine
6-15 TN; 18 UE !" 111,60 

Polnisch A1++ für den Arbeitsalltag
0418   Mag.a Magdalena Przeczek 
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Polnisch A2
0420   Mag.a Magdalena Przeczek
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Polnisch B1
0422   Mag.a Marta Smoczynska-Knüpfer
Mo, 03.10.2011-16.01.2012, 19:30-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Polnisch B2
0424   Mag.a Marta Smoczynska-Knüpfer
Mo, 03.10.2011-16.01.2012, 18:00-19:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

PORTUGIESISCH (BRASILIEN)

Einstufung und Einzelberatung für Portugiesisch (Brasilien)
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0020   Do, 15.09.2011, 16:30-17:30, U, 1 Termin
1-9 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Portugiesisch A1 - Tudo bem?
0430 Mag.a Anita Gritsch
Do, 06.10.-15.12.2011, 17:00-18:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 10 UE !" 62,- 

Portugiesisch A1
0432   Mag.a Leticia Moreira de Faria
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:30-21:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Portugiesisch A2
0434   Mag.a Leticia Moreira de Faria
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 
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PORTUGIESISCH (PORTUGAL)

Portugiesisch B1
0436   Lic. Cláudia Fernandes
Mo, 03.10.-12.12.2011, 17:30-19:00, BR, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

RUMÄNISCH

Rumänisch A1+
0440   Dana-Maria Grozea
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 17:30-19:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50

Rumänisch A2
0442   Dana-Maria Grozea 
Do, 13.10.2011-26.01.2012, 19:00-21:00, BR, 12 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 148,80 

RUSSISCH

Einstufung und Einzelberatung für Russisch & Zertifikat telc
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0449   Do, 15.09.2011, 16:00-17:30, U, 1 Termin
1-9 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Russisch A1++
0450   Mag.a Dr.in Elisabeth Skach 
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Russisch A1++
0452   Mag.a Ruslana Berndl 
Am Donnerstag, 27. Oktober 2011 findet kein Unterricht statt!
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 16:30-18:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Russisch A2
0454   Mag.a Ruslana Berndl
Am Donnerstag, 27. Oktober 2011 findet kein Unterricht statt.
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:00-19:30, BR, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Russisch A2+ Konversation über russische Kurz- und Trickfilme 
0456   Mag.a Ruslana Berndl
6 Termine: 18. Okt., 15., 29. Nov., 13. Dez., 10., 24. Jän.
Di, 17:30-19:30, U
6-15 TN; 12 UE !" 74,40 

Sprachen



24

Russisch B1
0458   Mag.a Dr.in Elisabeth Skach
Mo, 03.10.2011-23.01.2012 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

SCHWEDISCH

Schwedisch A1 
0470   Georg Sebastian Bauer
Mo, 03.10.-12.12.2011, 19:30-21:00, BR, 11 Termine
6-15 TN; 16,5 UE  !" 102,30 

Schwedisch A1++
0472   Mag.a Barbara Kapek
Am 27. Okt. findet kein Unterricht statt.
Termine: 8., 15., 22., 29. Sept., U/ab 6.10.-22.12.2011, BR 
Do, 18:30-20:00, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Schwedisch A2
0474   Georg Sebastian Bauer
Mo, 03.10.-12.12.2011, 18:00-19:30, BR, 11 Termine
6-15 TN; 16,5 UE !" 102,30 

Schwedisch A2
0476   Britt-Marie Hämmerle
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:00-20:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Schwedisch B1 Krimis
0478   Mag.a Barbara Kapek
Am 25. Okt. 2011 findet kein Unterricht statt.
Di, 27.09.2011-14.02.2012, 18:30-20:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Schwedisch B2
0480   Britt-Marie Hämmerle
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:30-21:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Schwedisch C1
0482   Britt-Marie Hämmerle
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 17:30-19:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20

Schwedisch C2
0484   Britt-Marie Hämmerle
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 
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SLOWAKISCH

Einstufung und Einzelberatung für Slowakisch 
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0489   Do, 15.09.2011, 18:00-19:00, U, 1 Termin
1-6 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Slowakisch A1
0490   Ing.in Zuzana Gajdosova 
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:30-21:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Slowakisch A1+
0492   Ing.in Zuzana Gajdosova 
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Slowakisch A2
0494   Ing.in Zuzana Gajdosova
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Slowakisch B1
0496   Ing.in Zuzana Gajdosova
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Slowakisch C1
0498   Ing.in Zuzana Gajdosova
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

SPANISCH

Einstufung und Einzelberatung für Spanisch, telc & Dele-Zertifikat
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0030   Do, 15.09.2011, 17:00-18:00, U, 1 Termin
1-6 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Spanisch A1
0510   Mag.a Celina  Haschka
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Spanisch A1
0512   Alejandro Cubeiro Prego 
Mo, 17.10.2011-19.12.2011, 17:00-19:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,-
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Spanisch A1 für Mama/Papa und Kleinkind
Der Kurs bietet Gelegenheit für Mütter und Kleinkinder gemeinsam spielend und 
zeichnerisch Spanisch zu lernen
0513   Mag. Moisés Rodríguez-Hernández 
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 11:00-12:00, U, 15 Termine
6-8 TN; 15 UE !" 93,-

Spanisch A1+
0514   Mag. Moisés Rodríguez-Hernández 
Mi, 05.10.2011-22.02.2012, 12:30-14:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

 
Spanisch A1+
0516   Mag.a Mari Carmen Garcia Marin
Mi, 05.10.-14.12.2011, 17:30-19:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Spanisch A1+
0518   Alejandro Cubeiro Prego
Mo, 17.10.-19.12.2011, 19:00-21:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Spanisch A1+ für den Urlaub
0520   Mag.a Mari Carmen Garcia Marin
Do, 06.10.-15.12.2011, 17:00-19:00, BR, 10 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Spanisch A1++
0522   Mag.a Yamira Vazquez Umpierrez
Di, 27.09.2011-17.01.2012, 10:30-12:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Spanisch A2
0524   Mag.a Yamira Vazquez Umpierrez
Di, 27.09.2011-17.01.2012, 9:00-10:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Spanisch A2
0526   Mag.a Celina  Haschka
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 12:00-13:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Spanisch A2
0528   Mag.a Judith Guadalupe Aguilar 
Mi, 05.10.2011-25.01.2012,19:20-20:50, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Spanisch A2 Leichte Konversation
0530   Mag.a Violeta Chivarova 
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 
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Spanisch A2 Español con películas
0532   Mag.a Violeta Chivarova
Di, 10.01.-31.01.2012, 18:00-19:30, BR, 4 Termine
6-15 TN; 6 UE !" 37,20 

Spanisch B1
0534   Mag.a Yamira Vazquez Umpierrez
Do, 29.09.2011-19.01.2012, 9:00-10:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

Spanisch B1
0536   Mag.a Violeta Chivarova
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 9:00-10:30, U,  15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Spanisch B2+
0538   Mag.a Celina  Haschka
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Spanisch C2 Konversation und Grammatik
0540   Mag.a Yamira Vazquez Umpierrez
Do, 29.09.2011-19.01.2012, 10:30-12:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 130,20 

TSCHECHISCH

Einstufung und Einzelberatung für Tschechisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0489   Do, 15.09.2011, 18:00-19:00, U, 1 Termin
1-6 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Tschechisch A1
0550   Mag.a Eliska Vaskova
Mi, 05.10.2011-22.02.2012, 17:30-19:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Tschechisch A1
0552   Mag. Zdenek Šohajek 
Do, 06.10.2011-16.02.2012, 11:00-13:00, U, 8 Termine
6-15 TN; 16 UE !" 99,20 

Tschechisch A1
0554   MMag.a Darina Dujmic 
Mo, 24.10.2011-09.01.2012, 9:00-10:30, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 
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Tschechisch A1
0556   MMag.a Darina Dujmic 
Di, 08.11.2011-17.01.2012, 17:30-20:00, BR, 8 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Tschechisch A1++
0558   Mag.a Eliska Vaskova
Do, 06.10.2011-16.02.2012, 17:30-19:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Tschechisch A2
0560   Mag. Zdenek Šohajek
Do, 13.10.2011-16.02.2012, 15:00-17:00, U, 14 Termine
6-15 TN; 28 UE !" 173,60 

Tschechisch B2 Konversation
0562   Mag. Zdenek Šohajek
Do, 06.10.2011-16.02.2012, 17:15-19:15, BR, 15 Termine
6-15 TN; 30 UE !" 186,- 

Tschechisch C1
0564   Mag.a Eva Zwitter
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 17:30-19:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Tschechisch A1+ für Mama/Papa und Kleinkind 
0566   MMag.a Darina Dujmic 
Bitte Decke und Spielsachen mitnehmen.
Mo, 17.10.-19.12.2011, 10:30-12:00, U, 10 Termine
6-8 TN; 15 UE !" 93,- 

TÜRKISCH

Türkisch  A1
0570   Mag.a Asiye Kilic-Eryilmaz 
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:00-21:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 30 UE !" 186,- 

Türkisch A1
0572   Iris Ersoy 
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:15-20:45, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Türkisch A1
0574   Osman Tüylü
Di, 11.10.2011-31.01.2012, 17:00-18:30, BR, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE     !" 130,20
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Türkisch A1
0576   Osman Tüylü 
Sa, 22.10.2011-28.01.2012, 13:00-16:00, U, 8 Termine
6-15 TN; 24 UE         !" 148,80

Türkisch A1+
0578   Mag.a Asiye Kilic-Eryilmaz
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Türkisch A2
0580   Iris Ersoy
Mi, 05.10.2011-25.01.2012, 18:30-20:30, BR, 14 Termine
6-15 TN; 28 UE !" 173,60 

UKRAINISCH

Ukrainisch A1
0590   Svitlana Muravska Ivanova
Do, 20.10.-01.12.2011, 18:30-20:30, BR, 7 Termine
6-15 TN;  14 UE !" 86,80 

Ukrainisch A1+ bis A2
0592   Svitlana Muravska Ivanova
Sa, So, 28.01.-29.01.2012, 14:00-16:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 4 UE !" 24,80 

Ukrainisch A2 intensiv
0594   Svitlana Muravska Ivanova
Mi, 07.12.2011-01.02.2012, 18:30-20:30, BR, 7 Termine
6-15 TN; 14 UE !" 86,80 

UNGARISCH

Einstufung und Einzelberatung für Ungarisch
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0040   Do, 15.09.2011, 16:15-17:45, U, 1 Termin
1-9 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Ungarisch A1
0600   Mag.a Tünde Birtalan
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Ungarisch A2
0602   Mag.a Tünde Birtalan 
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 09:00-10:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Sprachen



30

Ungarisch A2
0604   Mag.a Tünde Birtalan
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:30-21:00, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Ungarisch B1
0606   Mag.a Tünde Birtalan
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:00-19:30, BR, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50 

Ungarisch B2
0608   Mag.a Tünde Birtalan
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-15 TN; 22,5 UE !" 139,50

 

DEUTSCHKURSE

Einstufung und Einzelberatung für Deutsch als Fremdsprache und ÖSD-Zertifikat
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten.
0010   Do, 15.09.2011, 16:00-19:00, U, 1 Termin
1-9 TN, 1 UE Kostenlose Beratung!

Deutsch als Fremdsprache A1
0650   MMag.a Eva Markl
Di, Do, 04.10.-15.12.2011, 18:00-19:30, BR, 20 Termine
6-15 TN; 30 UE !" 186,- 

Deutsch als Fremdsprache A1
0652   Dana-Maria Grozea
Fr, 14.10.-16.12.2011, 18:00-20:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 20 UE !" 124,- 

Deutsch als Fremdsprache A2+
0654   Mag.a Susanna Gratzl - Ploteny
Mo, 10.10.-12.12.2011, 18:00-19:30, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Deutsch als Fremdsprache B1
0656   MMag.a Eva Markl
Di, Do, 04.10.-15.12.2011, 19:30-21:00, BR, 20 Termine
6-15 TN; 30 UE !" 186,- 

Deutsch als Fremdsprache C1
0658   Mag.a Susanna Gratzl - Ploteny
Mo, 10.10.-12.12.2011, 19:30-21:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 93,- 

Sprachen
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Kleiner Sprachkurs Wienerisch 
Einführung, lesen und sprechen

Vortragsreihe  „University Meets Public“ im „Urania-Salon“
Die Vortragsreihe behandelt sprachliche Charakteristika des Wiener Dialekts von den 
Ursprüngen bis zur Gegenwart. Weiters wird der Frage nachgegangen, ob das Wien-
erische „stirbt“ oder eine Zukunft hat. Im 2. Teil lesen und interpretieren wir gemein-
sam Wienerische Texte. Sie erwerben erste Kompetenzen im Sprechen und Verstehen 
oder können Ihre diesbezüglichen Kenntnisse perfektionieren.

0660 Mag. Dr. Manfred Glauninger
Sa, 22.10.2011, 16:00-18:00, Do, 10.11.2011, 19:00-20.30, U, 2 Termine
6-50 TN; 3,5 UE  !" 9,-

Deutsch B2-C1 ÖSD Prüfungsvorbereitung

In diesem Kurs werden Ihnen die ösd-Prüfungsformate vorgestellt und in vielfältiger 
Form trainiert. Die Kursleiterin  empfiehlt Ihnen auch die für Sie optimale  Niveau-stufe. 
Der Kurs ist zur Prüfungsvorbereitung  gedacht, Interessierten ohne Prüfungsabsicht 
können aber ebenfalls daran teilnehmen. 

0688 Mag.a Dagmar Höfferer-Brunthaler
Di, 11.10.-06.12.2011, 18:00-21:00, BR, 8 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 180,- 

Sprachen

Montag, 26. September 2011
16.00 – 21.30 Uhr Alles einsteigen! – Die „SPRACHENBIM“  
 fährt vom Schwedenplatz über den Ring.  
 Einfach mitfahren und erste Sätze in  
 einer neuen Sprache lernen

16.00 – 19.00 Uhr Gratis SCHNUPPERSPRACHKURSE in  
 der Hauptbücherei am Gürtel

19.00 – 21.00 Uhr  Beim SPRACHENPUBQUIZ mitspielen  
 und Preise gewinnen

 Anschließend Musikprogramm
Die Lange Nacht der Sprachen wird vom Bundesministerium  
fŸr Unterricht, Kunst und Kultur gefšrdert.

www.vhs.at / info@vhs.at                  �� 01/893 00 83

LANGE 
NACHT 

DER SPR
ACHEN
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Schulabschlüsse & Basisbildung 

LERNHILFE

Vorbereitung für SchülerInnen in Englisch (14-17 Jahren) 

Unterricht: 16:30-17:45 Uhr
Bitte mitnehmen: letzte Klassenarbeit, Schulunterlagen, Jause.

0730 Mag.a Isabelle Walters
Mo-Fr, 06.02.-10.02.2012, 16:30-18:00, U, 5 Termine
4-5 TN; 7,5 UE !  69,75

Vorbereitung für SchülerInnen in Mathematik (15-16 Jahren) 

Unterricht: 13:30-14:45 Uhr; Pause: 14:45-15:00; Unterricht: 15:00-16:15;
Bitte mitnehmen: letzte Klassenarbeit, Schulunterlagen, Jause.

0732 Karl Schöndorfer
Mo-Fr, 06.02.-10.2.2012, 13:30-16:30, U, 5 Termine
4-5 TN; 15 UE    !  139,50

Vorbereitung für SchülerInnen in Spanisch  (15-16 Jahren)

Unterricht: 13:30-14:45 Uhr; Pause: 14:45-15:00; Unterricht: 15:00-16:15;  
Bitte mitnehmen: letzte Klassenarbeit, Schulunterlagen, Jause.

0734   Mo-Fr, 06.02.-10.02.2012, 13:30-16:30, U, 5 Termine
4-5 TN; 15 UE   !  139,50

Vorbereitung für SchülerInnen in Französisch  (15-16 Jahren)

Unterricht: 13:30-14:45 Uhr; Pause: 14:45-15:00; Unterricht: 15:00-16:15;  
Bitte mitnehmen: letzte Klassenarbeit, Schulunterlagen, Jause .

0736   Mo-Fr, 06.02.-10.02.2012, 13:30-16:30, U, 5 Termine
4-5 TN; 15 UE    !  139,50

Vorbereitung für den Schulstart in den Semesterferien

Wer für einen gelungenen Schulstart ohne Einstiegsprobleme sorgen möchte, 
kann an den Wiener Volkshochschulen kurz vor Schulstart einen Vorbereitungskurs  
besuchen. Qualifizierte und erfahrene KursleiterInnen wiederholen den Lernstoff 
und vermitteln Lernstrategien, die helfen, das individuelle Lernverhalten für die  
Zukunft zu verbessern.
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KOMMUNIKATION & SOZIALE KOMPETENZ

Grundlagen der Körpersprache
Botschaften des Körpers verstehen und einordnen

In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie Körperbotschaften verstehen und ein- 
ordnen, non-verbale Signale bewusst erleben und Gesetzmäßigkeiten der menschlichen  
Haltung erkennen können. Mit diesen Erkenntnissen ist es möglich, das eigene Auf-
treten zu verbessern. 
Bitte mitbringen: Bequeme Freizeitkleidung und Schuhe

0752 Mag.a Hanja Dirnbacher
Mi, 11.01.2012, 18:00-21:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 3 UE !" 12,-

Präsentieren Sie sich optimal – ziehen Sie Ihr Gegenüber in den Bann!
Von A wie Auswahl der Methoden bis S wie Stimme

Immer wieder kommen wir in die Situation, uns selbst, eine Idee, ein Produkt, etc. zu 
präsentieren. Unabhängig davon, ob Sie im Rahmen eines Vorstellungsgesprächs, 
eines Kundentermins, als Vortragende/r usw. sich oder Ihr Thema vorstellen: Erfolg 
hat, wer sicher auftritt und die ZuhörerInnen in seinen Bann zieht! Lernen Sie die  
Erfolgsfaktoren kennen und anzuwenden - von der Vorbereitung, über die Auswahl 
der Präsentationsmethoden, dem Einsatz Ihrer Körpersprache und Stimme, bis hin 
zur Nachbearbeitung - Sie erfahren Wissenswertes über die Erfolgsfaktoren einer  
guten Präsentation und üben deren Anwendung! Werden Sie zu einer charismatischen  
Präsentatorin/einem charismatischen Präsentator, der/dem alle gerne zuhören!

0754 Mag. Harald Riedler-Florian
Sa/So, 12.11.-13.11.2011, U, 2 Termine
6-12 TN; 10 UE !" 100,- 

„Von der Idee bis zur Veröffentlichung“

Die vielseitige Wiener Autorin Ilona Mayer-Zach plaudert aus dem Nähkästchen und 
gibt in diesem Impulsvortrag allen, die schon immer eine Geschichte oder ein Buch 
erstellen wollten, viele Tipps aus der Praxis und Antworten auf die Fragen: Wie kommt 
man auf Ideen? Wie ist eine Geschichte aufgebaut? Was tun bei Schreibhemmung? 
Wie reicht man ein Manuskript ein? Welche Arten der Veröffentlichung gibt es? Die  
TeilnehmerInnen sind herzlich eingeladen, der Autorin spezifische Fragen zu stellen. 

0756 Mag.a Ilona Mayer-Zach 
Sa, 19.11.2011, 14:00-16:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 2 UE !" 20,-

Wirtschaft & Persönlichkeit
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Die Kunst des wissenschaftlichen Schreibens
Schreiben mit Erfolg!

Viele Texte und wissenschaftliche Arbeiten scheitern schon vor dem ersten Satz. Grün-
de sind die Angst vor dem leeren Blatt, schlechte Zeitplanung, falsche Ziele, zu wenig 
Informationen über Aufbau, Textsorten, über Recherche oder Versagensängste. In die-
sem Kurs erhalten Sie die passende „Erste Hilfe“ für das wissenschaftliche Schreiben. 
Hier lernen Sie, wie Sie trotz aller Schwierigkeiten, nicht nur Texte verfassen, Arbeiten 
schreiben, sondern auch Spaß daran finden können.

0758 Mag. Igor Eberhard
Fr, 30.09.-02.12.2011, 10:00-14:00, U, 6 Termine
6-15 TN; 24 UE !" 196,80

Vom Konflikt zur Kooperation - Einführungsseminar
Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg

In diesem Seminar erfahren Sie, wie man Konflikte kooperativ lösen kann. Sie werden 
sich Ihrer Kommunikationsmuster bewusst, lernen, Ihre Gefühle und Bedürf- 
nisse wahrzunehmen und mitzuteilen. Die Methode der „Gewaltfreien Kommunikation“, 
entwickelt vom amerikanischen Psychologen Marshall Rosenberg, hilft, Brücken zum 
besseren gegenseitigen Verständnis aufzubauen, im Dialog zu bleiben und Konflikten 
vorzubeugen.

0760 Mag.a Dominique Kerschbaumer-de Valon
Fr, 07.10.2011, 16:00-21:00; Sa, 8.10.2011, 13:00-18:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 10 UE !" 100,-

„Konflikt, ich schau Dir ins Gesicht!“
Wie man aus der Vogelstrauß-Perspektive raus kommt

Hilfe, ein Konflikt! Stopp! Ohne Konflikte gäbe es keine Veränderung und somit auch 
keine Weiterentwicklung. Lernen Sie anhand des Marschall Rosenberg und Fritz  
Riemann Modells, die Entstehung eines Konflikts besser zu verstehen und wie Sie 
gekonnt mit einem Konflikt umgehen können. Bei lösungsorientierten Konflikt- 
gesprächen, Rollenspielen und Spielen mit erlebnispädagogischem Ansatz, wird die 
Theorie durch Spaß an der Praxis vertieft.

0762 Angelika Krauß
Sa, 12.11.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 50,-

Konflikte lösen mit Mediation 
Besserer Umgang mit Konflikten in Alltag und Beruf

Im täglichen Leben entstehen Konflikte. Wichtig ist, wie man mit ihnen umgeht, ohne 
dass sie eskalieren. Hier kann Mediation als einfaches und effizientes Verfahren der 
Konfliktklärung weiterhelfen. Der Vortrag bietet anhand von Beispielen aus Nachbar-
schaft, Familie und Arbeitsplatz einen ersten Einblick in das Thema.

0764 Univ.-Ass. Mag. Mathias Schuster, Univ.-Ass. Mag. Markus Höcher
Sa, 28.01.2012, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-50 TN;  2 UE !" 5,-

Wirtschaft & Persönlichkeit
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Mehr Zufriedenheit durch effektives Zeitmanagement

Fragen Sie sich oft am Ende des Tages, wo die Zeit geblieben ist? Trotz sorgfältiger  
Planung bleiben Aufgaben unerledigt? In diesem Workshop entdecken Sie Ihre Poten-
ziale, formulieren Ihre Ziele, erstellen eine Prioritätenliste und lernen effektive Zeit- 
planung kennen. Entdecken Sie Ihre Zeiträuber und übernehmen Sie die Verantwortung 
für Ihre Vorhaben – damit Sie mehr Zeit für Ihre Freizeit haben.

0768 Sandra Schleicher
Sa, 03.12.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 50,-

Stressfrei leben kann man lernen!
Gelassen und sicher mit Stress umgehen

Sie erfahren Wissenswertes über Ursachen und Auswirkungen von Stress und wie Sie 
Ihre eigene Belastungssituation einschätzen können. Ebenso trainieren Sie praktische 
Übungen zur Stressbewältigung in Akutsituationen. Nach diesem Workshop kennen 
Sie einige Methoden, um mit Stress besser umgehen und die vorgestellten Übungen in 
Ihren Alltag integrieren zu können.

0770 Mag.a Andrea Koppensteiner
Sa, 22.10.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 50,-

Work-Life-Balance

Die Vielfalt der Möglichkeiten, wie wir unser Leben gestalten, stellt uns heutzutage 
manchmal vor große Probleme. Wir nehmen uns bzw. bekommen oftmals von allem 
viel zu viel. Wir arbeiten zu viel, wir hetzen von einem Termin zum anderen. Wir über-
füllen selbst unser Privatleben mit einer Menge von Terminen. Wir essen zu viel und 
zu rasch und stopfen oftmals achtlos die Nahrung in uns hinein. Wir hetzen durchs 
Leben und merken nicht, dass bereits eine Uhr tickt, die uns ermahnt, achtsamer mit 
uns umzugehen. Dieses Seminar soll Sie dabei unterstützen, mehr auf Ihr Inneres zu 
achten, mehr in sich hineinzuhorchen. Wo sind meine Grenzen, was kann ich tun, um 
ausgeglichen und vor allem gesünder und infolgedessen natürlich glücklicher durchs 
Leben zu gehen?

0776 Helga Kürten
Sa, 15.10.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 50,-

Wirtschaft & Persönlichkeit
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Vital und jung bleiben!

„Gesundheit ist unser höchstes Gut“ und dafür können wir täglich etwas tun, damit 
sie erhalten bleibt - einfache, praktische Maßnahmen - leicht im Alltag integrierbar! 
Möchten Sie im Alter noch vital und fit sein? Beginnen Sie den Tag mit Schwung und 
Leichtigkeit! Wie schön ist es doch mit viel Energie und Freude an seine täglichen 
Aufgaben herangehen zu können! Genießen Sie Ihr Leben in vollen Zügen! Mit Hilfe  
eines natürlichen Lebensrhythmuses, der optimalen Ernährung und einer positiven, auf- 
bauenden Denkweise, schöpfen wir unsere Lebens- und Schaffenskraft für den Alltag. 
In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie mit einfachen, aber sehr wirksamen Maß-
nahmen, selbst viel zu Ihrer Gesundheit beitragen können. 

0778 Dr.in Beatrice Steingaszner
Sa, 19.11.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 50,-

„Lass los, was dich klein macht!“

Ein selbstbewusster, erster Eindruck, sichere Umgangsformen und eine gelunge-
ne Selbstpräsentation sind der Schlüssel zum Erfolg. Ein gutes Selbstwertgefühl hat  
großen Einfluss auf unser psychisches Wohlbefinden und steigert die Motivation, 
sich neuen Herausforderungen im Leben zu stellen. In diesem Seminar lernen Sie das  
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten zu stärken und gehen einen ersten Schritt in Rich-
tung Selbstliebe und Lebensfreude. In spielerischer Form präsentieren Sie sich und 
all Ihre Talente vor Gleichgesinnten. Frei nach dem Motto: „Was habe ich, was andere 
nicht haben“. Sie werden ermutigt, ihren Fokus auf die verschiedenen Facetten Ihrer 
Persönlichkeit zu richten und dadurch selbst zu entscheiden, in welchen Bereichen Sie 
gerne dazulernen und neue Erfahrungen machen möchten.

0780 Michaela Kolarik
Sa, 03.12.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 50,-

BEWERBUNG & ARBEITSMARKT

Tipps und Tricks für Ihren Weg auf der Karriereleiter – für junge Erwachsene
Erfahren Sie mehr über den „Verhaltenskodex“ im Berufsalltag

Der Einstieg ins Berufsleben birgt viele Herausforderungen für junge Erwachsene. Ein 
noch unbekannter „Verhaltenskodex“, die Notwendigkeit, sich und die eigene Leistung 
 zu vermarkten, etc. In diesem Seminar gehen wir auf den optimalen Umgang mit Kol-
legInnen, Vorgesetzten und KundInnen ein. Besonderes Augenmerk wird dabei auf 
Körpersprache und Distanzzonen in unserem Alltagsverhalten gelegt. Karriere leicht 
gemacht - so gelingt nicht nur der Berufseinstieg, sondern auch der Karrieresprung.

0782 Mag. Harald Riedler-Florian
Di, 17.01.-31.01.2011, 18:00-19:30, U, 3 Termine
6-12 TN; 4,5 UE !" 36,90

Wirtschaft & Persönlichkeit
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EDV-Beratung 

VHS Wiener Tag der Bildung
Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 

Anmeldung unter: kursanmeldung.urania@vhs.at!

0790 Do, 15.9.2011, 16.30-17.30, 1 Termin
1-20 TN, 1 UE

Kostenlose Beratung!

IT - EINFÜHRUNG

Allgemeine Grundlagen der EDV: Computer Basiswissen für EinsteigerInnen

Die Aufstellung des Computers: Wie richte ich mir meinen Computerarbeitsplatz  
gemütlich ein? Was kann ich mit einem Computer anfangen? Wozu ist der Computer  
eigentlich gut? Erste Schritte mit dem Computer: Einschalten, Ausschalten, Neustart. 
Der Desktop - Fenster: Bedienung der Fenster; Größe einstellen, teilen, den Bildschirm 
verschieben (Scrollen). Der Desktop - Die Symbole: Die kleinen bunten Bildchen auf 
dem Desktop: Sortieren, Verschieben, Löschen. Der Desktop - Die Taskleiste: Das graue 
Band da unten am Bildschirm, was kann ich damit machen? Die Maus: Was macht 
man mit welcher Taste, wie bewegt man die Maus richtig? Die Tastatur: Die komischen 
Zeichen auf einer Computertastatur, hier werden sie erklärt. Wie schreibe ich Sonder-
zeichen? z.B. ein m!, @ oder"!"? einen Satz schreiben, korrigieren und löschen.
.... und nun sind Sie fit für den Kurs Teil 1 für AnfängerInnen!

0800 Karin Niederhofer
Mo, 26.09.2011, 9:30-12:00, U, 1 Termin
3-5 TN; 2,5 UE !" 45,-

Grundlagen der EDV
Kurs für ehrenamtliche MitarbeiterInnen der Wiener Bezirksmuseen

In diesem Kurs erlernen Sie unter fachkundiger Anleitung Schritt für Schritt die 
Grundlagen der EDV, abgestimmt auf den Arbeitsalltag in einem Bezirksmuseum. Die 
einzelnen Themen sind: Word, Excel & Co., Einmal Internet und zurück, Homepage- 
Gestaltung (TYPO 3 CMS) und Grundlagen der Bildbearbeitung.

0802 Christian Lahner
Di, 11.10.-22.11.2011, 15:30-17:30, U, 4 Termine
5-10 TN; 8 UE !" 86,40

Computer & Multimedia 
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EDV Grundlagen für Generation 50+, Teil 1: Das Computer-“Rundumsorglospaket“

Voraussetzung: Keine
Kursinhalt: Sicherer und vertrauter Umgang mit dem Computer von Anfang an.  
Antworten auf Fragen wie „Wie bediene ich den Computer richtig?“, „Worauf muss 
ich achten?“ oder „Wobei kann mich mein Computer wirklich unterstützen?“; Umgang 
mit den wichtigsten Anwendungsprogrammen aus Office 2007 (Word und Excel) und 
Bildbearbeitungsprogrammen.

0804 Mag. Bernd Hochwarter 
Mo, Mi, Fr, 19.09.-26.09.2011, 18:00-20:30, U, 4 Termine 
5-8 TN; 10 UE !" 108,-

0805 Mag. Bernd Hochwarter
Mo, Mi, Fr, 18.01.-25.01.2012, 18:00-20:30, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 108,-

EDV Grundlagen für Generation 50+, Teil 2: Das Computer-“Rundumsorglospaket“
Voraussetzung: Keine
Kursinhalt: Die Welt des Internet und der E-Mail kennen lernen; Erstellung einer persön-
lichen E-Mail Adresse; Internet und die Handhabung der gängigsten Browser; Vorzüge 
und Gefahren sowie Risiken; praktische Umgang anhand ausgewählter Webseiten z.B.: 
Suchen, Onlineshopping, Kommunikationsmöglichkeiten und allgemeines Verhalten.

0806 Mag. Bernd Hochwarter 
Mo, Mi, Fr, 05.10.-10.10.2011, 18:00-21:00, U, 3 Termine 
5-8 TN; 9 UE !" 97,20

0808 Mag. Bernd Hochwarter
Mo, Mi, Fr, 30.01.-03.02.2012, 18:00-21:00, U, 3 Termine
5-8 TN; 9 UE !" 97,20

Allgemeine Grundlagen der EDV Teil 1, 60+

Verwendetes Programm: Windows 7 und XP
Dieser Kurs erklärt die ersten Schritte am Computer. Wie schalte ich einen Computer 
richtig ein und aus? Welche Programme hat ein Computer und wozu werden diese  
gebraucht. Das Arbeiten mit Fenstern, Desktop und Taskleiste und Maus. Eigenschaften 
des Desktop, Hintergrundbild und Bildschirmschoner. Wie startet man Programme und 
wie werden diese beendet. Welche Spiele gibt es in Windows. Erste Schritte in der Text-
verarbeitung mit Tastaturerklärung. Ziel: Grundlegendes Wissen über die Funktion des 
Computers und die Verwendung des Textprogramms

0810   Karin Niederhofer
Di, Do, 04.10.-13.10.2011, 9:30-12:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 75,-

0812 Karin Niederhofer
Mo-Do, 13.12.-21.12.2011, 9:30-12:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 75,-

0814 Karin Niederhofer
Mi, Fr, 11.01.-20.01.2012, 9:30-12:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 75,-

Computer & Multimedia 
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Allgemeine Grundlagen der EDV Teil 2, 60+
Vertiefung der WORD-Kenntnisse, Information über die Verwendung des  
weltweiten Informationsnetzes – dem Internet.
Verwendetes Programm: Internet Explorer 
Wie kommt man ins Internet, wie ruft man Informationen ab. Wie kommt man zu  
Theaterkarten, Reisen und Flugplätzen. Sie lernen Verkehrsverbindungen abfragen, 
Stadtpläne und Reiserouten suchen. Seiten speichern und wieder finden. Favoriten/Lese- 
zeichen verwalten. Kursziel: Das Internet nutzen und sich frei darin bewegen können. 

0816 Karin Niederhofer
Di, Do, 25.10.-08.11.2011, 9:30-12:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 75,-

Allgemeine Grundlagen der EDV Teil 3, 60+
Verwendetes Programm: Windows Mail
Der elektronische Brief. Wie sende ich E-Mails und wie empfange ich sie? 
Woher kommt die  E-Mail-Adresse? Senden, Beantworten und Weiterleiten von E-Mails. 
Verwenden von Webmail am Urlaubsort. Das persönliche Adreßbuch. E-Mails mit  
Anhang versenden und empfangen, eine Einladung in Word Pad schreiben und ver-
senden. Mails mit Bild versenden. Kursziel: E-Mails versenden und empfangen können.

0818 Karin Niederhofer
Di, Do, 22.11.-01.12.2011, 9:30-12:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 75,-

0820 Karin Niederhofer
Di, Do, 25.01.-03.02.2012, 9:30-12:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 75,-

OFFICE

Präsentation (Power Point) 2007

Voraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit Windows XP
Kursinhalt: MS Powerpoint im täglichen Einsatz; Ausbau bzw. Auffrischung der Kenntnisse 
mit allen gängigen Funktionen; ebenso ist dieser Kurs auch für Einsteiger geeignet.

0822 Mag. Bernd Hochwarter
Mo, Mi, Fr, 04.11.-09.11.2011, 18:00-20:30, U, 3 Termine 
5-8 TN; 7,5 UE !" 90,-

E-Mail und Outlook 
Voraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit Windows XP
Kursinhalt: Internet persönlich nutzbar machen; Vor- und Nachteile sowie Gefahren 
und Chancen bei Kauf oder Handel im Internt; „Big brother is watching you“; div. Stol-
persteine im Internet; Einführung bzw. dem Aufbau der Kenntnisse im Bereich E-Mail.

0824 Mag. Bernd Hochwarter
Mo, Mi, 14.11.-23.11.2011, 18:00-20:30, U, 4 Termine
5-8 TN; 10 UE !" 108,-

Computer & Multimedia 
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BETRIEBSSYSTEME & NETZWERKE

Grundlagen EDV, Betriebssystem: Windows 7

Dieser Kurs stellt eine Einstiegsmöglichkeit in die Arbeit mit dem Computer dar. 
Sie erfahren in einem Überblick die Grundlagen der Informationsverarbeitung und  
bekommen wertvolle Hinweise zur Beurteilung der Hard- und Software Ihres PCs.

0826 Christian Lahner
Sa, 08.10.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
5-8 TN; 5 UE !" 54,-

Linux Grundkurs

Voraussetzungen: Der Kurs richtet sich an alle, die noch keinerlei Erfahrung im Umgang 
mit Linux haben und es gerne einmal kennenlernen möchten.
Kursinhalt: Was ist Linux? - Unterschiede zu Windows - Was ist freie Software? Was 
bedeutet OpenSource? - Überblick über die wichtigsten Linux-Distributionen - Arbeiten 
mit Linux (allgemeine Bedienung): Umgang mit Desktop, Fenster, Systemsteuerung. 
Wo finde ich was? - Dokumente, Dateien, Verzeichnisse usw. Was kann ich mit Linux 
machen? - Vorstellung nützlicher Programme 
Kursziel: Die TeilnehmerInnen können Linux benutzen, ohne zu tief in die System- 
einstellungen, die Konfiguration des Computers oder in sonstige technische Details 
vorzudringen.

0828 Manfred Lengauer
Di, Do, 12.01.-24.01.2012, 18:00-21:00, U, 4 Termine
5-8 TN; 12 UE !" 126,-

Übertrifft Watson Sherlock Holmes? 
Möglichkeiten und Grenzen sprachverstehender Computersysteme
Im Februar 2011 hat das Computerprogramm Watson menschliche GegnerInnen  
besiegt, indem es Quizfragen besser als seine Konkurrenten beantworten konnte. Ist 
die Künstliche Intelligenz der menschlichen überlegen? Der Vortrag zeigt Möglichkeiten 
und Grenzen sprachverarbeitender Computersysteme anhand konkreter, auch in Öster-
reich entwickelter Anwendungen auf.

0830 Ass.-Prof. DI Dr. Ernst Buchberger
Do, 15.12.2011, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

Computer & Multimedia 
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MULTIMEDIA

Adobe Photoshop Grundkurs

Voraussetzungen: Grundkenntnisse eines Windows-Betriebssystems und dessen Hand-
habung.
Kursinhalt: Überblick über das Konzept und die Funktionsweise von Adobe Photoshop 
CS3 - Detaillierte Erläuterung der Programmoberfläche - Grundsätzliche Voreinstellun-
gen und Konfigurationsmöglichkeiten von Adobe Photoshop CS3 - Kurzeinführung in 
die Farblehre - Funktion der Werkzeuge - Prinzip der Ebenentechnik - Auswahltechni-
ken. Kursziel: Es wird ein allgemeines Verständnis für Auswahl- und Ebenentechnik 
vermittelt. Die Erstellung einfacher Effekte und einfacher Bildmanipulationen sind Ziel 
dieses Einführungskurses.

0832 Manfred Lengauer
Di, Do, 08.11.-22.11.2011, 18:00-21:00, U, 5 Termine
5-8 TN; 15 UE !" 162,-

Grundlagen Digitale Fotografie
Vom Foto bis zum Abspeichern

Dieser Kurs soll eine Hilfe für Sie sein, Fotos auf den Computer zu übertragen, zu or-
ganisieren, zu Betiteln und abzulegen. Der Kurs trägt dazu bei Ihre Fotos jederzeit zu 
finden und abzurufen. Unter anderem soll Sie der Kurs auf die Hardware vorbereitet.

0834 Christian Lahner
Sa, 15.10.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
5-8 TN; 5 UE !" 54,-

Foto Basis - analog und digital

Für diesen Fotokurs sind keine fotografischen Vorkenntnisse nötig. Besonders wird 
auf die verschiedenen Funktionen der eigenen analogen oder digitalen Kamera ein-
gegangen und das Gelernte bei einem Fotospaziergang in die Praxis umgesetzt.  
Weitere Inhalte des Kurses: korrekte Belichtungsmessung, Anwendung von Blitz- 
geräten und sonstigen Aufnahmezubehör. Dieser Kurs beinhaltet keine Laborarbeiten! 
Inklusive Fotospaziergang. (Termin Fotospaziergang: So, 23. Okt., 9.30-15.30, Treffpunkt 
wird im Kurs vereinbart.)

0836 Robert Johne
Mi, So, 05.10.-09.11.2011, 18:00-21:00, BR, 6 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 160,65

Computer & Multimedia 
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Foto Analoge Dunkelkammer

Erlernen Sie die Grundkenntnisse der kreativen SW-Selbstbearbeitung, Negativent- 
wicklung sowie die Anfertigung von Fotogrammen & Kontaktbogen (Indexprint).  
Erstellen von Abzügen, Brauntonen, Blautonen. Film- und Papiermaterial sowie Chemie 
wird vom Kursleiter gegen einen Umkostenbeitrag von Euro 25,- zur Verfügung gestellt. 
Bei Bedarf kann auch eine analoge Kamera zur Verfügung gestellt werden. 

0838 Robert Johne
Mi, 16.11.-07.12.2011, 18:00-21:00, U, 4 Termine
6-8 TN; 12 UE !" 91,80

TTL- Blitzseminar

Sie haben einen TTL-Blitz und nutzen diesen nur im Automatik-Modus? Dieses Seminar 
hilft Ihnen Ihren Blitz optimal zu nutzen, und diesen wirklich kennen zu lernen. Folgende 
Themen werden in Theorie und Praxis besprochen: Blitzen in den verschiedenen Auf-
nahmemodi, Indirektes Blitzen, Arbeiten mit div. Vorsätzen, entfesseltes Blitzen.

0840 Robert Johne
Mi, 25.01.-01.02.2012, 18:00-21:00, U, 2 Termine
6-8 TN; 6 UE !" 45,90

Der eigene Webauftritt Teil 1
EDV-Programmierung, Webdesign

Kursinhalt: Grundlagen in HTML und Stylesheets - Grundlagen der Gestaltung von 
Webseiten - Umsetzung der Kenntnisse in einem Beispiel-Projekt - Schritt für Schritt 
erstellen wir eine optisch ansprechenden Homepage.  Kursziel: Die TeilnehmerInnen 
erlangen grundlegende Kenntnisse in Webdesign und sind in der Lage, selbst eine  
einfache Website herzustellen.

0842 Manfred Lengauer
Di, Do, 29.09.-13.10.2011, 18:00-21:00, U, 5 Termine
5-8 TN; 15 UE !" 162,-

Der eigene Webauftritt Teil 2
EDV-Programmierung, Webdesign

Voraussetzungen: Teilnahme am Kurs „Der eigene Webauftritt für EinsteigerInnen - Teil 1“  
oder entsprechende Kenntnisse. Kursinhalt: XHTML und CSS, Erstellung von CSS- 
basierten Layouts, Fotos für die Webseite optimieren, Domain und Hosting, Validie-
rung, Suchmaschinen-Optimierung, Projekt einer Website (Zielsetzung, Planung und 
Umsetzung). Kursziel: Die TeilnehmerInnen erlangen weiterführende Kenntnisse in 
Webdesign, sowohl in gestalterischer als auch in organisatorischer Hinsicht.

0844 Manfred Lengauer
Mo, Do, Fr, 17.10.-21.10.2011, 18:00-21:00, U, 3 Termine 
5-8 TN; 10,5 UE !" 113,40

Computer & Multimedia 
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Professionelle Werbemittel selbstgemacht
Broschüren, Flyer, Plakate in Indesign erstellen

Voraussetzung: Windows-Kenntnisse.
Zielgruppe: Personen, die selbst Werbemittel gestalten wollen.
Lernziel: Sie erhalten eine Einführung in die wesentlichen Funktionen des Programms 
Adobe Indesign. Jede Funktion wird in kleinen Einzelschritten vorgezeigt, so können 
Sie schnell und effizient das Gelernte umsetzen. Ergebnis/Nutzen der TeilnehmerIn: Die 
TeilnehmerInnen können einfache Werbemittel für den Druck erstellen.

0846 Xiulian Benesch
Mo, Fr, Sa, 02.12.-05.12.2011, 18:00-20:00, U, 3 Termine
5-8 TN; 9 UE !" 97,20
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NATURWISSENSCHAFTEN

Führung durch das „Haus der Mathematik“

Geschichte der Mathematik, mathematische Hands-on-Spiele
In der ERLEBNISWELT erwarten Sie 50 mathematische HANDS-ON-Spiele mit einem 
speziellen FEEL-Konzept (Forschen, Entdecken, Erkennen, Lernen) und neue Visualisie-
rungen mathematischer Formeln. In der GESCHICHTE DER MATHEMATIK erwartet sie 
eine Zeitreise beginnend bei den Ägyptern bis zu Rechenmaschinen und historischen 
Rechenanlagen.

0870   Fr, 21.10.2011, 16:30-18:00, 1 Termin
6-15 TN; 1,5 UE !" 7,50

Kurs im „Vienna Open Lab“

Kurs „DNA-Atelier“ im „Vienna Open Lab“Mit einfachen Haushaltsreagenzien (Salz, 
Spülmittel und Alkohol) kann DNA aus den eigenen Mundschleimhautzellen isoliert 
werden. Dabei erfahren Sie nicht nur Einiges über deren Aufbau und Funktion, sondern 
erleben auch, wie man Zellen und Zellkerne, die nur ein Tausendstel Millimeter groß 
sind, aufbrechen und das Erbgut unbeschadet gewinnen kann. Die DNA kann dabei 
ganz ohne Zuhilfenahme eines Mikroskops betrachtet werden.

0872   Fr, 25.11.2011, 16:30-18:00, 1 Termin
6-15 TN; 1,5 UE !" 7,50

Führung durch das „HEPHY-Institut für Hochenergiephysik“

Das „HEPHY-Institut für Hochenergiephysik“ ist eine Einrichtung der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften (ÖAW) und betreibt Grundlagenforschung auf dem  
Gebiet der Elementarteilchenphysik. Die Schwerpunkte der Arbeit liegen in der Kon-
struktion, dem Bau und der Auswertung von internationalen Großexperimenten wie 
z.B. am CERN, der Europäischen Organisation für Kernforschung, wo seit März 2010 der 
neue große LHC-Teilchenbeschleuniger in Betrieb ist sowie am KEK, dem nationalen, 
japanischen Forschungszentrum für Hochenergiephysik.

0874   Fr, 20.01.2012, 16:30 -18:00, 1 Termin
6-15 TN; 1,5 UE !" 7,50

Siehe auch: 1008 Führung durch das „Architekturzentrum Wien“ auf Seite 57

Technik, Natur & Umwelt 

Wissenschaftliche Exkursionen 
zu Partnerinstitutionen des „ScienceCenter-Netzwerks“
Vorherige Anmeldung an der VHS Urania unbedingt erforderlich!
Genauer Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Max. 15 TeilnehmerInnen pro Termin!
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TECHNIK

Reparaturpraxis in Radio- und Fernsehtechnik

Voraussetzung: Grundkenntnisse in Technik
Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt in der praktischen Fehlersuchmethode mit viel  
Reparaturpraxis bei Schwarzweiß- und Farbfernsehgeräten, Videorecordern, Radioge-
räten sowie bei der Hi-Fi-Technik. Es wird auf die rationellsten und technisch elegantesten 
Lösungen unter Anwendung der Messtechnik bei der Fehlersuche hingewiesen. Die be-
seitigten  Fehler werden an jedem Kursabend diskutiert und auch theoretisch begrün-
det. Außerdem werden auch Fragen (z.B. Antennentechnik, Abgleichmethoden mit dem 
Wobbler, FS-Mehrnormenempfang, Ergänzungen und Umbauten, Service an Videore- 
cordern und -anlagen, Antennen und Antennenverstärkermessungen) besprochen.

0876 DI Roman Mandys
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:30-22:00, 13 Termine, U
6-25 TN; 32,5 UE  !" 201,50

BIOLOGIE, ÖKOLOGIE

Kleine Heimtiere - Unsere lieben Wohnungsgenossen

Haltung, Fütterung und Krankheiten von Meerschweinchen, Kaninchen und Co
In diesem Vortrag bekommen Sie einen Überblick, wenn Sie überlegen ein Heimtier zu 
halten oder bereits einen kleinen Freund zu Hause haben. Es werden Themen behandelt 
wie - die Qual der Wahl, die Herkunft, Fütterung, Haltung, Aktivitätszeit, Käfigeinrich-
tung, wann ein Tierarzt/eine Tierärztin aufgesucht werden sollte, häufige Erkrankungen 
und deren Vermeidung bzw. Behandlung, usw. 

0878 Mag. Birgit Halsmayer
Mo, 07.11.2011, 18:00-19:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 6,-

Erste Hilfe für den Hund

Probleme erkennen und passende Maßnahmen ergreifen
Ziel dieses Vortrags ist es, daß Sie als HundefreundIn einen Notfall erkennen, richtig 
einschätzen und dann auch richtig reagieren können. Der erste Teil behandelt daher 
die physiologischen Parameter wie Puls, Atmung, damit Sie Abweichungen gleich be-
merken. Der zweite spezielle Teil des Vortrags geht auf die wichtigsten Notfälle wie 
Magendrehung, Vergiftungen, Verletzungen usw. ein! 

0880 Mag. Birgit Halsmayer
Mo, 10.10.2011, 18:00-19:30, U, 1010, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 6,-

Technik, Natur & Umwelt 



47

Gesunde Städte, glückliche Menschen und das Auto 

Glückliche Autos, kranke Städte und missachtete Menschen waren das Ergebnis 
von Stadt- und Verkehrsplanung des 20. Jahrhunderts. Zweifelhafte Annahmen und  
ideologische Vorstellungen waren die Grundlage herkömmlichen Verkehrswesens und 
Städtebaues. Wissenschaftliche Analysen zeigen den Weg aus dieser selbstverschul-
deten Krise.

0882 Em. O. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Hermann Knoflacher
Do, 20.10.2011, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

Technik, Natur & Umwelt 

Ich will vorwŠrts kommen 
im Beruf.

DIE AK F…RDERT 
IHRE WEITERBILDUNG

wien.arbeiterkammer.at
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GESCHICHTE & GESELLSCHAFT

Einführung in die Altertumswissenschaften
Alltag in der Antike

Dieser Kurs bietet Ihnen eine Einführung in die Alte Geschichte, die Klassische 
Archäo-logie, die Klassische Philologie, die Numismatik, die Ägyptologie und die  
Altorientalistik. In einem Übungsteil beschäftigen Sie sich mit Texten, Inschriften und 
Münzen und können die neu erworbenen Kenntnisse anwenden und offene Fragen  
besprechen. Lateinkenntnisse sind nicht erforderlich, aber vorteilhaft.

0910   Brigitte Ecker, BA
Mo, 21.11.2011-16.01.2012, 18:00-20:00, U, 5 Termine
6-20 TN; 10 UE !" 50,-

Vortragsreihe „Die Geschichte der Hethiter“

14. Okt.: 0912 / Die Vorgängerkulturen in Anatolien - Schon seit 120.000 Jahren ist eine 
Besiedelung Anatoliens nachgewiesen. Es war somit der Nährboden vieler Kulturen. 
Mit Schlaglichtern aus der Vorzeit wird die Entwicklung des Gebietes zum Mutterboden 
der hethitischen Kultur gezeigt. Sie sehen Dias der Landschaft, Architektur- und Klein-
funden von Karaïn, Göbekli - Tepe, Çatal Hüyük, Yümüktepe/Mersin, und Troias.  

28. Okt.: 0913 / Das hethitische Altreich - Über das assyrischen Handelsnetz kommen
wir in die Zeit der Hethiter, die durch ihre Entwicklung aus kleinen Anfängen zu  
einem mitbestimmenden Großreich ihrer Epoche wurden. Das Verhältnis zu ihren Nach-
barn, ihre Beziehung zu den Göttern und die Zeugnisse ihrer Kultur sind weitere Eck-
punkte. Sie sehen Dias von Funden und Architekturzeugnissen aus Kültepe – Kanesch,   
Hattuscha, Sarrissa u. a.

18. Nov.: 0914 / Die Entwicklung zum hethitische Großreich - Zielstrebige Feldzüge 
nach Norden, Südosten und Westen brachten nahezu Gesamtanatolien unter die hethi-
tische Kontrolle. Die Struktur des hethitischen Vasallenstaates brachte aber ein fragiles 
Herrschaftsgleichgewicht mit sich. Sie sehen Dias vom Ausbau Hattuschas als kulti-
sches Zentrum und den Eckpunkten des hethitische Herrschaftsbereiches.

25. Nov.: 0915 / Der Niedergang des hethitischen Reiches und die Späthethiter - Der 
Niedergang der Zentralmacht und in der Folge die Aufgabe Hattuschas als Hauptstadt, 
ergab eine Verlagerung der Machtstrukturen zu den Gliedstaaten, wie den späthethiti-
schen Königreichen. Im Zentralgebiet bildeten sich neue Gemeinschaften heraus. Sie 
sehen Dias von Hattuscha, Karkemisch, Malatiya, Tabal u.a.

02. Dez.: 0916 / Die Nachfolgereiche (Phrygier, Lykier, ...) - In diesem Abschnitt wird 
die Geschichte Phrygiens und Lykiens, sowie das Ende der späthethitischen Staaten 
durch die assyrische Expansion unter Sargon II behandelt. Der kulturelle Neubeginn in  
dieser Region findet erst wieder unter persischem, griechischem und römischem Ein-
fluss statt. Sie sehen Dias von den jeweiligen Gebieten, Funden und Baudenkmälern.

911   Mag. Otto Dallansky
Fr, 17:00-18:30, U, 5 Termin
6-50 TN; 7,5 UE  Vortragsreihe !" 30,- / pro Termin !" 6,-

Politik & Gesellschaft 
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Vortragsreihe „Die großen Kaiser“

Die europäische Geschichte wird beherrscht von den Taten der Mächtigen. Die großen 
Kaiser waren es, die seit der Römerzeit die Geschicke Europas leiteten und im wahrsten 
Sinne des Wortes „Geschichte machten“. Die Vortragsreihe gibt einen Einblick in die 
politischen und kulturellen Entwicklungen Europas sowie in den persönlichen Hinter-
grund der Kaiser Augustus, Trajan und Hadrian, Konstantin d. Gr., Justinian, Karl d. Gr., 
Otto I. d. Gr., Heinrich IV., Friedrich I. Barbarossa und Friedrich II. 
(Kurs-Nr. 0920-0928)

919   HR Hermann Schwammenhöfer
Fr, 04.11.2011-20.01.2012, 19:00-21:00, U, 9 Termine
6-50 TN; 18 UE Vortragsreihe !" 72,- / pro Termin !" 8,-

Politik & Gesellschaft 

3. WIENER TAG DER BILDUNG

10 Euro Ermäßigung  

auf alle Sprachkurse  

für AnfängerInnen  

ohne Vorkenntnisse*
*nur bei Buchung und Bezahlung am 15.9. 2011

Donnerstag, 15. September 2011
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www.vhs.at / info@vhs.at                  �� 01/893 00 83
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Vortragsreihe „Die Sprache der Göttin“
Workshop für Frauen und Mädchen

Die Sprache der Göttin – nach Marija Gimbutas – ist ein klares sichtbares Symbol- 
system, dass unsere Zivilisationsgeschichte darstellt. Doppelaxt, Spirale, Labyrinth, 
Kreise, Monde, Sterne, aber auch Besen, Kessel etc. stellen unterschiedliche Lebens-
zusammenhänge in einen Kontext, der immer ein weiblicher ist. Marija Gimbutas, die 
amerik. Archäologin mit litauischen Wurzel (1921 – 1094), war eine Pionierin der Er-
forschung der  Bildkunst der frühesten Kulturen in Europa. Dieser Kurs soll uns Wissen 
über die aktuelle Gesellschaft, Politik und Diskussionen im Zusammenhang mit unse-
rer Frauengeschichte liefern, Handlungsmöglichkeiten aufzeigen und einen scharfen,  
weiten „Blick über den Tellerrand“ ermöglichen.     

06. Okt.:  0930 / CORE-ographie des Lebens – Geschichten aus der Geschichte, der  
   Gegenwart und der Zukunft des Matriarchats

13. Okt.:  0931 / Nahrungssouveränität - LEBENsmittel statt Profit und Agrochemie

20. Okt.:  0932 / Bäuerinnen, Künstlerinnen und Amazonen – vom Leben am Weiberhof

27. Okt.:  0933 / WILD POLITICS – feministische Politik gegen den patriarchalen 
   Wahnsinn

03. Nov.: 0934 / Yemaya, Oshun und Mami Wata - die kulturelle/n Geschichte/n des  
   Wassers aus feministischer Sicht

10. Nov.: 0935 / Pele, Amaterasu und Schams – die kulturelle/n Geschichte/n 
   des Feuers aus feministischer Sicht

17. Nov.: 0936 / Wo die Geister auf den Winden reiten, Felicitas Goodman, ihr Leben  
   und die Rituellen Körperhaltungen.

24. Nov.: 0937 / Naturheilkunde für Frauen

01. Dez.:  0938 / Die FRAUEN der VIA CAMPESINA  AUSTRIA stellen ihre Arbeit vor.

15. Dez.:  0939 / Perchten, Wilde Frauen und andere Wintergöttinnen

940   Ruth Devime
Do, 06.10.-15.12.2011, 19:00-21.00, U, 10 Termine
6-20 TN; 20 UE      Vortragsreihe !" 80,- / pro Termin !" 8,-

Highlights der Geschichte Teil 1 - Die Macht der Könige und der Kirche
Vom wilden Wikinger Rollo über Wilhelm, den Eroberer, bis zum „Canossa-Papst“ 
Gregor VII.

In dieser Vortragsreihe erfahren Sie, wie der wilde Wikinger Rollo christlicher Herzog 
der Normandie wurde, warum einer seiner Nachfolger, Wilhelm der Eroberer, Papst 
und Bischof für sich gewann und schließlich König von England wurde (glorifiziert auf  
dem „Teppich von Bayeux“, seit 2007 Weltdokumentenerbe) und was der „Canossa-
Papst“ Gregor VII. Unerhörtes plante, worüber noch 700 Jahre später Kaiserin Maria 
Theresia in Wut geriet. 

0945 Prof. Mag. Dr. Nikolaus Ebel
Di, 04.10.-22.11.2011, 17:15-18:45, U, 5 Termine
6-50 TN; 7,5 UE   !" 56,25

Politik & Gesellschaft 
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Vortragsreihe „Wien im Zeitalter des Barock“

Di, 04. Okt.: 0950 / Gegenreformation und Ordensoffensive - Nach dem 30jährigen 
Krieg begann umgehend eine gegenreformatorische Bewegung der katholischen  
Kirche. Die Jesuiten setzten mit neuen Kirchenbauten, Theater und Unterricht bestim-
mende Akzente. Unter den neu gegründeten Ordenshäusern erlangten die Kapuziner 
mit der kaiserlichen Gruftanlage besondere Bedeutung. 

Di, 18. Okt.: 0951 / Das Türkenjahr 1683 und die Folgen für Wien - Die Pestepidemie von 
1679 und die zweite Belagerung durch die Osmanen brachten schwierige Zeiten für die 
Wiener Bevölkerung. Die darauf folgenden Jahre waren von einer Neugestaltung der 
Stadt und intensiver Bautätigkeit geprägt.

Mi, 02. Nov.: 0952 / Barocke Paläste - Nach den Türkenkriegen entstanden in der Stadt 
zahlreiche Repräsentationspalais des Adels, errichtet von italienische Baumeistern 
und namhaften Architekten wie Fischer von Erlach und Hildebrandt. Viele Bauten kon- 
zentrieren sich auf das Umfeld der Hofburg zwischen Herrengasse und Freyung.

Mi, 16. Nov.: 0953 / Die Kirche im Barockzeitalter: Prachtentfaltung und Volksfrömmig-
keit - Jesuiten-, Dominikaner- und Peterskirche präsentieren mit barockem Fassaden-
schmuck und farbenfrohen Innenräumen die Vielfalt des barocken Kirchenbaus. Kirch-
liche Feste und Prozessionen wurden zum Ort sakraler Prachtentfaltung.

Di, 29. Nov.: 0954 / Barocke Festkultur und Alltagsleben - Prächtige Hoffeste, Opern 
und Feuerwerke gehörten zur barocken Herrscherinszenierung. Bilddokumente geben 
Einblick in das Alltagsleben der Bevölkerung, Märkte, Moden und Vergnügen.

Mi, 14. Dez.: 0955/ Barockes Wien in Bild und Wort - Ansichtserien von Delsenbach und 
Kleiner wie die bunt kolorierten Kupferstiche des Artaria-Verlages dokumentieren das 
Stadtleben im 17. und 18. Jahrhundert. Wienbesucher beschreiben die Enge der Straßen, 
der „Bildreporter“ Löschenkohl setzte aktuelle Tagesereignisse lebendig ins Bild.

Mi, 11. Jän.: 0956 / Wien im Zeitalter Kaiser Josephs II - Die Reformen Kaiser 
Josephs II führten zu vielfachen Veränderungen im Stadtbild. Mit der Aufhebung von 
Ordensgemeinschaften verschwanden zahlreiche Kirchen- und Klosterbauten. Die 
Geisteshaltung der Aufklärung beeinflusste das Stadtleben, Spätbarock und Klassi- 
zismus prägten Architektur und Kunst.

Mi, 25. Jän.: 0957 / Die kaiserliche Residenz: Die Hofburg und ihre BewohnerInnen 
- Aus der mittelalterlichen Burg des 13. Jahrhunderts entwickelte sich im Laufe von 
sechs Jahrhunderten ein Gebäudekomplex aus einer Vielzahl von Trakten und Höfen. 
Mit der Errichtung von Reitschule, Hofbibliothek und Reichskanzleitrakt wurde die Hof-
burg zu einer barocken Residenz ausgebaut.

949   Mag.a Elke Wikidal
Mi, Di, 19:00-21:00, U, 8 Termine
10-50 TN; 16 UE Vortragsreihe !" 64,- / pro Termin !" 8,-

Politik & Gesellschaft 
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Das polnische Wien
Eine Spurensuche im ersten Bezirk

Die meisten Polen kamen zwischen 1772 und 1918 nach Wien. Viele von ihnen haben 
sichtbare Spuren hinterlassen. Auf dem Rundgang erfahren Sie, wie Polen und Polin-
nen unsere Metropole mitprägen. Treffpunkt: 14:00 Uhr, pünktlich, Polnisches Institut, 
1., Am Gestade 7, Bibliothek 

0962 Mag.a Dr.in Brigitte Biwald, Mag. Dr. Rudolf Biwald
Mi, 19.10.2011, 14:00-16:00, U, 1 Termin
6-20 TN; 2 UE !" 10,-

Wien - Stadt der Vielfalt
Über Menschen, Landschaften, Architektur und Industrie

Dieser Diavortrag zeigt die vielen Facetten der Stadt: Das imperiale Wien und die  
Eleganz des großbürgerlichen Wien, die Zinskasernen der Vorstädte, das „Rote Wien“ 
der Zwischenkriegszeit und als Gegensatz dazu die Hässlichkeit der Plattenbauten 
aus den 1970ern und schließlich den Aufbruch in die Moderne. Aber auch Industrie- 
geschichte und Landschaften innerhalb des Stadtgebietes werden gezeigt.  

0966 Karl Zellhofer
Mo, 24.10.2011, 18:00-19:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 6,-

Der Anfang vom Ende
Vom Juliabkommen 1936 zum Anschluss

Mit dem „Gentlemen‘s Agreement“ vom 11. Juli 1936 lieferte sich die Regierung 
Schuschnigg endgültig ans Messer und Österreich dem Nationalsozialismus aus. Hit-
ler dachte keine Sekunde daran, in diesem „Pakt auf Zeit“ Österreichs staatliche Un- 
abhängigkeit zu garantieren. Mit den ultimativen Forderung dieses oktroyierten  
„Abkommens“, denen die österreichische Riergung bereitwillig nachkam, wurde der 
Boden für den „Anschluss“ im März 1938 de facto aufbereitet.

0968 Mag. Dr. Gerhard Urbanek
Fr, 11.11.2011, 18:00-19:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 6,-

Vor 75 Jahren/1936 - Olympische Spiele in Berlin
Olympia der Kunst – künstliche Spiele?

2011 jähren sich zum 75. Mal die Olympischen Spiele in Berlin. Zwei Jahre vor dem  
Anschluss an Hitler-Deutschland gab Österreich eine eindrucksvolle Demonstration  
seiner sportlichen Spitzenposition in der Zwischenkriegszeit. Von den insgesamt 17  
Medaillen wurden vier in den damals noch ausgetragenen Kunstwettbewerben ge-
wonnen – sogar eine „Goldene“ durch den Architekten Hermann Kutschera.

0970 Mag. Dr. Gerhard Urbanek
Fr, 21.10.2011, 18:00-19:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 6,-

Politik & Gesellschaft 
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Quo vadis, arabische Welt?

Die gegenwärtigen Umwälzungen in der arabischen bzw. islamischen Welt haben zweifels- 
ohne einen epochalen Charakter. Sie werden vermutlich ähnliche politische, gesell-
schaftliche, geistige und ökonomische Auswirkungen haben, wie das „annus mirabilis“ 
1989. In welcher Form und Intensität genau, wird sich erst in der Zukunft weisen. Wir 
sollten auf jeden Fall darauf vorbereitet sein! Der Vortrag bietet Ihnen Informationen zur 
Geschichte der arabischen Welt, zur Analyse der gegenwärtigen Entwicklung und zur 
Rolle des Westens bzw. Europas.

0972 Mag. Robert Prachar
Mo, 17.10.2011, 18:00-19:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 6,-

Politik & Gesellschaft 

BESSER WIRTSCHAFTEN

10 Euro Ermäßigung 

auf alle Kurse aus dem 

Bereich Wirtschaft und  

Persönlichkeit*

*nur bei Buchung und Bezahlung am 26.1. 2012

VHS Aktionstag am 26. Jänner 2012
Jahresschwerpunkt der Wiener    

Volkshochschulen 2012:  
„Besser Wirtschaften“

www.vhs.at / info@vhs.at                  �� 01/893 00 83
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PHILOSOPHIE

Hauptmomente der Philosophie

1. Abend: Jean-Jacques Rousseaus Gesellschaftsvertrag. ãDer Mensch wird frei ge-
boren, und Ÿberall ist er in KettenÒ  
Rousseaus Werk „Vom Gesellschaftsvertrag“ wird das zentrale Thema dieses  
Vortrags sein. Die Interpretation des Naturzustandes, die Sozialkritik, die Konstruk-
tion des Staatsbegriffs, der Vorschlag zur Überwindung des Widerspruchs zwischen 
menschlicher Natur und Gesellschaft, die rechtliche Freiheit und der Allgemeinwille 
werden die Hauptthemen des Vortrages sein.

2. Abend: Das Prinzip AufklŠrung im Strafrecht. Cesare Beccaria (Mailand 1738-1794, 
DonaumonarchiebŸrger): Gegen Folter und Todesstrafe
Thema dieses Vortrages wird Beccarias Werk „Über Verbrechen und Strafen“ (1764 
erstmals erschienen) sein, das vom Gedankengut der Aufklärung geprägt ist. Verhält-
nismäßigkeit zwischen Verbrechen und Strafe, Ablehnung der Folter und der Todes-
strafe bilden einige Hauptpunkte von Beccarias Meditation, die in ganz Europa die 
Grundlage zur Reform des Strafrechtes bildete.

3. Abend: Ein PlŠdoyer fŸr die Rechte der Frau. Mary Wollstonecrafts (1759-1797) nie 
ausreichend geschŠtztes Werk!
Das Werk von Mary Wollstonecraft „Ein Plädoyer für die Rechte der Frauen“ („A vin-
dication of the rights of women“, 1792 erschienen) bildet eines der ersten Schriften, 
welche je zu Gunsten der Frauenrechte verfasst worden sind; das Buch plädiert für die 
Gleichberechtigung der Frau, kritisiert das konventionelle Bild der Frau und den Zugang 
zur Bildung für die Frau.

0980 Mag. Dr. Gianluigi Segalerba
Mo, 31.10.-28.11.2011, 19:00-20:30, U, 3 Termine
6-50 TN; 4,5 UE   !" 11,50

Gesprächsrunde Östliche Philosophie
Semesterschwerpunkt Yin und Yang - Über Widerspruch und Gegensätzlichkeit

In diesem Kurs gibt es Gespräche über die Besonderheiten des traditionellen „Öst- 
lichen Denkens“. Welche grundlegenden philosophischen Gedanken stehen dahinter? 
Wie unterscheidet sich das „Westliche Denken“ vom „Östlichen Denken“. Darüber  
hinaus beschäftigen Sie sich mit der östlichen Philosopie in den Naturwissenschaften 
und Künsten, den theoretischen Grundlagen und den praktischen Auswirkungen und 
Anwendungen im täglichen Leben.

0982 Heinz Hackethal
Di, 15.11.-13.12.2011 19:00-20:30, BR, 5 Termine
6-30 TN; 7,5 UE !" 46,50

Politik & Gesellschaft 



55

Philosophie der Lebenskunst

Was die moderne Psychologie und Psychotherapie nicht zu leisten vermag ist eine 
alte Aufgabe und ein wesentlicher  Auftrag der Philosophie. Lassen Sie uns in diesem 
Kurs nachdenken über die Grundlagen der seelischen, geistigen und leiblichen Lebens- 
führung sowie über die elementare Kunst sein Leben zu gestalten. Inhalte des Seminars 
sind z. B. der kluge Umgang mit sich selbst und den Anderen, mit Abhängigkeit und 
Unabhängigkeit, Gewohnheit und Spontaneität, Zeit und Raum, mit Gelassenheit und 
Unrast, Schmerz und Tod oder Lust und Eros. Ziel der Veranstaltung ist die Vermittlung 
von grundlegenden Aspekten und Anweisungen zu einem guten, schönen und richti-
gen Leben, das erfüllt ist von der Erfahrung des gesamten Spektrums menschlicher 
Existenz.

0984 Dr. Franz Schwediauer
Mi, 05.10.-14.12.2011, 18:30-20:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 90,-

SOZIOLOGIE

Lila Kuh und Manitus Schuh
Populärkultur - Hinter den Kulissen des Alltags

Populärkultur ist ein Teil des Alltags. Bildschirme, Zeitschriften, Verpackungen, Plaka-
te etc. stellen für uns selbstverständliche Begleiter dar, die der Unterhaltung und In- 
formation dienen. Doch auf einer anderen Ebene sind all diese Produkte auch Austrag- 
ungsort von Konflikten unter Ideologien, Werten, Waren und Zeichen, die unbemerkt 
unser Leben maßgeblich mitbestimmen.

0990 Mag. Peter H. Karall
Sa, 10.12.2011, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-50 TN; 2 UE !" 5,-

Mythos Österreich - Deutschland
Die ewige Ersatzschlacht am Fußballfeld und in den Medien

Der Umgang des österreichischen Fußballs mit seiner Geschichte ist symptomatisch für 
seine aktuelle Krise. Eine mythenüberfrachtete, anekdotenhafte und lückenhafte Histo-
riographie durch Journalistengenerationen, die unter Patronanz des Österreichischen 
Fußballbundes ihre Rolle als „Historiker“ ungehindert spielen durften und dürfen, 
mußte fast zwingend zu zahlreichen Missverständnissen und Widersprüchen führen.

0992 Mag. Dr. Gerhard Urbanek
Fr, 20.01.2012, 18:00-19:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE  !" 6,-

Politik & Gesellschaft 
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WISSEN ÜBER KUNST & KULTUR

KUNST- & KULTURGESCHICHTE

NDLA
Vernichtete Geschichte 
Archäologisches Erbe in Gefahr

Archäologische Stätten werden oft systematisch geplündert. Der Wissenschaft gehen 
dabei unzählige historische Zeugnisse von unschätzbarem Wert verloren. Der Vortrag 
erklärt, warum für die Archäologie die Zerstörung des Fundzusammenhanges der Ob-
jekte so schwer wiegt. Auch vielen Objekten in Museen und Privatsammlungen fehlen 
derartige Informationen.

1000 Ass.-Prof. Mag. Dr. Hubert Szemethy
Do, 13.10.2011, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

Die Antike im Spiegel der Kunstgeschichte

Jeweils ein Semester lang führt eine bestimmte Fragestellung die KursteilnehmerInnen 
durch die Geschichte der Kunst, von den Anfängen bis in die Gegenwart. Im Herbst-
semester 2011/12 werden Formensprache, Ideale und die Philosophie der klassischen 
Antike Griechenlands vorgestellt und deren Modifikation und Rezeption durch den Lauf 
der Geschichte verfolgt. So ergibt sich ein spannender Überblick über die Geschichte 
der abendländischen Kunst aus dem Blickwinkel der klassischen Antike.

1002 Mag.a Rosemarie Burgstaller
Di, Mi, Do, 25.10.-23.11.2011, 18:00-19:30, U, 4 Termine
10-50 TN; 6 UE !" 51,- 

 

Kunst & Kultur 
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18.10. 2010 bis 
8.1.2011

Maria Theresien-Platz á TŠgl. au§er Mo 10 bis 18 Uhr á 1010 Wien á www.khm.at

kunst
historisches

museum
khm

Darstellungen des Winters in der 
europŠischen Kunst von Bruegel bis Beuys

WINTER
MÄRCHEN

Winterdarstellungen in der bildenden Kunst bieten mehr als Schnee 
und Eis! Die Ausstellung  ãWintermŠrchen Ð Darstellungen des Winters 
in der europŠischen Kunst von Bruegel bis BeuysÒ  schildert neben den 
atmosphŠrischen Erscheinungen auch gesellschaftliche Aspekte wie 
Zeitvertreib, Mode, Sozialkritik und vieles mehr.

Spezialprogramm fŸr VHS-KursteilnehmerInnen  
TeilnahmegebŸhr: 32,Ð

EINF†HRUNGSVORTRAG in der VHS Wien West
Do, 3.11.2011, 18 Uhr ãDie Entwicklung der Landschaftsmalerei 
und ihre Rezeption in der KunsttheorieÒ

F†HRUNG EN im Kunsthistorisches Museum, 
Treffpunkt in der Kuppelhalle
1. Termin: Do, 10.11.2011, 15 Uhr 
ãLandschaftsmalerei vom Mittelalter bis ins 17.Jh.Ò
2. Termin: Do, 17.11.2011, 15 Uhr 
ãLandschaftsmalerei im 18. und frŸhen 19.Jh.Ò
3. Termin: Do, 24.11.2011, 15 Uhr 
ãLandschaftsmalerei vom Impressionismus zur ModerneÒ

Als VHS-KursteilnehmerIn erhalten 
Sie die KHM-Jahreskarte fŸr nur 

27,Ð (statt 29,Ð) Ð gegen 
Vorweis Ihres VHS-Kursausweises 
an allen Kassen des KHM und 
seiner Standorte!

Eine Kooperationsveranstaltungreihe des Kunsthistorischen 
Museums mit der Wiener Volkshochschulen GmbH

VHS Hietzing, VHS Wien-West, VHS Alsergrund, VHS Urania



57

Ein Jahr in Japan
Das Land der Gegensätze hautnah erlebt. Vom Essen als Medizin bis zum Leben in 
Tokio

Bunte Bilder, Erzählungen und musikalische Untermalung führen durch das Land der 
aufgehenden Sonne. Vom Grünen Tee als Allheilmittel über die Gefahren von Tsunami, 
Taifun und Erdbeben bis zur gewaltigen Metropole Tokios führt unsere Reise in eine 
andere Welt, in der zwei grundlegend verschiedene Religionen von den meisten Ein-
wohnerInnen gleichzeitig gelebt werden.

1006 DDipl.-Ing Andreas Unterweger
Do, 12.01.2012, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

Führung durch das „Architekturzentrum Wien“
Wissenschaftliche Exkursion zu einer Partnerinstitution des „ScienceCenter-Netz-
werk“: Führung durch die Ausstellung „a_schau. Österreichische Architektur im 20. 
und 21. Jhdt.“ 

Die Ausstellung „a_schau. Österreichische Architektur im 20. und 21. Jhdt.“ im Archi-
tekturzentrum Wien bietet ein permanentes Schaufenster zur baukulturellen Identität 
 des Landes und präsentiert damit 150 Jahre beachtliche heimische Architektur- 
geschichte. Auf 300qm werden rund 170 Architektinnen und Architekten mit 420 Bauten 
in den neun Bundesländern vielschichtig und abwechslungsreich vorgestellt. Vorherige 
Anmeldung an der VHS Urania unbedingt erforderlich! Genauer Treffpunkt wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Max. 15 TeilnehmerInnen pro Termin!

1008  Fr, 14.10.2011, 16:30-18:00, 1 Termin
6-15 TN; 1,5 UE !" 7,50

Siehe auch: 870 - Führung durch das „Haus der Mathematik“, 872 - Kurs im „Vienna 
Open Lab“ und 874 - Führung durch das „HEPHY-Institut für Hochenergiephysik“ auf 
Seite 45

SPIEL & HOBBY

Schachkurse für Erwachsene  
In Zusammenarbeit mit dem Wiener Schachverband 

Schachspielen leicht erlernt mit der bewährten Stufenlehrmethode. Als Lernunterlage 
wird das Heft Stufenlehrmethode 1 um Preis von !" 5,- angeboten, der Inhalt reicht für 
weitere 10 Einheiten aus. Vorherige Anmeldung an der VHS Wiener Urania unbedingt 
erforderlich!

Stufenlehrmethode 1 
Voraussetzung: keine Vorkenntnisse
1010 Peter Jirovec (Wiener Schachverband)
Di, 04.10.-25.10.2011, 18:30-20:00, U, 4 Termine
6-10 TN; 6 UE !" 31,80

Kunst & Kultur
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AutorInnenlesung/-gesprŠch: ãOffen und ehrlichÒ 
Kriminelle Autorengespräche in der Wiener Urania

Freitag, 16. September, 19:00 Uhr, Eintritt 5,- Euro

Moderation: Ilona Mayer-Zach 
GŠste: Beate Maxian, Thomas Askan Vierich

Stufenlehrmethode 2
Zielgruppe: SpielerInnen mit Regelkenntnis. Ziel des Kurses: Eröffnungsstrategien, die 
Kunst des Matt! 
1012 Peter Jirovec (Wiener Schachverband)
Di, 08.11.-29.11.2011, 19:30-21:00, U, 4 Termine
6-10 TN; 6 UE !" 31,80

Vom Zauberlehrling zum Zaubermeister
In Zusammenarbeit mit dem 1.Wiener Zauberklub

Haben Sie nicht auch schon einmal davon geträumt, ein großer Zauberer/eine  
große Zauberin zu sein? Bei den Kursen von Jimmy Bix lernen Sie Zauberkunst- 
stücke mit Karten, Seilen, Münzen, Schwammbällen, usw. Darüber hinaus erhal-
ten Sie detaillierte Erklärungen zu diversen Tricks von den Zauberern des 1. Wiener  
Zauberklubs. Schritt für Schritt werden Sie an das Ziel einer Illusion gebracht um  
später ihr Publikum zu verblüffen. Am Ende des Kurses führen Sie die gelernten Tricks 
im Rahmen einer Abendveranstaltung den Gästen des 1. Wiener Zauberklubs vor.  
www.zauberklub.at.tf 

1014 Jimmy Bix
Fr, Mo, Di, 07.10.-28.11.2011, 17:00-19:00, U, 7 Termine
6-12 TN; 14 UE !" 74,20

LITERATUR

Kunst & Kultur 
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0664 1618921

D A S  G R O S S  U R S C H L A FP R I N Z I P G R O S S
U R S C H L A F
P R I N Z I P

Angeklagt werden: 

Elisabeth Fontner, Klaus Emmerich (Projekte Verlag), Heimo Potzinger, 
Marion Maier (Albatros Verlag), Hugo Ramnek  (Wieser Verlag) u.a.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Literatur-Show in der VHS Urania: 
Das ãLeicht-GerichtÒ! 
Talk-Show im Stil einer Gerichtsverhandlung -   
Autoren im Kreuzverhšr
Idee, Inszenierung, Musik: Walter Baco, Kultur AG

Do, 24. November 2011, 19.00 Uhr, Dachsaal
Karten:  !" 8,-

Eine überdimensionierte Handtasche, darin ein bunter Fundus an Gegenständen: So macht 
sich die Ich-Erzählerin in Tanzers erstem Roman auf Männersuche. Hat sie ein interessantes 
Forschungsobjekt gesichtet, nimmt sie ein Ding aus ihrer Tasche, von dem sie annimmt, es 
könnte zu dem ausgewählten Typ Mann passen. Und dann lässt sie den Gegenstand fallen.

Aus dem Männermangel und der Typenleere entwickelt die Hauptfigur des Romans also 
eine ganzspezielle Typenlehre – aus dem doppelten „e“ wird also ein „eh“. Der erste Mann, 
den sie sich test-mäßig zur Brust nimmt, ist der „Taschentuch-Typ“, der zweite der „Schwimm-
flügerl-Typ“. Und so weiter. Am Schluss erwarte die LeserInnen ein Happy End, so die Autorin.  
Näheres wolle sie aber nicht verraten.

ãErlesenes im AtelierÒ mit Tina Tanzer
Do, 8.9.2011, 19.00-20.30: 
Die Autorin Tina Tanzer liest aus ihrem neuesten Buch ãTypenleereÒ

Tina Tanzer ist 28 Jahre alt. Aufgewachsen ist sie in Dietach und in Steyr. Heute 
lebt sie in Wien, wo sie in einem sozialwissenschaftlichen Institut tŠtig ist.  
Literarisch aktiv ist sie bereits seit lŠngerem. ãTypenleereÒ ist ihr erster Roman.

!" 5,-

Kunst & Kultur
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Morgenseiten
Schreib- und Literaturwerkstatt 

„Jeder Morgen ist eine neue Berufung.“ (Martin Buber). Die Morgenstunden sind für 
viele Schreibende eine sehr gute Zeit, um Gefühle und Gedanken zu Papier zu bringen 
und Zugang zu ihrem kreativen Potential und zum Unbewussten zu finden. Schreiben 
am Morgen kann befreien und Kraft geben für den Tag. In diesem Kurs befassen wir uns 
mit Methoden des „Free Writings“, mit Techniken des assoziativen und automatischen 
Schreibens; zudem versuchen wir, die kreative Kraft des Traumes und des Unbewuss-
ten in Texten verschiedener Genres umzusetzen. 
Dabei machen wir uns auch mit Stilgriffen wie dem Inneren Monolog vertraut und 
befassen uns mit Formen und Möglichkeiten des persönlichen und des literarischen  
Tagebuchs. Im Kurs können mitgebrachte und vor Ort entstehende Texte gelesen und im 
Zuge einer Feedbackrunde diskutiert werden. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig!

1024 Mag.a Silvia Waltl
Di, 11.10.-20.12.2011, 09:00-10:30, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 79,50

T A G U N G
"Hieroglyphe der Epoche?"
Zum Werk der österreichisch-jüdischen Autorin Anna Maria Jokl (1911-2001)

Freitag,  21. Oktober: 9.00-16.00 Uhr:  Fachreferate, Klubsaal
Samstag,  22. Oktober: 9.00-17.30 Uhr:  Fachreferate, Klubsaal
  19.00 Uhr:  Film "Die Perlmutterfarbe" (2009), Mittlerer Saal

nach dem gleichnamigen Roman von Anna Maria Jokl
in Zusammenarbeit von Universität Wien, Institut für Wissenschaft und Kunst, Öster-
reichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendliteraturforschung, Universität Tübin-
gen, Universität Siegen und in Kooperation mit dem Jüdischen Verlag im Suhrkamp 
Verlag (Berlin)

Die TeilnehmerInnen beschäftigen sich mit Methoden des „Free Writings“, mit Tech- 
niken des assoziativen und automatischen Schreibens; zudem versuchen sie, die  
kreative Kraft des Traumes und des Unbewussten in Texten verschiedener Genres  
umzusetzen.
Dabei machen sie sich auch mit Stilgriffen wie dem Inneren Monolog vertraut und  
befassen sich mit Formen und Möglichkeiten des persönlichen und des literarischen 
Tagebuchs.

Ausgehend vom unmittelbaren schriftlichen Ausdruck gestalten sie in mehreren  
Schritten literarische Texte in Prosa oder Lyrik, wobei der Schwerpunkt auf der Ent-
wicklung und Betonung des persönlichen Schreibstils jeder/jedes Einzelnen liegt.  
Die TeilnehmerInnen beziehen auch Medien wie Farben, Musik oder Alltagsmaterialien 
in den kreativen Prozess mit ein. 

Tagebuchtag in der VHS Wiener Urania
Di, 22.11.2011, 9.00-10.30; ! "7,50

Im Rahmen der Tagebuchtage 2011 kšnnen Sie bei einer Lesung AuszŸge aus den 
Werken der TeilnehmerInnen des Kurses ãMorgenseitenÒ (Kursnr. 1028) hšren.

Kunst & Kultur 
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Autobiografie schreiben (Vortrag)

Alle von uns können kleine und wichtige Episoden aus dem eigenen Leben erzählen, 
die nicht verloren gehen sollten. Die eigene Lebensgeschichte zu schreiben, kurz oder 
umfangreich, jedenfalls in ein Buch gefasst, kann sehr erleichtern. Man kann einen 
Rückblick auf das Leben oder einen Lebensabschnitt machen oder eine Zwischenbilanz 
ziehen. Autobiografien sind auch wunderbare Geschenke zu besonderen Geburtstagen, 
zur Hochzeit, zu einem Jubiläum. Unsere Geschichte bleibt für uns und unsere Nach-
kommen erhalten. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie eine Biografie entsteht, wie man 
eine Autobiografie selbst schreiben kann und welche Möglichkeiten es gibt, sich Hilfe 
zu holen. Der Vortrag möchte dazu anregen, sich mit der eigenen Lebensgeschichte zu 
befassen.

1029 Dr.in Helga Peham
Fr, 09.12.2011, 18:00-20:00, U, 1 Termin
6-50 TN; 2 UE !" 8,-

Autobiografie schreiben (Workshop)

Sie möchten Ihre Lebens- oder Familiengeschichte oder einzelne Episoden aus ihrem 
Leben aufschreiben? Sie möchten dabei professionelle Unterstützung und Anregungen 
erhalten? Dann sind Sie in diesem Workshop genau richtig!

1030 Dr.in Helga Peham
Sa, 10.12.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 5 UE !" 37,50

MUSIK

-  Musik Einzel-/Paarunterricht ist jeweils für AnfängerIn und  
 Fortgeschrittene jeden Alters!
-  Bei jedem Kurs ist die Anzahl der Termine angegeben.  
 Eine Unterrichtseinheit dauert 30 Minuten. Sie können auch mehrere Einheiten  
 hintereinander buchen, z.B. 60 Minuten, 90 Minuten, usw.

GRUNDLAGEN

Rhythmen aus Lateinamerika   
Kulturen, Folklore und Musik

Eine Annäherung an die Hauptkulturen Lateinamerikas! Lernen Sie die Sitten und 
Gebräuche über deren Folklore kennen und verstehen. In diesem Kurs werden  die 
bekanntesten Musikrichtungen besprochen, die entsprechenden ureingesessenen  
Instrumente, Hauptrhythmen und -melodien gelernt, gespielt bzw. gesungen, ebenso 
die Hauptschritte der Tänze. 

1038 Natalia Villanueva Garcìa
Do, 06.10.2011-16.02.2012, 17:00-18:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 93,-

Kunst & Kultur
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STIMMBILDUNG & GESANG

Stimmbildung Einzel-/Paarunterricht ab 18 Jahren

1040-1042   Verena Göltl
Di, 04.10.2011-17.01.2012, 14:00-20:00, U, 12 Termine
1-10 TN; 6 UE !" 192,-

1044-1046   Verena Göltl
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 11:30-17:00, U, 12 Termine
1-10 TN; 6 UE !" 192,-

Wiener Urania Chor 
Liebe zur Musik und Lust auf gemeinsames Musizieren!

Sing mit! - Einmal wöchentlich trifft sich der gemischte Chor der VHS Urania zum  
gemeinsamen Musizieren. Vorkenntnisse sind dabei nicht erforderlich. Im Laufe des 
Semesters werden Stücke von Bach bis Andrew Lloyd Webber erarbeitet, und zur Auf-
führung gebracht. Liederwünsche werden berücksichtigt. Die VHS Urania freut sich auf 
zahlreiches Kommen und gemeinsames Singen.

1050 Andreas Maurer
Di, 04.10.-20.12.2011, 18:30-20:00, U, 11 Termine
10-25 TN; 16,5 UE  !" 57,75

INSTRUMENTALUNTERRICHT

Violoncello Einzel-/Paarunterricht

1056   Van anh Tran Vu
Fr, 7.10.2011-27.01.2012, 17:00-19:00, U, 14 Termine
1-4 TN, 7 UE   !" 224,-

Violoncello Gruppenunterricht
AnfängerIn

1058   Van anh Tran Vu
Mi, 19.10.2011-25.01.2012, 18:00-19:00, BR, 12 Termine
4-5 TN, 12 UE   !" 95,40

Einzelberatung und Einstufung: Kammermusik-Ensemble und Viola/Violine

Nutzen Sie die kostenlose Beratung, um den für Sie richtigen Kurs herauszufinden. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungsblock á 10 Minuten. Zusammenstellung der 
Ensemble-Kammermusik-Gruppe.

1059   Do, 15.09.2011, 19:00-21:00, U, 1 Termin
1-8 TN; 25 UE Kostenlose Beratung! 
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Kammermusik – Ensemble (Stufe 1, 2a, 2b, 3)

Voraussetzung: ca. 2-3  Lernjahre am Instrument. Instrument bitte mitbringen. Vor der 
Anmeldung um Bekanntgabe: Welches Instrument spielen Sie? Welche Erfahrungen 
mit dem Zusammenspielen (Orchester, Ensemble, u.s.w.) und der Kammermusik haben 
Sie bereit gemacht? 

Stufe 1:  Keine oder sehr geringe Erfahrung im Zusammenspiel
   AnfängerIn & mäßig Fortgeschrittene

1060 Chizuko Shimotomai
Fr, 5 Termine: 21. Okt., 13., 27. Jän., 19:00-20:00 und 11. Nov., 3. Feb., 17:00-18:00, U
3-5 TN; 5 UE !" 62,-

Stufe 2:  Erfahrung im Zusammenspiel
   Mäßig Fortgeschrittene

1062 Chizuko Shimotomai
Fr, 5 Termine: 21. Okt., 13., 27. Jän., 20:00-21:00 und 11. Nov., 3. Feb., 18:00-19:00, U
3-5 TN; 5 UE !" 62,-

Stufe 3:  Erfahrung im Zusammenspiel
   Fortgeschrittene

1064 Chizuko Shimotomai
Fr, 5 Termine: 21. Okt., 18:00-19:00 und 11. Nov., 2. Dez., 20. Jän., 3. Feb., 19:00-20:00, U
3-5 TN; 5 UE !" 62,-

Stufe 4:  Erfahrung im Zusammenspiel
   Sehr Fortgeschrittene

1066 Chizuko Shimotomai
Fr, 5 Termine: 21. Okt., 17:00-18:00 und 11. Nov., 2. Dez., 20. Jän., 3. Feb., 20:00-21:00, U
3-5 TN; 5 UE !" 62,-

Ensembleleitung (Orchester-Blasensemble und Chorleitung)  
Musikalische Kompetenz zur Leitung von Ensembles im  
Amateur- oder semi-professionellen Bereich

In diesem Kurs wird das Hauptaugenmerk auf das Erlernen schlagtechnischer und  
dirigierspezifischer Fertigkeiten gerichtet, über eine bewältigbare Literatur im Amateur- 
oder Semiprofessionellen Bereich.
AnfängerIn

1068 Natalia Villanueva Garcìa
Do, 06.10.2011-16.02.2012, 18:00-19:00, U, 15 Termine
6-8 TN; 15 UE !" 93,-

Querflöte, Blockflöte (Sopran- & Altflöte) Einzel-/Paarunterricht

1070 Steffi Mölle
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 17:00-19:00, U, 15 Termine
1-4 TN; 7,5 UE !" 240,-
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Saxofon & Klarinette Einzel-/Paarunterricht

1072 Peter Hübl
Mo, 03.10.2011-09.01.2012, 14:30-21:10, U, 13 Termine
1-13 TN; 6,5 UE  !" 208,-

1076 Peter Hübl
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 15:00-21:00, U, 13 Termine
1-12 TN; 6,5 UE  !" 208,-

Gitarre Einzel-/Paarunterricht

1080   Mag. Ricardo Luiz Sydney Horta
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 14:00-16:00, U, 15 Termine
1-4 TN; 7,5 UE !" 240,-

1082, 1084   Mag. Ricardo Luiz Sydney Horta
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 17:30-20:40, U, 15 Termine
1-6 TN; 7,5 UE !" 240,-

1086, 1088, 1092   Mag. Ricardo Luiz Sydney Horta
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 13:30-21:20, U, 15 Termine
1-15 TN; 7,5 UE !" 240,-

Gitarre/E-Gitarre Gruppenunterricht
Mäßig Fortgeschrittene

1090 Matthias Scheffel
Di, 18.10.2011-31.01.2012, 18:00-19:00, U, 12 Termine
6-7 TN; 12 UE !" 95,40

Gitarre/E-Gitarre Einzel-/Paarunterricht

1094 Matthias Scheffel
Di, 18.10.2011-31.01.2012, 19:00-21:00, U, 12 Termine
1-4 TN; 6 UE !" 192,-

Violine und Viola Einzel-/Paarunterricht
1096 Chizuko Shimotomai
Mi, 28.09.2011-18.01.2012, 18:30-21:00, U, 14 Termine
1-5 TN; 7 UE !" 224,-

Akkordeon Einzel-/Paarunterricht
1098 Mag.a Kathrin Thorack
Do, 06.10.-15.12.2011, 17:30-20:30, BR, 10 Termine
1-6 TN; 5 UE !" 160,-

Klavier Einzel-/Paarunterricht: 2-händig, 4-händig, oder 6-händig
1102, 1100   Mirjana Petkovic-Bosnic
Do, 29.09.2011-26.01.2012, 15:00-20:40, U, 15 Termine
1-11 TN; 7,5 UE !" 240,-
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Klavier Einzel-/Paarunterricht
1104 Cornelia-Lucia Petre
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 13:30-15:30, U, 15 Termine
1-4 TN; 7,5 UE !" 240,-

1106, 1108, 1110   Cornelia-Lucia Petre
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 14:30-21:15 U, 15 Termine
1-13 TN; 7,5 UE !" 240,-

1112, 1114   Mag.a Leticia Moreira de Faria
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 16:00-21:10, U, 15 Termine
1-10 TN; 7,5 UE !" 240,-

DARSTELLENDE KUNST

Lehrgang Schauspiel & Bühnenlehrgang ab 17 Jahren

Berufsbegleitender Modullehrgang mit Zertifikat – mit Inhalten aus Schauspiel, Musical, 
Tanz, und schauspielerischer Körperarbeit. Dieser Kurs ist für Jedermann/Jederfrau  
geeignet, die Ihre Präsenz und Ausdrucksstärke im Alltag trainieren möchten, ihre  
Stimme und deren Möglichkeiten erforschen wollen, sich den Tricks der Körpersprache 
bedienen möchten – sowie alle die einmal professionelle Bühnenluft schnuppern  
bzw. sich ein Basishandwerk für Bühnendarstellungen aneignen wollen.

9. Okt.: 1120 / Modul 1: Schauspiel–Basics - Hier lernen Sie wie man sich richtig im 
Leben und auf der Bühne präsentieren kann, wie Sie durch ihre Präsenz ihr Gegenüber 
erreichen bzw. wie Sie Ihre Stimme einsetzen  und mit ihr ordentlich aber schonend 
umgehen. Darüber hinaus gibt es Textarbeit mit Szenengestaltungen aus dem Alltag 
oder der Dramatik anhand kleiner Improvisationen. 

16. Okt.: 1122 / Modul 2: Körperliches Schauspiel - In der Einheit liegt der Fokus auf 
dem körperlichen Schauspiel. Wir beschäftigen uns mit den Themen: Personnagen, 
Animalacting, Maskenarbeit und der Neutralität nach Etienne Decroux.

23. Okt.: 1124 / Modul 3: Musical I - Am Anfang der Musicaleinheit wird an der Stimme 
gearbeitet, dem richtigen Warmup sowie an der Stimm- und Atemtechnik, welche dann 
in einen Chorgesang über geht. Darüber hinaus wird eine Tanzchoreografie aus einem 
bekannten Musical erarbeitet, bei der auf grazile Bewegungen, schöne Haltung, tolle 
Moves und auf ihren eigenen Rhythmus geschaut wird. Das Thema Schauspiel wird 
anhand eines Musicals mit Rollen- und Figurengestaltung durchgenommen. 

06. Nov.: 1126 / Modul 4: Musical II - In der zweiten Musicaleinheit geht es um die 
Vertiefung aller Themen von Modul Nr. 3.

13. Nov.: 1128 / Modul 5: Schauspiel-Dramatik - Die „Dramatikeinheit“ widmet sich 
der Bearbeitung dramatischer Texte, semantischen Besonderheiten, diverser Stimulus 
sowie der Partnerarbeit.

27. Nov.: 1130 / Modul 6: Körperliches Schauspiel 2 - Dieses Modul beschäftigt sich mit 
der Vertiefung von Modul 2, dem körperlichen Schauspiel. In dieser Einheit ist aller-
dings der Anteil an pantomimischen Elementen höher.
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04. Dez.: 1132 / Modul 7: Pantomime - Diese Einheit widmet sich pantomimischen Tech-
niken, der Vorstellungskraft sowie dem Spiel mit der Phantasie. Sie lernen aus der Luft 
Szenen und Gegenstände zu erschaffen und Ihre Körpersprache richtig einzusetzen. 
Darüber hinaus gibt es Einblicke in typisch pantomimische Fertigkeiten wie dem Moon-
walk, das unsichtbare Seil, die Wand und wie Sie daraus etwas gestalten und vieles 
mehr.

15. Jän.: 1134 / Modul 8: Schauspiel-Weltanschauung - Dieses Modul beschäftigt sich 
mit dem Thema „Weltanschauung“ genauergesamt mit der Rollenarbeit über das Welt-
anschauungsprinzip nach Brecht. 

22. Jän.: 1136 / Modul 9: Wiederholungsmodul - In diesem Modul werden nochmals 
alle Themenschwerpunkte aus Schauspiel, Musical und Körperarbeit wiederholt. 

19. Feb.: 1138 / Modul 10: Probenprozess - In diesem Modul wird eine genaue Bühnen-
probe anhand einer kleinen Szene simuliert. Zuerst haben wir eine kleine Idee, machen 
das Konzept, erste Darbietung, gefolgt von der Erprobung, technischer Durchlauf, finale 
Aufführung.

26. Feb.: 1140 / Modul 11: Probe und Generalprobe 

Die Module 1, 3, 7 und 8 können auch einzeln gebucht werden.

1301   Georg Gogitsch
So, 09.10.2011-26.02.2012, 13:00-18:00, U, 11 Termine
6-10 TN; 55 UE Lehrgang: !" 280,50 

Modul: !" 25,50

Theater in Bewegung - Körper, Stimme und Schauspiel

In diesem Kurs werden Sie durch das Training von Körper und Stimme die Freiheit in  
Ihrem Körper entdecken. Dies hilft bei Präsentationen, bei der Arbeit, Vorträgen,  Gruppen- 
arbeit und der Entwicklung von Ideen und szenische Konzepte.
AnfängerIn & mäßig Fortgeschrittene

1142   Mag.a Judith Guadalupe Aguilar Cisneros
Mo, 17.10.2011-30.01.2012, 18:00-19:00, BR, 14 Termine
6-15 TN; 14 UE !" 84,-

Kunst & Kultur 



67

BILDENDE KUNST

-     Wenn nicht anders angegeben finden alle Kurse 
      für AnfängerInnen & Fortgeschrittene statt.
-     Bitte eigene Zeichenutensilien mitnehmen. 
      Zum Beispiel: Farbstifte, Kreide, Papier, u.s.w.

Vorbereitungskurs für Kunsthochschulen

Dieser Kurs wendet sich an Personen, die sich auf gestalterische Aufnahmeprüfungen 
einer Schule oder Hochschule für Gestaltung vorbereiten wollen. Eine intensive Aus-
einandersetzung mit dem persönlichen Werk ist Teil dieses Kurses. In diesem Prozess 
können wir Aussagen schärfen, Potentiale darlegen, aber auch Erkenntnisse über den 
eigenen Entwicklungsstand erlangen. Teilnehmerinformation: Die Bildarbeit wird nach 
gemeinsamen Gesprächen selbständig suchend entwickelt, erforscht und reflektiert. Als 
Ergänzung werden Einblicke in die aktuellen Kunstszene gegeben. Zusätzlich wird von 
jedem TeilnehmerIn erwartet, verschiedene Themen im Selbststudium zu erarbeiten. 
Fortgeschrittene

1150 Mag.a Maureen Kägi
Mo-Fr, 26.09.-30.09.2011, 17:30-21:00, U, 5 Termine
6-10 TN; 17,5 UE !" 105,-

Aktzeichnen - Zeichnen und Malen mit Modellen

Die Tätigkeit des Zeichnens und Malens ist ein angenehmer Ausgleich zum Alltags-
geschehen und führt zu neuen Zugängen des Sehens und Wahrnehmens, auch der 
Selbstwahrnehmung, und trainiert im Alltag vernachlässigte Bereiche des Gehirns. Das 
Zeichnen oder Malen nach Akt und Porträtmodellen bietet eine Fülle von Gestaltungs-
möglichkeiten. Dabei sollen Theorien nur Hilfestellung bieten, der Schwerpunkt liegt in 
der Praxis des gemeinsamen Arbeitens! Ob AnfängerInnen oder Fortgeschrittene - eine 
individuelle Betreuung soll allen TeilnehmerInnen ihre persönliche Entwicklung ermög-
lichen! Techniken sind nicht vorgegeben, auch hier soll das Interesse entscheiden. Einzig 
die Ölmalerei ist aus Zeitgründen und dem Problem des Terpentins in diesem Kurs 
nicht möglich. Papier ist auf Wunsch beim Kursleiter zu beziehen. Alle weiteren Details 
werden in persönlicher Beratung besprochen. (Kursgebühr beinhaltet das Modellgeld 
von insgesamt !" 12,50 pro UE).

1152 Mag.art. Herbert Pill
Di, 04.10.2011-10.01.2012, 18:00-20:30, U, 12 Termine
6-12 TN; 30 UE !" 248,50
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Zeichnen und Malen

Einer der positiven Wege zum Verständnis der Ausdrucksweisen der bildenden Kunst, 
in allen ihren Varianten, ist das praktizierende Zeichnen und Malen nach der Natur. 
Dies erfolgt in diesen Kursen in den verschiedenen Techniken: Bleistift, Kohle, Kreide, 
Pastell, Aquarell, Öl usw. Materialliste eine Woche vor Kursbeginn beim Urania- 
Kundenservice erhältlich.

1154 Akad. Malerin Angelina de la Quintana
Mi, 28.09.-07.12.2011, 16:30-19:00, U, 10 Termine
6-10 TN; 25 UE !" 137,50

1156 Akad. Malerin Angelina de la Quintana
Fr, 30.09.-02.12.2011 09:00-12:00, U, 10 Termine
6-10 TN; 30 UE !" 165,-

Kreativ-Workshop: „Colours of your soul“ 

„Der Ausdruck der inneren Bilder mit Farben kann einen sehr heilsamen Prozess in 
Gang setzen: Blockaden werden überwunden und die Kreativität kann frei fließen!“ 
Material (Div. Farben, Pinsel,Papier, Karton, Kleister etc.) wird von der Kursleiterung 
bereitgestellt und separat verrechnet (!  16,- pro Person).
AnfängerIn

1160 Mag.a Christina Peikoff
Sa, 15.10.2011, 14:30-18:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 3,5 UE !" 19,25

Kreativ-Workshop: „Licht-Bilder“

„Wovon ich mir ein Bild machen kann, das kann ich auch schaffen“. Gemeinsam ge-
stalten wir ihre LICHT-Bilder, ihre Visionen, mit Farbe – unterstützt durch Musik und 
ätherische Öle. Material (Div. Farben, Pinsel,Papier, Karton, Kleister u. Duftöle) wird von 
der Kursleitung beigestellt und separat verrechnet (!  16,- pro Person).
AnfängerIn

1162 Mag.a Christina Peikoff
Sa, 26.11.2011, 14:30-18:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 3,5 UE !" 19,25

Kreativ-Workshop: Malen mit Musik und Poesie für Frauen

Abschalten und Entspannen beim Malen, fließen lassen - mit Musik und gelesener 
Poesie - zu der wir Bilder malen. Malen ist ein Tanz mit der Seele und verstärkt die 
Lebensfreude. Wir malen mit bunten Erdfarben. Vorkenntnisse sind keine notwendig, 
Mitzubringen ist Lust an einem kreativen Malabend und Malpinsel. Material stellt die 
Kursleiterin (Beitrag ca. !" 8,- für Maluntergrund und Farben) 

1164 Elisabeth Leonhart, Bsc
Fr, 04.11.2011, 18:00-21:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 3 UE !" 16,50
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Foto Bildgestaltung

Wieso empfindet man ein Foto als gut oder schlecht? Wieso haben manche einen „Blick 
fürs Motiv“ hat, und andere verzweifeln daran ein brauchbares Foto zu machen.  Unter 
diesem Motto steht dieser Workshop. Im ersten Teil werden die Grundlagen der Bild-
gestaltung anhand von Beispielen durchgenommen, im zweiten Teil werden Fotos der 
Kursteilnehmer besprochen. 

1170 Robert Johne
Mi, 14.12.2011-11.01.2012, 18:00-21:00, U, 2 Termine
6-12 TN; 6 UE !" 64,80

Fotografieren verstehen 
Als Fotografie-EinsteigerIn Blitz, Verschlusszeit und Blende richtig einsetzen

Eine Kamera funktioniert wie das eigene Auge. Mittels einfacher Selbstversuche wer-
den Sie die Welt der Optik begreifen. Begriffe wie Schärfentiefe, Verschlusszeit und 
Blende werden erläutert und neue Möglichkeiten für AnfängerInnen entdeckt. Ihre  
Kamera muss hierfür keine Spiegelreflexkamera sein. Sie muss lediglich die Wahl der 
Verschlusszeit bzw. Blende manuell zulassen.

1172 DDipl.-Ing Andreas Unterweger
Do, 19.01.2012, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

Freies Zeichnen: Zeichen - Linien – Flecken 

Ausgehend von der Beobachtung und verschiedenen Wahrnehmungen zu eigenen bild-
nerischen Formulierungen gelangen. Mit Stift und Farbe die Welt der Linien, Flecken 
und die daraus entstehenden Räume erkunden. Entwickeln, differenzieren, verein- 
fachen und vertiefen des Beobachtungs- und Vorstellungsvermögens mittels lang- 
samen und schnellen Übungen, einzeln oder seriell. Es soll die Selbständigkeit bei der 
Wahrnehmung von inneren und äusseren Bildern gefördert werden. 

1174 Mag.a Maureen Kägi
Do, 20.10.2011-26.01.2012, 19:15-21:15, U, 12 Termine
6-10 TN; 24 UE !" 204,-

Karikatur Zeichnen
Spott-und Zerrzeichnen für jede Gelegenheit

Ausgehend von charakteristischen Merkmalen des Gesichts wird der Versuch unternom-
men, durch überzeichnen und verzerren, das Antlitz in eine Karikatur zu verwandeln. 
Auch Körpergröße, Körperhaltung und Bewegungsabläufe werden so integriert, dass 
eine erkennbare Figur ensteht. Neben Material-Tipps erhalten sie auch Präsentations-
Technik. 

1176 Prof. Gerhard Mang
Sa/So, 03.12. -04.12.2011, 13:00-18:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 10 UE !" 85,-

1178 Prof. Gerhard Mang
Sa/So, 28.01.-29.01.2012, 13:00-18:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 10 UE !" 85,-
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Schnellzeichnen - Rastloser Stift auf geduldigem Papier 

Unter dem Motto „Man kann die Welt zeichnen“ werden mit schneller Skizze „alle“ 
wesentlichen Abläufe des Lebens zu Papier gebracht. (Menschen. Tiere, Gegenstände 
des Alltag in Räumen oder draußen vor der Tür etc.) Proportionen und menschliche Be- 
wegungsabläufe werden ebenso bearbeitet, wie Lay-Out Tricks und Materialkunde. 
Genießen Sie die Langsamkeit des Schnell-Zeichnens in einer schnellen Welt mit  
zunehmend fehlender Langsamkeit.

1180 Prof. Gerhard Mang
Sa/So, 29.10.-30.10.2011, 13:00-18:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 10 UE !" 85,-

1182 Prof. Gerhard Mang
Sa/So, 26.11.-27.11.2011, 13:00-18:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 10 UE !" 85,-

Shodo - Japanischer Kalligraphieworkshop

In diesem Kurs erlernen Sie die Pinselhaltung, Strichführung und Komposition japani-
scher Wörter mit diversen Vorlagen kennen. Zudem haben Sie die Gelegenheit Ihren 
persönlichen Namensstempel herzustellen. Dieser Workshop vermittelt eine geradezu 
meditative Kulturtechnik, die es Ihnen ermöglichen soll, im oft hektischen Alltagsleben, 
Ruhe einkehren zu lassen. 

AnfängerIn
1184   Haruna Kleinlercher
Sa/So, 22.10.-23.10.2011, 13:00-17:00, U, 2 Termine
6-10 TN; 8 UE !" 68,-

AnfängerIn
1186   Haruna Kleinlercher
Sa/So, 28.01.-29.01.2012, 13:00-17:00, U, 2 Termine
6-10 TN; 8 UE !" 68,-

ANGEWANDTE KUNST & HANDWERK

Nähtechnik

Wollten Sie an dem einen oder anderen Kleidungsstück schon immer Änderungen 
vornehmen und wußten nur nicht wie? In diesem Kurs können Sie Ihr Kleidungsstück 
nach modischen Aspekten unter fachkundiger Anleitung abändern. Sie können auch 
ein Kleidungsstück individuell neu anfertigen. Einzelschritte: Maßnehmen, Abnehmen 
von Schnitten aus Modellheften, Zuschneiden, Anprobieren, Nähen

1188 Karin Kober
Mi, 05.10.2011-15.02.2012, 10:00-12:00, U, 14 Termine
6-8 TN; 28 UE !" 148,80
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Häkelblumen für den Advent und für Weihnachten

Advent und Weihnachten steht vor der Tür. Selbst gehäkelte Blüten sind hübsche Deko- 
rationen (z.B. für den Tisch, als Geschenk). Wir verwandeln die Häkelblumen auch zu 
kleinen Geschenken wie Broschen, Bilderrahmen, Magneten, Schlüsselanhänger, Ohr-
ringen und anderen traumhaften Accessoires. Häkelblumen peppen Kleidungsstücke 
(z.B. Jeansjacken) originell auf. In diesem Workshop können wir verschiedene Blüten-
motive (z.B. Rosen, Apfelblüten, Gänseblümchen, Disteln, Margariten, Veilchen, As-
tern) sowie Blätter (z.B. Misteln, Stechplame) und Schmetterlinge ausprobieren. Häkel- 
kenntnisse sind nicht Voraussetzung, es stehen Vorschläge für Modelle mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden zur Verfügung. Bitte Wollreste, Schere, Häkelnadeln und 
eine Stopfnadel mitbringen. Materialliste eine Woche vor Kursbeginn beim Urania-
Kundenservice erhältlich.

1190 Mag.a Andrea Steinhauser
Di, 29.11.2011, 18:00-21:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 3 UE !" 22,50

Aus Alt mach Neu - Recycling-Design für Weihnachten und Neujahr

An diesem Abend stellen wir weihnachtliche Dekorationen, kleine Geschenke, Glücks-
bringer und Ideen für die Silvesterparty aus alten Fundstücken und Recyclingmaterial 
her. Wir verwandeln einen alten Pullover in ein Nadelkissen oder in einen Topflappen, 
häkeln eine Geldbörse aus Plastiksackerln, verwandeln Stoffreste in eine Blüten-
brosche, peppen alte Bilderrahmen mit Spitzen, Knöpfen und ähnlichem auf, basteln 
Christbaumkugeln und ein Glücksschwein aus Nespresso-Kapseln, eine alte Diskette 
wird zu einem Fotohalter und aus alten Spitzen, Stoffresten, Knöpfen, Perlen und Pa-
pieren entstehen weihnachtliche Dekorationen. Drahtkörbe von Sektkorken werden mit 
Hilfe von Draht, Seidenpapier und Tapetenkleister zu glückbringenden Dekorationen für 
die Silvesterparty. Bitte sammeln sie folgendes Recyclingmaterial und bringen Sie es 
zum Kurs mit: alte Strickwaren, Plastiksackerl, Stoffreste, Spitzen, Knöpfe, Nespresso-
Kapseln, interessante Papiermaterialien, Disketten, Perlen, Drahtkörbe von Sektkorken, 
Seidenpapierreste (rosa, grün). Materialliste eine Woche vor Kursbeginn beim Urania-
Kundenservice erhältlich.

1192   Mag.a Andrea Steinhauser
Di, 06.12.2011, 18:00-21:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 3 UE !" 18,60

Recycling-Design: Schmuck und Geldbörsen 

Sie möchten sich als Designerin oder Designer versuchen? Dann bauen wir gemeinsam 
aus alten Computertasten Ringe, Broschen und Ohrringe. Aus Nespresso-Kapseln bas-
teln wir uns Ohrringe, Ringe, Armbänder oder einen Orden und aus einem Tetrapack 
entsteht eine Geldbörse. Elektrodraht verwandeln wir in einen Ring, Beilagscheiben in 
eine Kette und aus altem Spielzeug (z.B. Lego-Steine, Barbieschuhe) werden Ohrringe 
und andere Schmuckstücke. Bitte sammeln sie folgendes Recyclingmaterial und brin-
gen Sie es zum Kurs mit: Computertasten, Nespresso-Kapseln, Tetrapack, Elektrodraht, 
Beilagscheiben, altes Spielzeug. Materialliste eine Woche vor Kursbeginn beim Urania-
Kundenservice erhältlich.

1194 Mag.a Andrea Steinhauser
Di, 13.12.2011, 18:00-21:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 3 UE !" 18,60
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GESUNDHEITSBILDUNG

Sind Sie gesund? Oder nur zu wenig untersucht? 
Krankengeschichten sind Lebensgeschichten. Was ist narrative Medizin?

Die moderne Medizin verspricht Heilung - aber kann sie dieses Versprechen auch halten? 
Gesundenuntersuchung und damit die Früherkennung führt bei vielen Krankheiten zu 
verbesserten Überlebenschancen. Heilung ist aber selten, meist beginnt eine Patienten- 
karriere - mit frustrierenden Alltagserlebnissen in der medizinischen Praxis. Warum ist 
das so?

1250   Ao. Univ.-Prof.in Dr.in Renate Heinz
Do, 01.12.2011, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

Vortrag Krankheit verstehen - der Weg zur Heilung

„Der Optimist sieht in jedem Problem eine Chance, der Pessimist sieht in jeder Chance 
ein Problem“. – Hand aufs Herz, welche der zwei Aussagen trifft auf Sie zu? Auch wenn 
Sie nicht generell ein Pessimist sind – negative Gedanken schleichen sich schneller ein 
als Sie denken. Wie können Sie sie vermeiden oder wie werden Sie ihrer Herr? In dem 
Vortrag der Therapeutin und erfolgreichen Buchautorin Dr. Elfrida Müller-Kainz lernen 
Sie, wie Sie „Gedankenhygiene“ betreiben und bereichernd in Ihrem Leben einsetzen 
können. Wie Ihr Tag verläuft, ob Sie Freude erleben oder „Pech“ haben, ist kein Zufall. 
Sie selbst bestimmen, ob Sie sich wie ein Pechvogel oder wie ein Glückspilz fühlen. 
Profitieren Sie für Ihr eigenes Leben von 30 Jahren therapeutischer Erfahrung der Refe-
rentin mit den natürlichen Gesetzmäßigkeiten.

1252   Dr.in Elfrida Müller-Kainz
Di, 22.11.2011, 19:30-21:00, U, 1 Termin
6-50 TN; 2 UE !" 8,- 

Vortragsreihe “Gesundheit - ein Überblick, der den Menschen stärker macht!”

Mo, 24. Okt.: 1254 / Vortrag Gene, Gesundheit und die Vererbung erworbener Eigen-
schaften -  Die neuen Erkenntnisse der Epigenetik

Di, 25. Okt.: 1256 / Vortrag Vorsorge und Früherkennung - Diese beiden Begriffe werden 
manchmal fälschlicherweise gleichgesetzt. Tatsächlich handelt es sich um verschie- 
dene Konzepte, die zu unterscheiden Sinn macht. Der Abend will Klarheit schaffen 
und Sicherheit vermitteln. Ist es besser alle Tests in Anspruch zu nehmen oder hängt 
die Entscheidung auch davon ab, welcher Typ Mensch ich bin. Sind Tests immer zu- 
verlässig? Wie kann ich mich informieren?

Di, 15. Nov.: 1258 / Vortrag Impfung, Allergie, Fieber, Erkrankungen - Diese Begriffe, 
die anscheinend wenig miteinander zu tun haben, werden besprochen und soweit  
erforderlich werden mögliche Zusammenhänge hergestellt. Welches Wissen ist  
nützlich für meine Entscheidung? Ist Fieber sinnvoll oder bedrohlich? Sollen Kinder-
krankheiten “durchgemacht“ werden? Hintergrundinformationen sollen zu mehr  
Sicherheit im Umgang mit diesen wichtigen Fragen beitragen.

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Di, 11. Okt.: 1260 / Vortrag Immunsystem und Psyche - Emotionen steuern unser Ver-
halten und unsere Befindlichkeit und sind daher ursächlich für die inneren Zustände 
des Menschen und damit für Gesundheit und Krankheit. Im Wort ,“Kränkung“ steckt 
das Wort ,“krank“. Unser Abwehrsystem registriert die von außen kommenden Reize. 
Dieses Wissen soll erweitert werden und zu einer Verbesserung der Gesundheit bei- 
tragen.

1262 Dipl.-Biologin Christl Meyer
Di, 18:00-19:30 /Mo, 18:30-20:00, U, 4 Termine 
6-50 TN; 6 UE   Vortragsreihe !" 24,- /pro Termin !" 6,- 

Frauengesundheit in Theorie und Praxis 

Feministische Perspektiven in den Gesundheitswissenschaften
Im Vortrag werden die Verbindungen zwischen Frauengesundheit und Feministischen 
Theorien mit Fokus auf sozialpolitische Fragestellungen in der Gesundheitsforschung 
diskutiert. In historischer Perspektive werden hierbei sowohl Entwicklungen einer „Ob-
jektivierung des Frauenkörpers“ als auch die Entstehung von Frauen(gesundheits)- 
projekten in Wien miteinbezogen. 

1262 Mag. Dr. Gerlinde Mauerer
Do, 17.11.2011, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-20 TN; 1,5 UE !" 5,-

Männergesundheit 
Warum die traditionelle Männerrolle gesundheitlich hoch riskant ist

„Umso weniger ich auf meine Gesundheit achte, umso weniger Schlaf ich brauche, 
umso mehr Alkohol ich vertrage, desto männlicher bin ich“ - Klischee und doch häufig 
Männerrealität. Nur 20% der österreichischen Männer halten Gesundheitsvorsorge für 
wichtig, 93% haben Angst vorm Arztbesuch. Appelle helfen wenig, schon eher eine 
sukzessive Veränderung des tradierten männlichen Rollenbildes.

1264 Mag. Manfred Brandfellner
Do, 24.11.2011, 19:00-20:30, U, 1 Termin
6-50 TN; 1,5 UE !" 5,-

ADHS – Wie helfe ich meinem Kind?
Was Eltern tun können, um ihr Kind optimal zu unterstützen – Vortrag und Diskussion

In diesem Vortrag erfahren Sie, was ADS und ADHS ist und Wissenswertes über Ent- 
stehung, Therapieangebote und mögliche Hilfe für Sie und Ihr Kind. AD(H)S (Auf-mer
ksamkeitsdefizit(hyperkativitäts)syndrom) bezeichnet die derzeit am häufigsten diag-
nostizierte psychische Störung bei Kindern und Jugendlichen. Symptome sind Unauf-
merksamkeit, Impulsivität und Hyperaktivität, oft auch niedriges Selbstwertgefühl, ein  
gestörtes Sozialverhalten sowie Lern- und Leistungsstörungen. Für Angehörige be-
deutet das eine große Herausforderung, aber gerade die elterliche Unterstützung ist 
wichtig für eine gelungene Therapie.

1266 Mag.a Dominique Kerschbaumer-de Valon
Mo, 03.10.2011, 18:00-21:00, U, 1 Termin
6-25 TN; 3 UE !" 12,-

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse



74

Vortragsreihe „Moderne Homöopathie: Grundkurs“

In dieser Vortragsreihe lernen Sie das Neueste aus der Naturheilkunde. Tipps und Tricks 
für die ganze Familie.

1268-1272   Dr.in Daniela Cravos
Di, 18:30-20:30, U, 5 Termine: 4., 18. Okt., 8., 22. Nov., 13. Dez. 2011
6-30 TN; 10 UE Vortragsreihe !" 40,-/pro Termin !" 8,-

Vortrag Rauchen war gestern. Ihr Weg in die Raucherfreiheit

In diesem Kurs wird aufgezeigt, dass durch sorgfältige Vorbereitung bzw. der Aus- 
einandersetzung mit den Rauchgewohnheiten ein erfolgreicher Ausstieg möglich ist. 
Den TeilnehmerInnen wird theoretischer Input, Tipps und Techniken aus der Praxis 
vermittelt. Dadurch bekommen sie das „Handwerkszeug“, das sie für ihren eigenen  
Weg in die Rauchfreiheit benötigen.

1276   Michaela Eberhard
Fr, 14.10.2011, 18:30-20:00, U, 1 Termin
6-40 TN; 1,5 UE !" 6,-

Konsumieren wir uns zu Tode? UMP-Logo!
Maß und Suffizienz (Genügsamkeit) als Bausteine für eine Ethik des Konsums

Konsumgesellschaften stoßen an ökologische, soziale, individuell-gesundheitliche und 
ökonomische Grenzen. Welche Perspektiven ergeben sich hier für eine Ethik des Kon-
sums? Wie kann Konsumieren ökologieverträglicher, sozialverträglicher, individual- 
verträglicher und ökonomieverträglicher werden und so zu einem guten Leben bei-
tragen? Welche Rolle spielen dafür Maß und Suffizienz?

1277   Mag. Franz Gassner
Sa, 19.11.2011, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-50 TN; 2 UE !" 5,-

Vortrag Richtig stressen leicht gemacht

Stress ist überall und allgegenwärtig. Vom Schulkind bis zum Pensionisten, fast alle 
sind vom Stress betroffen. Die meisten von uns beklagen sich über den Stress. Doch 
ständig im Stress zu sein, hat auch eine gute Seite. Je mehr Stress jemand hat, desto 
mehr Anerkennung bekommt er von anderen. Gestresste Menschen gelten als „Leis-
tungsträger“. Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie Sie sich richtig in Stress bringen 
können. Lernen Sie wie Sie sich in Stress hineindenken und ständig unter Volldampf 
stehen. Wenn Sie die Tipps und Tricks konsequent anwenden, können Sie sich sogar 
seelisch und körperlich krank stressen. Damit auch Sie sagen können. „Richtig stressen 
leicht gemacht!
Anleitung zum richtig stressen: Was muss ich denken, um mich richtig gestresst zu 
fühlen? (z.B. Perfektionismus) - Was muss ich tun oder lassen, um gestresst zu sein? 
(z.B. keine Hilfe von anderen annehmen, möglichst viel Arbeit aufhalsen, immer ja und 
Amen sagen, u.v.m.) - Wie stresse ich mich krank? (z.B. keine Pausen, viel essen, wenig 
Bewegung, u.v.m.).

1278   Michaela Eberhard
Fr, 27.01.2012, 18:30-20:00, U, 1 Termin
6-40 TN; 1,5 UE !" 6,- 

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Vortrag Burnout für AnfängerInnen

Burnout hat sich in den letzten Jahren zu einer Modeerkrankung entwickelt. Erschöp-
fungszustände, Depressionen und körperliche Beschwerden nehmen rapide zu. Für alle 
diese unterschiedlichen Zustände scheint es einen passenden Begriff zu geben: „Burn-
out“. Erfahren Sie in diesem Vortrag was ein Burnout ist und woran Sie es an sich 
oder einem Anderen erkennen. Lernen Sie Signale kennen, die auf ein beginnendes  
Burnout hinweisen. Informieren Sie sich über Möglichkeiten zur Vorbeugung und zur 
Behandlung.

1279   Michaela Eberhard
Fr, 28.10.2011, 18:30-20:00, U, 1 Termin
6-40 TN; 1,5 UE !" 6,-

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Gesundheit & Bewegung

Mit der FitnessKARTE profitieren Sie nun vielfach von den Fitnessangeboten der  
Volkshochschulen Wiener Urania und Wien West! Um nur 150 Euro können Sie aus mehr 
als 38 Bewegungskursen im Herbstsemester 2011 beliebig viele Angebote belegen.
Zur Auswahl stehen damit 650 abwechslungsreiche Unterrichtseinheiten, die Ihnen  
dabei helfen, fit und gesund durch den Herbst zu gehen. 

Alle Kurse, die mit der FitnessKARTE besucht werden können, 
sind im Herbstprogramm mit dem grünen FitnessKARTE
-Logo gekennzeichnet.

Gültig von 1. Oktober 2011 bis 3. Februar 2012
Erhältlich an den Kurskassen der Volkshochschulen 
Wiener Urania und Wien West

   Ein Semester lang Fitness 
mit nur einer Karte:

 

Ð die FitnessKARTE ist da!
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GYMNASTIK UND FITNESS
Das Prinzip der 4 Säulen
Fit und gesund mit Bewegungskursen in den Wiener Volkshochschulen 
Zur leichteren Auswahl des Kurses, der lhren Bedürfnissen entspricht, haben wir vier  
Kriterien näher beleuchtet, die in unterschiedlichem Ausmaß in den einzelnen Kursen  
geboten werden. Jeder Bewegungskurs basiert auf diesen 4 Säulen.

KRAFT
Gezielter Muskelaufbau stärkt den Körper, trainierte Muskeln erhöhen die Freude an 
jeder sportlichen Betätigung. 
Gesundheitliche Auswirkungen:

 mäßiges Krafttraining erleichtert
Training: 
mit der eigenen Körpermasse und der Erdanziehung oder mit Zusatzgewichten 
(z.B. Hanteln, Theraband)

AUSDAUER
Mit Ausdauer können wir einer körperlich und psychisch ermüdenden Belastung 
standhalten und uns danach rascher erholen, was zu einer nachhaltigen Verbesserung 
des Wohlbefindens im Alltag führt. 
Gesundheitliche Auswirkungen:

Training:
am Platz marschieren, springen (eventuell mit Seilen), laufen, schnelles Auf und Ab 
am Stepp 
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KOORDINATION
Für einen gezielten Bewegungsablauf ist das Zusammenspiel zwischen den verschie-
denen Muskeln und Nerven notwendig. Je geübter eine Person ist, desto länger bleibt 
die Koordination erhalten. 
Gesundheitliche Auswirkungen:

Training:
sich wiederholende Übungen, die sich von automatisierten Bewegungsabläufen unter- 
scheiden,  Choreographie (Schrittkombinationen zu Musik), gegengleiche Bewegungen, 
Einsatz von Spielen (die Reaktionsfähigkeit akustisch und optisch üben)

BEWEGLICHKEIT
Unsere Muskeln, Bänder, Sehnen und Gelenke bestimmen, wie beweglich wir sind. 
Beweglichkeit lässt sich bis ins hohe Alter erhalten und auch verbessern.
Gesundheitliche Auswirkungen:

Training:
Dehnungsübungen und Mobilisation der Wirbelsäule und der Gelenke
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Gymnastik und Fitnessraster

                                                Kraft                        Ausdauer               Koordination          Beweglichkeit

Funktionelle Gymnastik                     

Wirbelsäulengymnastik

Fitness Gymnastik         

Fit-Gymnastik 

Bauch-Bein-Po

Musikgymnastik

(Latin) Fit & Fun

Powergymnastik

Aqua Fitness

Aqua-Gymnastik

Kšrperwahrnehmung

Qi Gong

Ismakogie

Tanz

Jazz Dance

Hip Hop

Gymnastik 

-  Wenn nicht anders angegeben finden alle Kurse für  
 AnfängerInnen & Fortgeschrittene statt

-  Gilt  für alle Bewegungsangebote: Bitte bequeme Kleidung mitnehmen.

-  Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrem Arzt/ihrer Ärztin,  ob der von Ihnen  
 gewählte Kurs der richtige für Sie ist. 
   Empfehlenswert für Personen, die mit der Wirbelsäule oder den Bandscheiben  
 Probleme haben oder aber nach einer Operation Ihre Kondition  
 aufbauen möchten.

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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ENTSPANNUNG

Atemgymnastik und Körpererfahrung I. 
Frei atmen .. sich Gutes tun .. sich selbst erfahren .. berührt sein ..

Am 31. Oktober 2011 findet kein Unterricht statt.
Für Fortgeschrittene

1280 Anna-Maria Geist
Mo, 03.10.-12.12.2011, 18:00-19:30, U, 10 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50 

Atemgymnastik und Körpererfahrung II.

Teilnahmevorraussetzung: Besuch des Kurse „Atemgymnastik & Körpererfahrung I.“
Für Fortgeschrittene

1282 Anna-Maria Geist
Mo, 19.12.2011-30.01.2012, 18:00-19:30, U, 5 Termine
6-12 TN; 7,5 UE !" 39,75

Feldenkrais®Semesterkurs - „Beweglich sein ein Leben lang“ (I.)
1284 RR BSI a.D. Dipl. Päd. Elfriede Preschern
Mi, 05.10.2011-11.01.2012, 10:00-11:00, U, 12 Termine
6-12 TN; 12 UE !" 90,-

Feldenkrais®Semesterkurs: Bewusstheit durch Bewegung
1286 Claudia Mader
Fr, 07.10.2011-13.01.2012, 18:30-20:00, U, 12 Termine
6-12 TN; 18 UE !" 135,-

Feldenkrais®Wochenendkurs: Rund ums Becken

Dieses Seminar bietet klare Anleitungen und genügend Freiraum, damit Sie erleben 
können, wie der Einsatz von Hüften, Becken und Beckenboden, Ihre Haltung und Ihre 
Bewegungen kraftvoller und müheloser machen.

1288 Claudia Mader
Sa, So, 08.10.-09.10.2011, 13:00-16:00, U, 2 Termine
6-12 TN; 6 UE !" 60,-

Feldenkrais®Wochenendkurs: Nacken und Kiefer

Stress setzt sich oft im Nacken und im Kiefergelenk fest. Mit präzise angeleiteten und 
achtsam ausgeführten Bewegungen können Sie diese Verspannung lösen und Wohl-
befinden und Mobilität erzeugen.

1290 Claudia Mader
Sa, So, 26.11.-27.11.2011, 13:00-16:00, U, 2 Termine
6-12 TN; 6 UE !" 60,-

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Die 5 Tibeter® 

Für AnfängerIn
1292 Johanna Schertler
Sa, 08.10.-29.10.2011, 13:30-14:30, U, 4 Termine
6-10 TN; 4,5 UE !" 45,-

Die 5 Tibeter® & more  

Sie praktizieren die Fünf Tibeter®, bereits seit einiger Zeit und haben bereits die wohl-
tuende Wirkung kennen gelernt? Sie möchten gerne wissen, ob sie die Übungen  
richtig durchführen? Sie haben Fragen zur Durchführung der Fünf Tibeter®? Und Sie 
möchten gerne die Durchführung des 6.Tibeters erlernen? Dann sind Sie in diesem  
Kurs genau richtig!
Für Fortgeschrittene

1294 Johanna Schertler
Sa, 12.11.-19.11.2011, 13:30-14:30, U, 2 Termine
6-10 TN; 2 UE !" 20,-

Progressive Muskelentspannung 

1295 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Fr, 04.11.-11.11.2011, 18:30-20:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 3 UE !" 15,90

Stilles Qi Gong und Tao Qi Gong

1296 Heinz Hackethal
Do, 06.10.2011-12.01.2012, 18:00-19:30, U, 12 Termine
6-12 TN; 18 UE !" 95,40

1298 Heinz Hackethal
Do, 06.10.2011-12.01.2012, 19:30-21:00, U, 12 Termine
6-12 TN; 18 UE !" 95,40

Stilles Qi Gong und Tao Qi Gong am Wochenende
1300 Heinz Hackethal
Fr, Sa, 27.01.-28.01.2012, 18:00-21:00, U, 2 Termine
6-15 TN; 6 UE !" 60,-

Kranich Qi Gong

Für AnfängerIn
1302 Heinz Hackethal
Mo, 03.10.-19.12.2011, 11:00-12:30, U, 11 Termin
6-15 TN; 16,5 UE !" 87,45

Für Fortgeschrittene
1304 Heinz Hackethal
Mo, 10.10.-19.12.2011, 9:30-11:00, U, 10 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 79,50

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Die 18 Formen des Taichi Qi Gong

1306 Alexandra Schleining
Mi, 05.10.2011-15.02.2012, 17:00-18:30, U, 14 Termine
6-12 TN; 21 UE !" 111,30

1308 I-Chen Hsieh
Fr, 19:00-20:30, U, 6 Termine: 14., 21., 28. Okt., 4., 18., 25. Nov. 2011
6-12 TN; 9 UE !" 47,70

Tai Chi

Für AnfängerIn
1310 Bing Yu
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 16:55-17:55, U, 13 Termine
6-10 TN; 13 UE !" 68,90

Für mäßig Fortgeschrittene
1312 Bing Yu
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 17:55-18:55, U, 13 Termine
6-10 TN; 13 UE !" 68,90

Tai Chi 24 Bewegungen

Für AnfängerIn
1314 Mag. Klaus Pitter
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:45-19:45, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 79,50 

Für mäßig Fortgeschrittene
1316 Mag. Klaus Pitter
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 19:45-20:45, U, 15 Termine
6-15 TN; 15 UE !" 79,50

Tai Chi mit Schwert & Fächer am Wochenende

1318 Bing Yu
Sa, 03.12.2011, 13:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 5 UE !" 50,-

Yoga-Vortrag mit praktischen Hinweisen und Diskussion

Für AnfängerIn
1320-1330   DI Roman Mandys
Mi, 19:00-21:00, U, 7 Termine: 05., 19., 25. Okt., 16., 30. Nov., 14. Dez., 25. Jän. 2011
6-200 TN; 14 UE Vortragsreihe !" 52,50/ pro Termin !" 7,50

Für Fortgeschrittene
1332-1342   DI Roman Mandys
Mi, 19:00-21:00, U, 6 Termine: 12. Okt., 09., 23. Nov., 07. Dez., 18. Jän., 01. Feb. 2011
6-200 TN; 12 UE Vortragsreihe !" 45,-/ pro Termin !" 7,50

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Gutes Gleichgewicht durch Yoga

1344 Mag.a Elisabeth Cenek
Do, 06.10.-15.12.2011, 19:00-21:00, U, 10 Termine
6-12 TN; 20 UE !" 106,-

Hatha-Yoga

Für AnfängerIn
1346 Ina Johanna Hölzl-Bergmeister
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 09:00-11:00, U, 11 Termine
6-12 TN; 22 UE !" 116,60

Für Fortgeschrittene
1348 Ina Johanna Hölzl-Bergmeister
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 19:30-21:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 30 UE !" 159,-

Für AnfängerIn
1350 Ina Johanna Hölzl-Bergmeister
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 19:00-21:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 30 UE !" 159,-

Tao Chi-Yoga

1352 Alexandra Schleining
Mi, 05.10.2011-15.02.2012, 18:30-20:30, U, 14 Termine
6-12 TN; 28 UE !" 148,40

Kundalini-Yoga

1354 Erika Steiner
Fr, 07.10.2011-27.01.2012, 17:00-18:30, U, 14 Termine
6-15 TN; 21 UE !" 111,30

Luna-Yoga für Frauen

1356 Mag.a Tanja Lakmayer
Di, 04.10.2011-17.01.2012, 17:30-19:30, U, 13 Termine
6-12 TN; 26 UE !" 137,80

1358 Mag.a Tanja Lakmayer
Di, 04.10.2011-17.01.2012, 19:30-21:30, U, 13 Termine
6-12 TN; 26 UE !" 137,80

Yoga nach der Geburt für Mama/Papa und Kleinkind (2-12 Monate)

1360 Alexandra Schleining
Mi, 05.10.2011-15.02.2012, 15:45-16:45, U, 14 Termine
6-12 TN; 14 UE !" 74,20

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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TANZ

Lust auf Tanzen?  
Nur für Frauen

Wenn Sie immer schon besser tanzen wollten, ist  das ihre Chance! In diesem Kurs  
werden Sie verschiedene Arten von Tänzen kennenlernen. Das wichtigste dabei, ist 
Spaß zu haben und den Körper zu trainieren.
Für AnfängerIn

1368 Mag.a Judith Guadalupe Aguilar Cisneros
Mi, 05.10.2011-25.01.2012, 17:45-18:45, U, 14 Termine
6-10 TN; 14 UE !" 74,20

Flamenco zum Kennenlernen

Erlernt werden die Grundlagen: Fußschläge, Klatschen, Hand- und Arm- Bewegungen; 
Drehungen; Koordination, Schrittenreihenfolge. Kein Paartanz. Mitzubringen: Bequeme 
Schuhe mit breitem Absatz und dünner Sohle (keine Stöckelschuhe) bzw. Flamenco 
Schuhe, bequeme Hose oder breiten Rock.

Für AnfängerIn
1370 Mag.a Antonia Angelova
So, 23.10.2011, 14:00-16:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 2 UE !" 16,40

Für AnfängerIn
1372 Mag.a Antonia Angelova
Sa, 19.11.2011, 15:00-17:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 2 UE !" 16,40

Orientalischer Tanz 

Für AnfängerIn
1374 Sara El Gamal
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 16:30-18:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 22,5 UE !" 119,25

Für Fortgeschrittene
1376 Sara El Gamal
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:00-19:30, U, 15 Termine
6-10 TN; 22,5 UE !" 119,25

Für Fortgeschrittene
1378 Sara El Gamal
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 19:30-21:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 22,5 UE !" 119,25

Gesundheit , Bewegung & Kochkurse
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Orientalischer Tanz Workshop - Intro 

Für AnfängerIn
1380 Sara El Gamal
Sa, 22.10.2011, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 4 UE !" 32,80

Orientalischer Tanz Workshop - Belly Joy

Für AnfängerIn
1382 Mag.a Regina Fensl
Sa, 08.10.2011, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 2 UE !" 16,40

Für AnfängerIn
1384 Mag.a Regina Fensl
Sa, 14.01.2012, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-8 T;  2 UE !" 16,40

Orientalischer Tanz Workshop - Choreografie „Tamerhenna“

Für Fortgeschrittene
1386 Sara El Gamal
Sa, 15.10.2011, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 4 UE !" 32,80

Orientalischer Tanz Workshop - „Amr Diab“

1388 Sara El Gamal
Sa, 05.11.2011, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 4 UE !" 32,80

Orientalischer Tanz Workshop - Saidi Stocktanz

Die Stöcke werden von der Kursleiterin zur Verfügung gestellt! 
Für Fortgeschrittene

1390 Sara El Gamal
Sa, 26.11.2011, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 3 UE !" 24,60

Orientalischer Tanz Workshop - Choreografie „Shakira - Ojos Asi“

1392 Sara El Gamal
Sa, 28.01.2012, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 4 UE !" 32,80
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Karibik-Feeling mit Latino Moves - Schnupperkurs zum Mitmachen

VHS Wiener Tag der Bildung

Nutzen Sie die kostenlose Schnupperangebote, um den für Sie richtigen Kurs heraus-
zufinden. Anmeldung unter kursanmeldung.urania@vhs.at

1394 Do, 15.09.2011; 16:00-18:00, U, 1 Termin
1-20 TN; 2 UE

Kostenlos!

Ritmo Latino Basic

Für AnfängerIn
1396 Johanna Schertler
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 16:00-17:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50

Ritmo Latino 

Für mäßig Fortgeschrittene
1397 Johanna Schertler
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 17:00-18:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50

Latino Caribbean-Dance

Bequeme Kleidung und Schuhe mit Ledersohle bitte mitnehmen.
Für AnfängerIn
1398 Martina Schörg
Sa, 28.01.2012, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 4 UE !" 32,80

Latino Dance Salsarobic. Tanz - Ausdauer - Koordination

1400 Martina Schörg
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 17:00-18:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 79,50

Caribbean Dance & Shape 
Ausdauer - Koordination - Kräftigung

1402 Martina Schörg
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 15:30-17:00, U, 15 Termine
6-10 TN;  22,5 UE !" 119,25

16:00 Uhr - 50+ Caribbean Dance 50+
16:30 Uhr - Caribbean Dance & Shape
17:00 Uhr - Latino Dance - Salsarobic
17:30 Uhr - Latino-Caribbean Fit & Fun
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Caribbean Dance 40+ 
Tanz - Ausdauer - Koordination

1404 Martina Schörg
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 16:00-17:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 79,50

Caribbean Dance Basic 55+
Tanz - Ausdauer – Koordination

Für AnfängerIn
1406 Martina Schörg
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 15:00-16:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 79,50

Salsa für Schwangere

Für AnfängerIn
1408 Johanna Schertler
Sa, 15.10.-05.11.2011, 14:30-15:30, U, 4 Termine
6-10 TN; 4 UE !" 32,80

Jazz-Dance

Für AnfängerIn
1410 Patricia Schnabl
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 16:30-18:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 22,5 UE !" 119,25

Für AnfängerIn
1412 Martina Schörg
Sa, 29.10.2011, 14:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 4 UE !" 32,80

Jazz Dance meets Hip Hop

Für mäßig Fortgeschrittene
1414 Julia Schertler
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:30-21:00, BR, 15 Termine
6-20 TN; 22,5 UE !" 119,25

Workshop Saturday Night Fever „back to the 70‘ies & 80‘ies

Für AnfängerIn
1416 Martina Schörg
Sa, 12.11.2011, 15:00-18:00, U, 1 Termin
6-12 TN; 3 UE !" 24,60
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Stepptanz

Schuhwerk: Keine Steppschuhe für die erste Stunde notwendig! Können ganz normale 
Schuhe mit Ledersohle sein!
Für AnfängerIn und Fortgeschrittene

1418 Evita Komp
Di, 08.11.2011-31.01.2012, 19:30-21:00, U, 11 Termin
6-10 TN; 16,5 UE !" 87,45  

1420 Anita Todorov-Neuzil
Do, 06.10.-15.12.2011, 10:00-11:00, U, 10 Termine
6-10 TN; 10 UE !" 53,- 

Gruppentänze: Kreistänze

Für Frauen und Männer jeden Alters geeignet, kein/ e fixe Tanzpartner/ in erforderlich.
Am 2.11. und 7.12.2011 findet kein Unterricht statt. [5er-Block !" 45,-/3er-Block !" 27,-]
1422 MSc Ulli Bixa
Mi, 05.10.-21.12.2011, 19:00-21:00, U, 9 Termine
10-20 TN; 18 UE !" 73,80 

Capoeira
In Zusammenarbeit mit Capoeira Sportunion Wien

Für AnfängerIn
1423 Henrique Machado Vieira
Fr, 02.12.2011-03.02.2012, 19:00-20:00, U, 7 Termine
6-10 TN; 7 UE !" 37,10 

treffpunkt: Tanz - SeniorInnentanz

Kein/e fixe Tanzpartner/in erforderlich. [5er-Block !" 35,- /3er-Block !" 22,-]
1424 Claudia Ivacic
Mo, 26.09.-19.12.2011, 9:45-11:15, U, 13 Termine
10-40 TN; 19,5 UE  !" 79,95 

GYMNASTIK

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren

1430 Paula Pospisil
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 19:00-20:00, BR, 15 Termine
6-25 TN; 15 UE !" 79,50 

1432 Paula Pospisil
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 20:00-21:00, BR, 15 Termine
6-25 TN; 15 UE !" 79,50 
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Körperbildung

1434 Johanna Schertler
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 10:15-11:45, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 119,25 

Musikgymnastik

Für AnfängerIn
1436 Evelyn Sulzbacher
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 18:00-19:30, BR, 14 Termine
6-20 TN; 21 UE !" 111,30 

Gesunder Rücken  

„Gesunder Rücken“ ist ein Ganzkörpertraining, das unbeweglich gewordene Körper-
partien mobilisiert, schwache Muskeln kräftigt und verkürzte Muskelgruppen dehnt. 
Eine gesunde Wirbelsäule benötigt auch eine kräftige Bauch-, Gesäß- und Schulter-
muskulatur. Daher liegt auf der Kräftigung dieser Muskelgruppen durch sanfte Rumpf- 
und Bauchübungen im Kurs ein besonderes Augenmerk. Ein gleichmäßig gekräftigter 
und mobilisierter Körper erlaubt koordinierte und kraftsparende Bewegungsabläufe die 
so auch im Alltag umgesetzt werden können.

1438 Johanna Schertler
Mo, 16.01.-30.01.2012, 09:00-10:30, U, 3 Termine
6-10 TN; 4,5 UE !" 23,85 

Aktivprogramm Rücken

Bitte, ein kleines Handtuch und rutschfeste Socken mitbringen. 
1440 Maria Wessely-Kramer
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 17:55-18:55, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50

Rückentraining für Damen

1442 Ing.in Ingrid Sandtner
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:30-19:30, BR, 15 Termine
6-20 TN; 15 UE !" 79,50 

Becken und Rücken in Bewegung für Männer  

Ganzheitliches Training des Beckenbodens für Männer jeden Alters. Durch gezielte, 
stärkende Übungen der Beckenbodenmuskulatur und der Wirbelsäule  wird diese  
mobilisiert, Verspannungen lösen sich, die vernachlässigte Muskulatur wird  gekräftigt. 
Verbessert die allgemeine Fitness im Bereich der Halswirbelsäule bis hin zum Becken-
boden. Gute Durchblutung, Kräftigung  und regelmäßiges Training sind  hilfreich  bei  
Prostata, Darm- und Blasenbeschwerden bei Männern. Alle Übungen sind ebenfalls für 
überwiegend sitzende Berufsgruppen geeignet.  

Für AnfängerIn
1444 Ute Schittenhell
Do, 06.10.-15.12.2011, 17:30-18:30, U, 10 Termine
6-12 TN; 10 UE !" 53,- 
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Wirbelsäulengymnastik mit Elementen aus den 5 Tibetern

1446 Claudia Pivetz-Grabler
Mi, 12.10.2011-25.01.2012, 18:00-19:00, U, 13 Termine
6-12 TN; 13 UE !" 68,90

Wirbelsäulengymnastik 50+ mit  Pilates und Yogaelementen

1448 Edith Taborsky
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 119,25 

1450 Edith Taborsky
Mi, 05.10.2011-01.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 119,25 

1452 Edith Taborsky
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 119,25 

1454 Edith Taborsky
Do, 06.10.2011-02.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE  !" 119,25 

1456 Edith Taborsky
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 9:00-10:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 119,25 

1458 Edith Taborsky
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 22,5 UE !" 119,25 

Osteoporose-Präventionsgymnastik

1460 Ingrid Bergolth, Karin Bergolth
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 9:30-11:00, U, 13 Termine
6-9 TN; 19,5 UE !" 103,35 

Bones for life - Mit Schwerpunkt „Sturzprophylaxe“

1462 RR BSI a.D. Dipl. Päd. Elfriede Preschern
Mi, 05.10.2011-11.01.2012, 9:00-10:00, U, 12 Termine
6-15 TN; 12 UE !" 63,60 

BodyBrainTraining (BBT) 50+   

Hirnforschungen beweisen, dass über gezielt eingesetzt Bewegungen das Gehirn trai-
niert wird. Wenn wir automatisierte Bewegungsmuster unterbrechen und sie durch 
neue ersetzen, werden im Gehirn neue Verbindungen von Nervenzellen - sogenannten 
Synopsen - entstehen. Dadurch wird die Kapazität des Gehirns ständig erweitert oder 
zumindest erhalten. Haben Sie gewusst, dass allein durch das Retourgehen das Gehirn 
aktiver ist und Sie gleichzeitig Ihren Gleichgewichtssinn trainieren?

1464 Helga Kukla
Do, 12.01.-02.02.2012, 17:00-18:00, U, 4 Termine
6-12 TN; 4 UE !" 21,20
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Rücken und Bauch Power-Stunde

Für mäßig Fortgeschrittene
1466 DIin Gabriele Königshofer
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 19:00-20:30, U, 13 Termine
6-12 TN; 19,5 UE !" 103,35 

Fatburning „with fun“

1468 Silvia Sophia Amort
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 20:00-21:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50

Cardio Infierno  
Intensives Fitnesstraining ohne Geräte

1470 Mag.a Judith Guadalupe Aguilar Cisneros
Do, 06.10.2011-26.01.2012, 19:30-20:30, BR, 14 Termine
6-20 TN; 14 UE !" 74,20

Core-Training Schwerpunkt: Stabilität

Bitte Fitnessbekleidung, Socken, Trinkflasche, Handtuch für die Matte mitnehmen.

1472 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Fr, 18.11.-02.12.2011, 18:30-21:00, U, 3 Termine
6-12 TN; 7,5 UE !" 39,75 

1474 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Fr, 13.01.-27.01.2012, 18:30-21:00, U, 3 Termine
6-12 TN; 7,5 UE !" 39,75 

Power Workout

Am 31 .Okt. 2011 findet kein Unterricht statt. 
1476 Isabelle Frey
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 20:00-21:00, U, 13 Termine
6-12 TN; 13 UE !" 68,90 

Body Workout

Am 31 .Okt. 2011 findet kein Unterricht statt.  
1478 Isabelle Frey
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 18:30-20:00, U, 13 Termine
6-12 TN; 19,5 UE !" 103,35 

Body Forming

1480 Silvia Sophia Amort
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 19:00-20:00, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50 
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Fit-Gymnastik 50+

1496 Karin Weidinger-Strasser
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 19:00-20:30, BR, 15 Termine
6-20 TN; 22,5 UE !" 119,25 

Ismakogie

Am 20 . Dezember 2011 Þndet kein Unterricht statt . 

1498 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Di, 11.10.2011-31.01.2012, 9:00-10:30, U, 13 Termine
6-10 TN; 19,5 UE !" 103,35 

1500 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Di, 11.10.2011-31.01.2012, 10:30-12:00, U, 13 Termine
6-10 TN; 18 UE !" 95,40 

Ismakogie „Aufrecht durchs Leben gehen“

Am 13 . Okt. und 17 . Nov. 2011 Þndet kein Unterricht statt .
1502 Helga Kukla
Do, 06.10.2011-26.01.2012, 18:00-19:30, U, 12 Termine
6-10 TN; 18 UE   !  95,40 

Pilates zum Kennenlernen

Für AnfängerIn
1504 Mag.a Antonia Angelova
Sa, 08.10.2011, 14:00-16:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 2 UE  !" 20,- 

Pilates Basic

Am 2 . November 2011 Þndet kein Unterricht statt .
Für AnfängerIn
1506 Mag.a Linda Kappel
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 18:30-19:30, BR, 12 Termine
6-20 TN; 12 UE  !" 63,60 

Pilates

Für AnfängerIn
1508 Monika Hunjadi, Bakk.
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 16:30-17:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50 

Für mäßig Fortgeschrittene
1510 Monika Hunjadi, Bakk
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 17:30-18:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50
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Fit-Gymnastik 50+

1496 Karin Weidinger-Strasser
Mo, 03.10.2011-30.01.2012, 19:00-20:30, BR, 15 Termine
6-20 TN; 22,5 UE !" 119,25 

Ismakogie

Am 20. Dezember 2011 findet kein Unterricht statt. 

1498 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Di, 11.10.2011-31.01.2012, 9:00-10:30, U, 13 Termine
6-10 TN; 19,5 UE !" 103,35 

1500 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Di, 11.10.2011-24.01.2012, 10:30-12:00, U, 12 Termine
6-10 TN; 18 UE !" 95,40 

Ismakogie „Aufrecht durchs Leben gehen“

Am 13. Okt. und 17. Nov. 2011 findet kein Unterricht statt.
1502 Helga Kukla
Do, 06.10.2011-26.01.2012, 18:00-19:30, U, 12 Termine
6-10 TN; 18 UE   !  95,40 

Pilates zum Kennenlernen

Für AnfängerIn
1504 Mag.a Antonia Angelova
Sa, 08.10.2011, 14:00-16:00, U, 1 Termin
6-10 TN; 2 UE  !" 20,- 

Pilates Basic

Am 2. November 2011 findet kein Unterricht statt.
Für AnfängerIn
1506 Mag.a Linda Kappel
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 18:30-19:30, BR, 12 Termine
6-20 TN; 12 UE  !" 63,60 

Pilates

Für AnfängerIn
1508 Monika Hunjadi, Bakk.
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 16:30-17:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50 

Für mäßig Fortgeschrittene
1510 Monika Hunjadi, Bakk
Mo, 03.10.2011-23.01.2012, 17:30-18:30, U, 15 Termine
6-12 TN; 15 UE !" 79,50
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Pilates

Für AnfängerIn
1512 DIin Anna Leithner
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 16:30-17:30, U, 14 Termine
6-12 TN; 14 UE !" 74,20 

Für mäßig Fortgeschrittene
1514 DIin Anna Leithner
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 17:30-18:30, U, 14 Termine
6-12 TN; 14 UE !" 74,20 

Für AnfängerIn
1516 DIin Anna Leithner
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 18:30-19:30, U, 14 Termine
6-12 TN; 14 UE !" 74,20 

Pilates

Am 2. November 2011 findet kein Unterricht statt.
Für Fortgeschrittene
1518 Mag.a Linda Kappel
Mi, 05.10.2011-18.01.2012, 19:30-20:30, BR, 12 Termine
6-20 TN; 12 UE !" 63,60 

Pilates Stretch

1520 Olivia Griensteidl
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 18:30-19:30, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 79,50 

Pilates in der Mittagspause 
Fit und entspannt in den Nachmittag!

1522 Mag.a Susanne Kroiss, MSc
Do, 20.10.-01.12.2011, 12:00-13:00, U, 7 Termine
6-10 TN; 7 UE !" 37,10 

Pilates After Work

1524 Gabriele Altrichter
Mo, 10.10.2011-09.01.2012, 18:00-19:30, U, 12 Termine
6-12 TN; 18 UE !" 95,40 
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Pilates 50+

Für AnfängerIn
1526 Karin Weidinger-Strasser
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 9:30-10:30, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 79,50 

Für Fortgeschrittene
1528 Karin Weidinger-Strasser
Fr, 07.10.2011-03.02.2012, 10:30-12:00, U, 15 Termine
6-10 TN; 22,5 UE !" 119,25 

Yogalates  
Ein Mix aus Yoga und Pilates

Für AnfängerIn
1530 Gabriele Altrichter
Mo, 10.10.2011-09.01.2012, 19:30-21:00, U, 12 Termine
6-12 TN, 18 UE !" 95,40 

1532 Claudia Pivetz-Grabler
Mi, 12.10.2011-25.01.2012, 17:00-18:00, U, 13 Termine
6-12 TN; 13 UE !" 68,90 

SPORT

Selbstbehauptung und -verteidigung für Frauen - „Drehungen“
Tipps und Tricks zur Vorbeugung und zum Selbstschutz bei Gewalt
Für Frauen jeden Alters und für Mädchen ab 12 Jahren

Der Kurs bietet erprobte Methoden, die auch schon zur Vorbeugung von Gefahren ein-
gesetzt werden können. Das Durchspielen „typischer Situationen“ hilft, Handlungs-
Strategien zu erweitern, Ängste zu bewältigen und fördert Know-How zur möglichst 
rechtzeitigen Abwehr-Aktion. Tipps und Tricks ermöglichen eine situationsgerechte 
Abgrenzung, auch schon bei Belästigung im Alltag. Spezielle Körpertechniken zeigen 
Frauen, dass sie auch ohne sportliche (Kampf-)Vorkenntnisse ausreichend Kraft und 
Geschicklichkeit besitzen, um körperliche Gewalt erfolgreich abwehren zu können. Aus-
weich-, Abwehr- und Befreiungsübungen sowie Strategien zum Selbstschutz stärken 
Tatkraft und das individuelle Sicherheitsgefühl. 
Bitte mitnehmen: bequeme Freizeitkleidung und Sportschuhe

1540 Mag.a Hanja Dirnbacher
Mi, 05.10.-19.10.2011, 17:30-21:00, U, 3 Termine
6-12 TN; 10,5 UE !" 65,10
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ERNÄHRUNG

KOCHKURSE

Vorherige Anmeldung nur in der VHS Wiener Urania möglich!
Die Kurskarte ist vor Ort vorzuweisen.
Kursort: Bezüglich des Kursortes erhalten Sie 3 Wochen vor Kursbeginn nähere 
Informationen an der Kursanmeldung der VHS Wiener Urania.
Hinweis: Die Lebensmittelkosten sind nicht in der Kursgebühr enthalten. Diese  
werden vor Ort im Kurs mit der Kochlehrerin gegenverrechnet.  
Eine aktive Mitarbeit beim Kochen und der Reinigung wird erwartet! 
Bitte mitnehmen: Schürze, Hausschuhe und Behälter für die Reste.

Klassische Wiener Küche

Erdäpfelsuppe mit Steinpilzen, Wiener Schnitzel, Petersilienerdäpfel, Eiernockerl mit 
Salat, Topfenknödel mit Zwetschkenröster. 

1550 Edith Engstler
Mo, 24.10.2011, 17:00-21:00, 1 Termin
6-8 TN; 3,5 UE !" 29,60 

Italienische Küche: Ligurien

Die ligurische Küche ist geprägt durch den Einsatz der  typischen regionalen Gewürze 
wie Basilikum und Knoblauch  sowie von Fisch und Olivenöl. Wir werden als Vorspeise 
„Condiggion“ (Salat mit Gemüse und Fisch); als ersten Gang „Picagge bianche con 
tocco di Funghi“ (selbst gemachte Nudel mit Pilzsauce); als zweiten Gang „Acciughe in 
Tortiera“ (Sardellen mit Kartoffeln) und als Nachspeise „Panettone genovese“ (Mehl-
speise mit getrockneten Früchten) zubereiten. 

1552 Dr. Nicoletta Casarotto
Mi, 01.02.2012, 17:00-21:00, 1 Termin
6-10 TN; 4 UE !" 29,60 

Arabische Küche: Gemeinsam kochen wir Mahshi eine Ägyptische Spezialtät

Gemeinsam kochen wir Mahshi, eine der beliebtesten ägyptischen Spezialitäten, die 
mit gefüllten Krautblättern, Weinblättern, Zucchini und Melanzani zubereitet wird. Dazu 
servieren wir gekochtes Rindfleisch. Als Vorspeise eine Suppe und zum krönenden Ab-
schluss Basbusa (ägypt.Grießkuchen). 

1554 Fatma Ayad
Mi, 12.10.2011, 17:00-21:00, 1 Termin
6-8 TN; 4 UE !" 29,60 
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Indische Küche: Bollywood Küche

Die schnelle Küche aus Indien! Sie bereiten Samosas (Teigtaschen mit Kartoffeln und 
Erbsen) und Pakoras (gebackenes Gemüse mit Kichererbsenmehl) zu und lernen viel-
fältige Chutneys kennen. 

1556 Sangita Nebel
Di, 10.01.2012, 17:00-21:00, 1 Termin
6-10 TN; 4 UE !" 29,60

Maki - leichtgemachte Küche aus Japan

Lassen sie fernöstliche Exotik in ihre Küche einziehen! Maki sind köstliche Leckerbissen 
aus Japan, die fettarm und vitaminreich einen idealen Ausgleich zu unserer gewohn-
ten Ernährung darstellen. Unter fachkundiger Anleitung erlernen sie die Zubereitung 
der Reisröllchen, mit Gemüse, rohem Fisch oder gegarten Zutaten (Futomaki, Temaki, 
Uramaki, Gunkanmaki usw.).  Bei der nächsten Feier können sie ihren Gäste mit selbst 
gemachten Maki einen Augenschmaus und eine Gaumenfreude bereiten! 

1558 Hee-Jin Ji
Mi, 09.11.2011, 17:00-21:00, 1 Termin
6-10 TN; 4 UE !" 29,60 
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SPRACHEN

In den Sprachkursen für Kindern wird in spielerischer Form die englische Sprache 
näher gebracht. Schrittweise wird zum Sprechen motiviert. Die natürliche Neugier der 
Kleinkinder wird genutzt, um sie für die Kultur(en) und die Sprache zu begeistern. Das 
Sprachenlernen soll aber vor allem Spass machen.

ENGLISCH

Englisch A1 für Kinder von 4-6 Jahren
1604 Esther Topitz
Mo, 03.10.2011-16.01.2012, 15:30-16:20, U, 14 Termine
4-5 TN; 14 UE !" 130,20

Englisch A1+ für Kinder von 5-8 Jahren
1606 Esther Topitz
Mo, 03.10.2011-16.01.2012, 14:30-15:20, U, 14 Termine
4-5 TN; 14 UE !" 130,20

FRANZÖSISCH

Französisch A1 für Kinder von 4-5 Jahren
1608 N.N.
Mi, 19.10.2011-01.02.2012, 15:00-15:50, U, 13 Termine
4-5 TN; 13 UE !" 120,90

SPANISCH

Spanisch A1 für Kinder von 4-6 Jahren. Hola Ninos! 
1612 Mag.a Judith Guadalupe Aguilar Cisneros
Di, 11.10.2011-31.01.2012, 15:30-16:20, U, 14 Termine
4-5 TN; 14 UE !" 130,20

Spanisch A1 für Kinder von 10-12 Jahren
1614 Mag. Moisés Rodríguez-Hernández
Do, 06.10.2011-02.02.2012 17:00-17:50, U, 15 Termine
4-5 TN; 15 UE !" 139,50 

Kinder & Eltern 
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Kinder & Eltern

TECHNIK, NATUR & UMWELT

Club Einstein
Wissenschaft für Kinder - Seit dem Frühjahrssemester 2011 bieten wir 
neugierigen Kindern von 7-12 Jahren mit dem „Club Einstein“ inter- 
aktive Workshops aus den verschiedensten wissenschaftlichen Bereichen,  
wie Naturwissenschaft, Philosophie und Geographie.

Die Außerirdischen kommen! Kommen die Außerirdischen? 
Ein astronomischer Workshop für unerschrockene Kinder von 7-12 Jahren

Der Weltraum ist unvorstellbar groß – könnte es da nicht auch Außerirdische 
geben? Wie könnten sie aussehen und wo könnten sie zu finden sein? Brau-
chen Außerirdische auch Wasser zum Überleben? Im Kino und Fernsehen sind 
Außerirdische oft böse – müssen wir vor ihnen Angst haben?

1620 Mag. Johannes Leitner
Do, 20.10.2011, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 2 UE !" 15,-

Die wunderbare Welt der Azteken
Ein interaktiver Workshop für reiselustige Kinder von 7-12 Jahren

In diesem Workshop begeben wir uns auf Spurensuche und erkunden die Welt 
der Azteken. Wieso gibt es im Wappen Mexikos einen Adler, eine Schlange 
und einen Kaktus? Wie sah das Schrift- und das Kalendersystem aus? Was 
sind Codices? Welche Rolle spielten Adler- und Jaguarkrieger? Antworten auf 
diese und andere Fragen bekommst du in diesem Kurs. Bitte bring Schere und 
Buntstifte zum Workshop mit! 

1622 Dr.in Birgit Buxbaum
Do, 12.01.2012, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 2 UE !" 15,-

Können Tiere denken? 
Ein philosophischer Workshop für neugierige Kinder von 7-12 Jahren

Welche Fähigkeiten haben Tiere? Sind wir Menschen auch Tiere? Glaubst du, 
dass Tiere denken und fühlen können? Sind wir Menschen anders als Tiere? 
Hat ein Menschenleben mehr Wert als das Leben eines Tieres? Falls diese und 
ähnliche Probleme dich interessieren, bist du herzlich eingeladen und will-
kommen!

1624 Mag. Dr. Gianluigi Segalerba
Do, 17.11.2011, 16:00-18:00, U, 1 Termin
6-15 TN; 2 UE !" 15,-



100

KUNST & KULTUR

MUSIK

Musikalische Früherziehung für Kinder von 4-5 Jahren

Wir singen, tanzen, improvisieren, klatschen, hören Musik und spielen. Darüber hinaus 
lernen wir viele Instrumente kennen, basteln unsere eigenen Instrumente und spielen 
auf diesen! 
In diesem Kurs wird die Begeisterung von Kindern für Musik geweckt!

1630 Maria José Villamil Rodríguez 
Do, 06.10.2011-16.02.2012, 16:00-16:50, U, 15 Termine
6-10 TN; 15 UE !" 76,50

Musik und Bewegung für Kinder von 4-6 Jahren - Rhythmik! 

Wir singen, tanzen, musizieren, experimentieren und bewegen uns miteinander und 
lernen spielerisch. Rhythmik verbindet Musik und Bewegung, fördert vernetztes Lernen 
auf allen Ebenen und in verschiedenen Bereichen, von Sprache bis zur Koordination, 
und stärkt die Sozialkompetenzen. 

1632 Mag.a Anita Gritsch
Do, 06.10.-24.11.2011, 16:00-16:50, U, 8 Termine
6-12 TN; 8 UE !" 40,80

Blockflöte Gruppenunterricht für Kinder von 5-7 Jahren

1634 Steffi Mölle
Fr, 07.10.2011-20.01.2012, 16:00-16:50, U, 13 Termine
4-5 TN; 13 UE !" 103,35

BILDENDE KUNST

Zeichnen und Malen für Kinder von 4-6 Jahren

VHS Wiener Tag der Bildung
Nutzen Sie dieses kostenlose Schnupperangebot, um den für Ihr Kind passenden Kurs 

herauszufinden. 

1640 Do, 15.09.2011, 15:00-17:00, U, 1 Termin
1-12 TN; 2 UE

Kostenlos!

Kinder & Eltern 
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Malen und Experimentelles Gestalten für Kinder von 6-10 Jahren

Mit phantasievollem Experimentieren möchte dieser Kurs die Neugier und Offenheit 
der Kinder fördern. Die verschiedenen Materialien und Gestaltungstechniken, wie  
Gouache, Neocolor, Wachskreide, collagieren und plastizieren geben Anregungen für 
die Bilder. Es wird gemalt, geklebt, gedruckt und so entstehen spielerische Ausdrucks-
formen. 

1642 Mag.a Maureen Kägi
Mo, 07.11.-19.12.2011, 16:00-17:15, U, 7 Termine
6-10 TN; 10,5 UE !" 53,55

Weihnachtliche Leckereien und Geschenke ohne Backen
Workshop für Kinder ab 8 Jahren

Wir stellen gemeinsam leckere Schokokugeln her und bauen weihnachtliche Häuser 
aus Butterkeksen, die wir genussvoll verzieren. Unsere Werke eignen sich zum soforti-
gen Aufessen oder wir verpacken sie als Geschenk, um unseren Lieben eine Freude zu 
machen. Dieser Workshop ist nicht für Kinder mit Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
oder Allergien geeignet. Materialkosten: ca. 5 bis 7 Euro (je nach Teilnehmeranzahl).

1644 Mag.a Andrea Steinhauser
Di, 06.12.2011, 16:00-17:40, U, 1 Termin
6-10 TN; 2 UE !" 12,40

GESUNDHEIT, BEWEGUNG & KOCHKURSE

Mein Körper hat Rhythmus. Für Kinder von 6-11 Jahren

Zusammen werden wir neue Bewegungsmöglichkeiten entdecken und weiterent- 
wickeln. Verschiedene Rhythmen, von klassisch bis modern, geben unserem Körper 
neue Kraft und Wohlbefinden.  Free Dance und Harmonie.

1650 Mag.a Judith Guadalupe Aguilar Cisneros
Mi, 05.10.2011-25.01.2012, 16:45-17:30, U, 14 Termine
6-10 TN; 14 UE !" 71,40

Kinderballett für Kinder von 4-6 Jahren

In diesem Kurs wird spielerisch, Schritt für Schritt, auf das Balletttraining vorbereitet. 
Die Grundtechniken (plies, tordus) und die richtige Körperhaltung werden trainiert. 
Die anatomische korrekte Ausführung, Körperwahrnehmung und Kontrolle bilden den 
Schwerpunkt des Trainings. Darüber werden auch Choreographien erlernt und als Ab-
schluss der Eltern präsentiert.

1652 Olivia Griensteidl
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 14:20-15:10, U, 14 Termine
6-10 TN; 14 UE !" 71,40

Kinder & Eltern
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Kinderballett für Kinder von 6-8 Jahren

Der Kurs dient als Vorbereitung für klassisches Ballett. Während des Semesters werden 
 die wichtigsten Grundbegriffe besprochen und ausprobiert sowie einige Ballett- 
übungen im Stehen sowie auf der Matte durchgeführt. Damit die Kinder den Spaß 
an der Sache nicht verlieren wir der Unterricht von einem reichhaltigen Tanzspiel- 
Programm begleitet. 

1654 Olivia Griensteidl
Di, 04.10.2011-31.01.2012, 15:20-16:10, U, 14 Termine
6-10 TN; 14 UE !" 71,40

Pilates für Mütter und Väter mit Kleinkind (bis 3 Jahre)

Hier finden Mama oder Papa endlich die Möglichkeit, ihrem gestressten Körper zu neuer 
Kraft zu verhelfen (Muskulatur wird gekräftigt) und gleichzeitig die innere Ruhe zu 
finden (Verspannungen werden abgebaut). Das Baby kann in die Stunde mitgebracht 
werden und wird in die Übungen mit einbezogen. Auch als Schwangerschafts-Rück-
bildungskurs gut geeignet. In dieser speziellen Pilates-Übungsserie sind die Übungen 
leicht zu erlernen, eignen sich auch für zu Hause und bieten Anregungen, um den Alltag 
mit ihrem Baby harmonisch zu gestalten. Keine Vorkenntnisse notwendig! Zielgruppe: 
Eltern mit Kind im ersten Lebensjahr (ca. 2-8 Monate). Mütter frühestens sechs Wochen 
nach der Geburt, im Zweifelsfall bitte vorher mit dem Arzt/der Ärztin sprechen.

1656   Monika Gepperth
Do, 20.10.2011-26.01.2012, 14:30-15:20, U, 12 Termine
6-8 TN; 12 UE !" 63,60

Capoeira für Kinder von 4-7 Jahren  
In Zusammenarbeit mit Capoeira Sportunion Wien

Capoeira ist eine brasilianische Kampfkunst, bei der Kampf, Musik, Tanz und Akrobatik 
zu einer einzigartigen Mischung verschmelzen. Capoeira zu trainieren und auszuüben, 
führt zu einem ganz neuen Bewegungs- und Körpergefühl. Langfristig verbessern sich 
die Koordinationsfähigkeit, Reflexe, Balance, Kraft und Beweglichkeit. Über das rein 
körperliche Training hinaus gerät man aber auch in einen intensiven Kontakt mit der 
Sprache, Musik und Kultur Brasiliens.

1658 Henrique Machado Vieira
Fr, 14.10.2011-27.01.2012, 14:00-14:50, U, 14 Termine
6-10 TN; 14 UE !" 71,40

Kinder & Eltern 
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OKTOBER 

Montag, 3. Oktober
19:00 Uhr, Klubsaal
Metropole Berlin - Eine Städtereise in 
die moderne Hauptstadt Deutschlands
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 

Montag, 3. Oktober
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Südindien
Mystik – Vielfalt – Faszination
Prof.in Rosemarie Isopp
Karten zu !" 7,- 

Dienstag, 4. Oktober
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Neuseeland
Martin Heckl und Thomas Zimmermann
Karten zu !" 7,- 

Montag, 10. Oktober
16:00 Uhr, Klubsaal
Hamburg - Das Tor zur Welt
Vortragsreihe „Deutschland – unser 
schönes Nachbarland“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Dienstag, 11. Oktober
19:00 Uhr, Klubsaal
Bali - das letzte Paradies?
Wolfgang Lirsch
Karten zu !" 6,- 

Dienstag, 11. Oktober
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
4000 Inseln - Laos 
Max Herlitschka
Karten zu !" 7,- 

Donnerstag, 13. Oktober
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Syrien - Das Land der Begegnungen 
zwischen Orient und Okzident
Johann Beck
Karten zu !" 7,- 

Freitag, 14. Oktober
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
West-Papua - Zeitreise zu den letzten 
Naturvölkern
Astrid Roenig
Karten zu !" 7,- 

Montag, 17. Oktober
19:00 Uhr, Klubsaal
Prachtvolles Schottland
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 

Montag, 24. Oktober
16:00 Uhr, Klubsaal
Vielschichtiges Schleswig-Holstein  
1. Teil, Vortragsreihe „Deutschland – 
unser schönes Nachbarland“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Donnerstag, 27. Oktober
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Die Berggorillas von Ruanda (Film)
Gerhard Eggenhofer
Karten zu !" 7,- 

NOVEMBER 

Montag, 7. November
16:00 Uhr, Klubsaal
Vielschichtiges Schleswig-Holstein  
2. Teil, Vortragsreihe „Deutschland – 
unser schönes Nachbarland“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Montag, 7. November
19:00 Uhr, Klubsaal
Bezauberndes Irland
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 

Dienstag, 8. November
19:00 Uhr, Klubsaal
Perlen der Toscana
Wolfgang Lirsch
Karten zu !" 6,- 

Reisevorträge im Herbstsemester 2011/12
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Reisevorträge im Herbstsemester 2011/12

Dienstag, 8. November
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Die unbekannt Karibik - Schiffwracks, 
Dschungel und Lagunen
Karl Heinz Edler
Karten zu !" 7,- 

Montag, 14. November
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Polarlichter - Feuerwerke  am Himmel
Andreas Pfoser
Karten zu !" 7,- 

Dienstag, 15. November
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Norwegen - Lofoten und Vesteralen
Philipp Gruber
Karten zu !" 7,- 

Donnerstag, 17. November
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Lappland im Winter - Polarlichter
Stefan Eisenbach
Karten zu !" 7,- 

Montag, 21. November
16:00 Uhr, Klubsaal
Von Passau zum Schwarzwald - Vor-
tragsreihe „Deutschland – unser schö-
nes Nachbarland“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Montag, 21. November
19:00 Uhr, Klubsaal
Australiens unbekannter Westen
Eine Abenteuertour von Perth nach 
Broome
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 

Donnerstag, 24. November
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Kanada von Ost nach West (Film)
Gerhard Eggenhofer
Karten zu !" 7,- 

Mittwoch, 30. November
19:00 Uhr, Klubsaal
Australiens unbekannter Nordwesten
Eine Abenteuertour von Broome nach 
Darwin
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 

DEZEMBER 

Montag, 5. Dezember
16:00 Uhr, Klubsaal
Sonneninsel Kreta - Einsamer Westen
Vortragsreihe „Kreta ist immer eine 
Reise wert“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Montag, 5. Dezember
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Vom Dschungel ins ewige Eis
Vielfalt Südamerika 
Prof.in Rosemarie Isopp
Karten zu !" 7,- 

Dienstag, 6. Dezember
19:00 Uhr, Klubsaal
Naturwunder und Millionenstädte im 
Südwesten der USA
Wolfgang Lirsch
Karten zu !" 6,- 

Montag, 12. Dezember
16:00 Uhr, Klubsaal
Sonneninsel Kreta - Entlang der Süd-
küste zwischen Levka- und Idagebirge
Vortragsreihe „Kreta ist immer eine 
Reise wert“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Montag, 12. Dezember
19:00 Uhr, Klubsaal
Die Kanarischen Inseln
Gran Canaria - Teneriffa – Lanzarote
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 
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Reisevorträge im Herbstsemester 2011/12

Donnerstag, 15. Dezember
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Unberührtes Indien (Film)
Gerhard Eggenhofer
Karten zu !" 7,- 

JÄNNER 

Montag, 9. Jänner
16:00 Uhr, Klubsaal
Sonneninsel Kreta - Im mittleren Teil der 
Insel unterwegs
Vortragsreihe „Kreta ist immer eine 
Reise wert“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Dienstag, 10. Jänner
19:00 Uhr, Klubsaal
London - Weltstadt mit Tradition
Wolfgang Lirsch
Karten zu !" 6,- 

Dienstag, 10. Jänner
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Brasilien total
Christine Emberger
Karten zu !" 7,- 

Donnerstag, 12. Jänner
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Jemen (Film)
Gerhard Eggenhofer
Karten zu !" 7,- 

Montag, 16. Jänner
19:00 Uhr, Klubsaal
Venedig im Karneval
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 

Montag, 16. Jänner
19:00 Uhr,  Mittlerer Saal
Iran – Von Gottkönigen zum Gottesstaat
Prof.in Rosemarie Isopp
Karten zu !" 7,- 

Dienstag, 17. Jänner
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Indien Kaleidoskop
Rainer Skrovny
Karten zu !" 7,- 

Montag, 23. Jänner
16:00 Uhr, Klubsaal
Sonneninsel Kreta - Kreuz und Quer im 
Lande
Vortragsreihe „Kreta ist immer eine 
Reise wert“
Gundi Schmid
Karten zu !" 6,- 

Donnerstag, 26. Jänner
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Auf den Wasserwegen Russlands
Ing. Franz Ewald Janda
Karten zu !" 7,- 

Montag, 30. Jänner
19:00 Uhr, Klubsaal
Norwegen
Das Land der Mitternachtssonne
Josef und Christine Makowitsch
Karten zu !" 6,- 
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LATEINAMERIKANISCHE 
KULTURTAGE
10. bis 29. September 2011

Es erwartet Sie eine abwechslungreiche 
Auswahl an Filmen, Konzerten, Workshops, 
Ausstellungen uvm.!

In Zusammenarbeit mit den Österreichisch-Aus-
ländischen Gesellschaften Bolivien, Costa Rica, 
Kuba, Kolumbien und Mexiko & Sociedade Austro 
Brasileira

TEATRO çBREGO prŠsentiert:
Cientos de p‡jaros te impiden andar

Von Pati Domenech (in Anlehnung an „Bodas de 
Sangre“ von Federico Garcia Lorca)
in spanischer Sprache
 
Freitag, 21. Oktober 2011, 19:00 Uhr
Mittlerer Saal

Karten:
Abendkassa: 12,- Euro / Vorverkauf: 9,- Euro

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Sonderveranstaltungen

Design by Sheila Mara
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Sonderveranstaltungen

Urania Ausstellungen im Herbst  2011/12 

 1. September – 29. Oktober 2011
 Im Rahmen des Lateinamerikanischen Kulturevents

 3. Stock Gang-Galerie Sociedade Austro Brasileira
 3. Stock Vitrinen Österreichisch-Bolivianische Gesellschaft
 Haupteingang Foyer & Rundvitrinen Österreichisch- 
 Kolumbianische Gesellschaft

 Samstag, 1. Oktober 2011, 18:00-01:00
 ORF Lange Nacht der Museen 2011 

4. November - 2. Dezember 2011
Fotografie “Impressionen aus Kanada”
Robert Johne 

Haupteingang Foyer Stellwände und 3. Stock Gang Galerie

 12. Dezember 2011 - 31. Jänner 2012
 Amnesty International - 
 “MENSCHENRECHTE GEHEN ALLE AN”
 Wolfgang Lacom (Koordination)

 Haupteingang Foyer Stellwände
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URANIA KONZERT
Coro Eurolatinoamericano prŠsentiert: 
ãSonidos LatinosÒ

Künstlerische Leitung: Pablo Boggiano

Freitag, 16. Dezember 2011, 
19:00 Uhr, Mittlerer Saal
Eintritt: 8,- Euro

Karten: Montag-Freitag von 9:00-20:00 Uhr, 
Haupteingang Foyer der VHS Wiener Urania, 
tel.: 01/712 61 91-0; Mail: kursanmeldung.
urania@vhs.at Ð www.vhs.at/urania

URANIA KONZERT
ãDie Macht der StimmeÒ 
- Japanisches Konzert mit traditionellem
Lauteninstrument Shamisen

Dramatischer Joruri-Gesang aus dem 
Japanischen Bunraku-Figurentheater
In Zusammenarbeit mit der Japanischen Botschaft

Samstag, 8. Oktober 2011, 
19:00 Uhr, Mittlerer Saal

Eintritt: 6,- Euro

Sonderveranstaltungen
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Sonderveranstaltungen

T†RKISCHE KULTURTAGE
21. bis 29. Jänner 2012

In Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förderung 
des Kulturaustausches “Culture Meeting Point” 

BeitrŠge: Film, Konzert, Workshop, Ausstellung

Detailprogramm ab 1. November 2011 unter  

www.vhs.at/urania;  www.kulttuerkei.at

SOZIALE ERM€SSIGUNGEN AN DEN WIENER VOLKSHOCHSCHULEN

Die Wiener Volkshochschulen leisten einen wesentlichen Beitrag zur Lebensqualität, zum Zusam-
menleben und zur gesellschaftlichen Teilhabe der Menschen.

UNSER ANLIEGEN IST: ãBILDUNG F†R ALLEÒ!

Wenn Sie einen gültigen Mobilpass der Stadt Wien besitzen oder über ein Einkommen nach den 
Richtlinien der Mindestsicherung verfügen, bezahlen Sie an den Wiener Volkshochschulen für viele 
Angebote nur 1 Euro pro Kursstunde, wenn die MindestteilnehmerInnenzahl erreicht ist. Derzeit ist 
die Ermäßigung für ca. 8.000 Kurse pro Jahr möglich.

Zusätzlich unterstützen wir Familien und gewähren eine Ermäßigung von 10% des Kursbeitrages ab 
dem zweiten Kind, wenn mindestens zwei Geschwister Kurse im selben Semester besuchen.

Mario Rieder
Geschäftsführer der Wiener Volkshochschulen
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FÖRDERUNGEN FÜR IHRE WEITERBILDUNG
WIENER ARBEITNEHMERINNEN FÖRDERUNGSFONDS (WAFF)
Wiener ArbeitnehmerInnen kšnnen durch das waff Weiterbildungskonto Fšrderungen fŸr berußicheWei-
terbildung bekommen. UnterstŸtzung gibt es bei Kurs- und Seminarkosten oder PrŸfungsgebŸhren. Das 
funktioniert ganz einfach: Sie absolvieren Ihre Weiterbildung und stellen dann schriftlich einen Fšrde-
rantrag. Vom waff bekommen Sie 50 Prozent der Kosten bis zu einem Maximalbetrag von 450 Euro re-
fundiert. Die Kurskosten mŸssen mindestens 75 Euro betragen, der Antrag muss spŠtestens drei Monate 
nach dem Absolvieren der Weiterbildung eingereicht werden. Weitere Infos Þnden Sie unter www.waff.
at bzw. bekommen Sie unter 01/217 48-555.

AK WIEN BILDUNGSGUTSCHEIN
Der AK Bildungsgutschein soll den AK Mitgliedern den Zugang zur Weiterbildung erleichtern. Der Bil-
dungsgutschein ist ein Startkapital fŸr die persšnliche Weiterbildung in der Hšhe von € 100,Ð fŸr Eltern 
in Karenz € 150,Ð.

Wer bekommt den AK Wien Bildungsgutschein?
Alle ArbeitnehmerInnen, die Mitglied der AK Wien sind. Dazu zŠhlen auch Arbeitslose, Notstandshilfe-
bezieherInnen, Lehrlinge, Eltern in Karenz, geringfŸgig BeschŠftigte, freie DienstnehmerInnen u. a. Im 
Zweifelsfall gibt das Servicetelefon unter 0800/311 311 kostenlos Auskunft.

Wie fordern Sie Ihren persönlichen AK Wien Bildungsgutschein an?
http://wien.arbeiterkammer.at/bildungsgutschein
Servicetelefon 0800/311 311
(kostenlos, Mo-Fr von 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr)
Fax: 0800 20 20 45 unter Bekanntgabe von Name, Adresse und Mitgliedsnummer

Wann und wie können Sie Ihren AK Wien Bildungsgutschein einlösen?
Ab sofort bis 31.12.2011 fŸr die mit AK-Logo gekennzeichneten Kurse, die bis 31.12.2011 beginnen. Gleich 
fŸr den gewŸnschten Kurs anmelden! Der AK Bildungsgutschein wird nicht in bar ausbezahlt, sondern 
von der KursgebŸhr abgezogen.

Einen Überblick über alle Möglichkeiten finanzieller Förderungen für 
Weiterbildung erhalten Sie unter: www.kursfoerderung.at.
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Liebe Kursteilnehmerin,
lieber Kursteilnehmer,

seit 2008 sind die Wiener Volkshochschulen ein gemeinsames Unternehmen – „Die 
Wiener Volkshochschulen GmbH“. Ein wichtiger Schritt, schließlich sind die Volks-
hochschulen in ihrem 125 jährigem Bestehen immer mehr gewachsen und größer 
geworden. Deshalb wurden unsere Angebote und Leistungen seit 2008 schritt- 
weise angeglichen. Die Idee dahinter: Alle KundInnen sollten an allen Standorten die  
gleichen Bedingungen vorfinden. Viele Schritte wurden seither bereits umgesetzt.

Die Kursprogramme haben jetzt eine einheitliche Struktur und in allen Programmen 
werden dieselben Farbcodes für die einzelnen Kapitel verwendet.  Dadurch können 
sich Interessierte, die Kurse an mehreren Volkshochschulen besuchen möchten, 
besser orientieren. Mit dem VHS Bildungskonto wurde auch das Ermäßigungs- 
system vereinheitlicht. Denn egal an welchem Standort Sie jetzt einen Kurs besuchen: 
Es werden automatisch 2% des Umsatzes in einem Kalenderjahr gut geschrieben.  
Dieses Guthaben kann dann an jeder VHS bei der ersten Buchung im Folgejahr ver-
wendet werden.

Ein weiterer großer Schritt wurde durch die Angleichung der Preise gesetzt. Ein 
und derselbe Kurs mit derselben Anzahl an Kurseinheiten kostet ab jetzt an jeder  
Wiener Volkshochschule das gleiche. Für die Angleichung haben wir den Mittelwert 
aller identen Kurse als neuen Preis festgelegt. Das hat dazu geführt, dass insgesamt 
viele Kurse günstiger wurden – bei einigen wurden die Preise angehoben. Soziale  
Ermäßigungen werden nach wie vor groß geschrieben. Deshalb können beispiels-
weise BesitzerInnen des Mobilpasses der Stadt Wien seit 2008 viele Kurse um nur  
1 Euro pro Kurseinheit besuchen.

Wir arbeiten laufend an Verbesserungen – wenn Sie Anregungen und Ideen haben,  
freuen wir uns über Ihre Nachricht.

Mag.a (FH) Brigitte Pabst
Leitung Marketing & Kommunikation
Wiener Volkshochschulen GmbH
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Direktor

Dr. Erhard Chvojka, DW 38
erhard.chvojka@vhs.at

Veranstaltungsmanagagement

Andrea Pitsch, DW 36 
andrea.pitsch@vhs.at

Programm-Management

Gabriele Grassl, DW 41
gabriele.grassl@vhs.at

Mag.a Brigitte Neichl, DW 39
brigitte.neichl@vhs.at 

Assistentin der Programmplanung

Sonja Abdel-Kerim, DW 40
sonja.abdel-kerim@vhs.at 

Internationales Zentrum  
für Kulturen und Sprachen

Mag.a Maria Hirtenlehner, Tel. 600 56 70
maria.hirtenlehner@vhs.at

Mag.a Susanna Gratzl, Tel. 600 56 70
susanna.gratzl@vhs.at

Buchhaltung

Huei-Hua Sieberer-Hsu, DW 37
sieberer-hsu@vhs.at

KundInnenservice

Renata Grucel, Dagmara Sperska,  
Marina Körner, DW 25 oder 26
kursanmeldung.urania@vhs.at
Mo-Fr 09.00 bis 20.00 Uhr
Juli und August Mo-Do 9.00 bis 17.00 Uhr, 
Fr 9.00 bis 14.00 Uhr

Telefonzentrale

Sybille Linimayr, DW 50
Sybille.linimayr@vhs.at

Hausmanagement

Christian Bredlinger, DW 14
christian.bredlinger@vhs.at

Haus- und Veranstaltungstechnik:

Kurt Grubmann, DW 10
kurt.grubmann@vhs.at

Wolfgang Stelzl, Ernst Birthelmer,  
Andrija Lukic, DW 13
haustechnik.urania@vhs.at

Expedit

Daniel Rosenthal, DW 18
daniel.rosenthal@vhs.at

Petra Melzer, DW 20

Reinigung

Vinka Markovic, Margarita Meneses,  
Aishe Bentchakal, Emine Yesiljurt,  
Emine Dogan

Das Team der Volkshochschule Wiener Urania
Telefon: +43 1 712 61 91-0
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
der „Die Wiener Volkshochschulen GmbH“ (VHS GmbH) mit Sitz in Wien
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde der „Die Wiener Volkshochschulen GmbH“ 
(im Folgenden kurz „VHS GmbH“). Durch die Abgabe einer Kursanmeldung bzw. 
durch einen Vertragsabschluss mit der VHS GmbH erklären sich die KursteilnehmerIn-
nen mit den AGB einverstanden und werden diese beachten.

1.  Anmeldung
a.  Sie können sich persönlich, telefonisch, per E-Mail, Fax oder über die Website anmelden  
 bzw. Kurse buchen. Die Buchung ist in jedem Fall verbindlich und verpflichtet zur   
 Zahlung des Kursbeitrags.
b.  Berechtigt zu Buchungen sind Personen ab Vollendung des 14. Lebensjahrs.
c.  Für die Buchung geben Sie uns zumindest folgende Daten bekannt: Vor- und Zuname,  
 Geburtsdatum, Geschlecht und Wohnadresse.
d.  Jegliche Datenänderung ist umgehend schriftlich (auch per E-Mail) oder persönlich zu  
 melden.
e.  Die verfügbaren Kursplätze werden nach der Reihenfolge der Buchungen vergeben.
f.  Für kostenlose Vorträge und Kurse melden Sie sich unbedingt vorher an.
g.  Beachten Sie, dass der Anmeldeschluss grundsätzlich sieben Werktage vor Kursbeginn  
 ist - ausgenommen bei gesondert angegebenen Terminen.
h.  Bei offenen Forderungen der VHS GmbH ist eine Buchung nicht möglich.
i.  Regelungen bzw. Bestimmungen bzgl. Ermäßigungen bzw. Förderungen entnehmen Sie  
 bitte den aktuellen Informationsmedien.

2.  Kursbeitrag
a.  Die Kursbeiträge können Sie den jeweils aktuellen Informationsmedien entnehmen.
b.  Sofern nicht anders angegeben kann die Bezahlung in bar, mit Bankomat- oder Kreditkar 
 te sowie per Zahlschein oder Onlinebanking vorgenommen werden. Der Zahlungsein 
 gang des Kursbeitrags bei der VHS GmbH hat spätestens bis sieben Werktage vor   
 Kursbeginn zu erfolgen. Danach behält sich die VHS GmbH das Recht vor, den Kursplatz  
 weiterzugeben.
c.  Der Nachweis über die Zahlung des Kursbeitrags ist dem Personal auf Verlangen vorzu 
 weisen.
d.  Offene Zahlungen, die nach zweimaliger Mahnung (inkl. Mahnspesen) nicht bei der VHS  
 GmbH eingelangt sind, werden an ein Inkassobüro weitergeleitet.
e.  Beachten Sie, dass eine Aliquotierung des Kursbeitrags nur in Ausnahmefällen und über  
 gesonderte schriftliche Vereinbarung möglich ist.
f.  Bei Änderungen des Programms, der Kursleitung oder des Kursorts haben die Kursteil 
 nehmerInnen keinen Rücktrittsanspruch, wenn die Änderung keinen nachteiligen Effekt  
 auf die Qualität und die Ausbildungsziele des jeweiligen Kurses hat und auch sonst für  
 die KursteilnehmerInnen nicht unzumutbar ist.
g.  Bei Absage eines Kurses bzw. wenn dieser bereits ausgebucht ist, wird der Kursbeitrag  
 in voller Höhe von der VHS GmbH refundiert.
h.  Wenn ein Kurs nicht besucht wird, wird der gesamte Kursbeitrag verrechnet.
 Bitte beachten Sie, dass Sie für einen bereits gebuchten Kurs – nach Ende der Stornofrist  
 – auch wenn Sie diesen nicht besuchen, die gesamte Kursgebühr bezahlen müssen.
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3.  Kursbedingungen
a.  Durch Verhinderung der KursleiterIn entfallene Unterrichtseinheiten werden nach Mög 
 lichkeit nachgeholt.
 Ist dies nicht möglich oder wird ein Kurs durch die VHS GmbH eingestellt, erfolgt eine  
 Aliquotierung der Kursbeiträge, ausgenommen 90% des Kurses wurden durchgeführt.
b.  Die VHS GmbH behält sich vor, Kurse, bei der die im Kursprogramm angegebene Min 
 destanzahl an KursteilnehmerInnen nicht erreicht wird, abzusagen. Anstelle der Absage  
 des Kurses kann die VHS GmbH den KursteilnehmerInnen die Abhaltung des Kurses bei  
 kürzerer Kursdauer zum selben Kursbeitrag oder in geplanter Kursdauer zu einem   
 höheren Kursbeitrag oder einen verschobenen Kursbeginn anbieten.
c.  Der Kursplatz ist nicht übertragbar.
d.  Lehrbücher und Skripten sind, soweit im Kursprogramm nicht ausdrücklich anders ange 
 geben, nicht im Kursbeitrag inkludiert.

4.  Abmeldung
a.  In der Regel ist eine Abmeldung schriftlich spätestens bis sieben Werktage vor Kursbe 
 ginn möglich. Danach wird grundsätzlich – auch wenn der Kurs nicht besucht wird – der  
 gesamte Kursbeitrag verrechnet. Davon abweichende Abmelde- und Stornobedingun 
 gen sind den jeweils aktuellen Informationsmedien zu entnehmen.
b.  Für Buchungen im Fernabsatz (insbesondere über Internet oder E-Mail) steht den   
 KursteilnehmerInnen als KonsumentIn im Sinn des KSchG ein gesetzliches Rücktritts 
 recht innerhalb einer Frist von sieben Werktagen (exklusive Samstage) gerechnet ab  
 dem Tag des Vertragsabschlusses zu, wobei ein Absenden der Rücktrittserklärung bin 
 nen der Frist ausreicht. Dieses Rücktrittsrecht besteht jedoch nicht, sofern der Kurs oder  
 die Veranstaltung vereinbarungsgemäß bereits innerhalb dieser sieben Werktage   
 beginnt.

5.  Haftung
a.  Die VHS GmbH hat alle in Publikationen und Internetseiten bereitgestellten Informa 
 tionen nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Es wird jedoch keine Haftung für die  
 Aktualität, Richtigkeit und
 Vollständigkeit der bereit gestellten Informationen übernommen, soweit der VHS GmbH  
 nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit angelastet werden kann.
b.  Weiters übernimmt die VHS GmbH keine Haftung für Schäden an oder den Verlust von  
 persönlichen Gegenständen der KursteilnehmerInnen, sofern der VHS GmbH nicht  
 Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden kann. Im Übrigen ist jede   
 Haftung der VHS GmbH ausgeschlossen, die über die zwingenden Bestimmungen des  
 gesetzlichen Schadenersatzrechts hinausgeht.
6.  Schadenersatz
a.  Inventar, Räumlichkeiten, Medien und Geräte der VHS GmbH sind schonend zu verwen 
 den bzw. zu behandeln.
b.  KursteilnehmerInnen haben für Beschädigungen, die sie verursachen, Schadenersatz zu  
 leisten.
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7.  Datenschutz
a.  Mit der Kursbuchung erteilen die KursteilnehmerInnen die datenschutzrechtliche Zustim 
 mung zur elektronischen Verarbeitung der Angaben zur Person für alle zum Betrieb der  
 VHS GmbH gehörenden erforderlichen Vorgänge.
b.  Die KursteilnehmerInnen betreffende Daten dienen ausschließlich dem Betriebszweck  
 der VHS GmbH und werden vertraulich behandelt. Sie werden nur in dem für die VHS  
 GmbH unbedingt erforderlichen Umfang verarbeitet und solange gespeichert, wie dies  
 für die Erfüllung der Verwaltungsaufgaben der VHS GmbH erforderlich ist.
c.  Es erfolgt keine Weitergabe der die KursteilnehmerInnen betreffenden Daten an Dritte.  
 Personenbezogene Auswertungen werden nicht erstellt.
8.  Urheberrecht
a.  Bei der Anfertigung von Kopien liegt die urheberrechtliche Verantwortung für das   
 Kopieren bei den BenutzerInnen der Kopiergeräte. Die Vervielfältigung ganzer Bücher  
 oder Zeitschriften sowie das Kopieren audiovisueller Medien ist aus urheberrechtlichen  
 Gründen untersagt. Die BenutzerInnen verpflichten sich, für den Fall urheberrechtlicher  
 Ansprüche gegen die VHS GmbH diese schad- und klaglos zu halten.
b.  Die VHS GmbH weist darauf hin, dass in ihren Räumlichkeiten Ton-, Film- und Foto  
 aufnahmen gemacht werden können, die zur Veröffentlichung bestimmt sind. Die   
 KursteilnehmerInnen erklären sich damit einverstanden, dass die von ihnen während  
 oder im Zusammenhang mit dem Besuch der Angebote der VHS GmbH gemachten  
 Aufnahmen entschädigungslos ohne zeitliche oder räumliche Einschränkung mittels  
 jedes derzeitigen oder zukünftigen technischen Verfahrens ausgewertet werden dürfen.

9.  Rechtsform
 Die Wiener Volkshochschulen GmbH ist eine gemeinnützige Gesellschaft mit beschränk 
 ter Haftung nach österreichischem Recht mit dem Sitz in Wien und der Geschäftsan 
 schrift 1150 Wien, Hollergasse 22, eingetragen im Firmenbuch des Handelsgerichts Wien  
 unter FN 304196y.

10.Gerichtsstand
 Für allfällige Streitigkeiten aus diesen AGB gilt als Gerichtsstand das sachlich zuständige  
 Gericht in Wien als vereinbart.
 Die Wiener Volkshochschulen GmbH Mai 2011
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Hausordnung
Mit der (Be-)Nutzung der Räumlichkeiten und Angebote der „Die Wiener Volkshochschu-
len GmbH“ (VHS GmbH) akzeptiert jeder Besucher / jede Besucherin die Hausordnung der 
VHS GmbH und ist verpflichtet diese einzuhalten. 

Bei Verstößen kann durch die Leitung der jeweiligen Volkshochschule ein vorüberge-
hender oder dauernder Ausschluss verfügt werden. Bei Verdacht auf Verstöße gegen 
geltende Gesetze erfolgt ein sofortiges Hausverbot durch das Personal; bei Verdacht auf 
gerichtlich strafbare Handlungen wird umgehend Strafanzeige erstattet. 

Das Hausrecht wird vom Personal wahrgenommen. Den Anweisungen des Personals ist 
Folge zu leisten.

1.  Verhalten in den Räumlichkeiten der Wiener Volkshochschulen

a.  In den Räumen und Gängen herrscht Rauchverbot.
b. Essen und Trinken ist nur in Bereichen gestattet, die dafür gekennzeichnet sind.
c.  Tiere dürfen nicht mitgenommen werden, ausgenommen davon sind Dienst-, Blinden- und Behinder 
tenhunde.
d. Plakate und sonstige Informationsmaterialien dürfen nur nach Genehmigung durch das Personal 
verteilt und aufgehängt werden.
e. Für Wertsachen und Garderobe wird keine Haftung übernommen, sofern der VHS GmbH nicht Vor-
satz oder grobe Fahrlässigkeit vorzuwerfen ist.
f.  Eltern haften für ihre Kinder. 

2.  Schadenersatz und Haftung

a.  Inventar, Räumlichkeiten, Medien und Geräte der VHS GmbH sind schonend zu verwenden bzw. zu 
behandeln. 
b. Der Besucher / die Besucherin hat für  Beschädigungen Schadenersatz zu leisten. 
c.  Die VHS GmbH haftet nicht für die einwandfreie Funktionsfähigkeit der zur Verfügung gestellten 
Geräte und Medien. 

3.  Urheberrecht

a.  Bei der Anfertigung von Kopien liegt die urheberrechtliche Verantwortung für das Kopieren bei den 
BesucherInnen. Die Vervielfältigung ganzer Bücher oder Zeitschriften ist verboten. Das Kopieren audi-
ovisueller Medien ist untersagt. Die Besucher / Besucherinnen verpflichten sich, für den Fall urheber-
rechtlicher Ansprüche gegen die VHS GmbH diese schad- und klaglos zu halten.
b. Wir weisen darauf hin, dass in unseren Räumlichkeiten Ton-, Film- und Fotoaufnahmen gemacht 
werden können, die zur Veröffentlichung bestimmt sind.
c.  Mit dem Besuch in den Räumen der VHS GmbH stimmt der Besucher / die Besucherin zu, dass die 
von ihm / ihr während oder im Zusammenhang mit dem Besuch gemachten Aufnahmen entschä-
digungslos ohne zeitliche oder räumliche Einschränkung mittels jedes derzeitigen oder zukünftigen 
technischen Verfahrens ausgewertet werden dürfen.
d. Fotografieren, Film- und Tonaufnahmen bedürfen der Zustimmung der Leitung der jeweiligen Volks-
hochschule.

4.  Gerichtsstand

Für allfällige Streitigkeiten aus dieser Hausordnung gilt als Gerichtsstand das sachlich zuständige 
Gericht in Wien als vereinbart. 
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URANIA PUPPENTHEATER
KINDER, SEID IHR ALLE DA?

Diese Frage wird der Kasperl auch im Frühjahr wieder an die Kinder, die Kleinen 
und die Großen, richten, und Pezi wird das Publikum mit seinem Sprüchlein 
begrüßen, das fast schon zum österreichischen Kulturgut zählt.

DAS PROGRAMM IM HERBST 2011/2012:

Abenteuer mit Dagobert
8. bis 16. Oktober und 22. bis 23. Oktober 2011

Das Zauberelexier
5.  bis  6. November und 12. bis 20. November 2011

Dornröschen
26. bis 27. November und 10. bis 18. Dezember 2011

Nikolaus
1. bis 6. Dezember 2011

Wohin mit Dagobert ?
14. bis 15. Jänner und 21. bis 29. Jänner 2012

INFORMATION UND KARTENBESTELLUNGEN:
Telefonisch und per Fax: 01/7143659
Per E-Mail: kasperl@kasperlundpezi.at
Via Internet: www.kasperlundpetzi.at
Per Post: Kasperl und Pezi, Manfred Müller, Hauptstraße 34, 2454 Trautmannsdorf
Alle Vorstellungen finden im Mittleren Saal der Wiener Urania statt.
(Rückseite des Hauses)
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URANIA STERNWARTE                                             
Die Sterne im Herzen Wiens
Die Sternwarte der Wiener Urania ist Österreichs älteste und zugleich modernste 
Volkssternwarte . Wir bieten Ihnen viermal wöchentlich 90minütige Führungen zu 
Themen aus einem breiten Spektrum der Astronomie und Raumfahrt an . 
Den aktuellen Terminplan entnehmen Sie bitte unserer Webseite 
http://www.astronomie-wien.at oder erfragen ihn unter Tel.: 712 61 91 DW 25 oder 26.

Eintrittspreise  für Einzelpersonen:
Einzelkarte Erwachsene: ...............................................!  6,–
Ermäßigung* Erwachsene: ..........................................!  5,–
Einzelkarte Kinder und Jugendliche  bis 18 Jahre: ....!  4,–
Ermäßigung Kinder: .....................................................!" 3,–

Eintrittspreise für Familien: 
2 Erwachsene und 2 Kinder: ........................................!  15,–
2 Erwachsene und 1 Kind: ............................................!  12,–
1 Erwachsener und 2 Kinder: .......................................!  10,–
1 Erwachsener und 1 Kind: ..........................................!  8,–
Jedes weitere Kind: ......................................................!" 3,–

* Ermäßigungen gelten für:
Urania-Mitglieder, PensionistInnen, Studierende bis 27, Zivil- und Präsenzdiener. 
Ermäßigungskarten: Wien Karte, WienXtra Karte, DZ-Kids-Club-Karte, Wien.at Card.

Kassazeiten: Die Kassa öffnet eine halbe Stunde vor Führungsbeginn. 
Gelöste Karten werden nicht zurückgenommen.

Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag von 09:00-13:00 Uhr sowie 14:00-16:00 Uhr 
sowie am Freitag von 09:00-14:00 Uhr (Werktag) unter 729 54 94

Die Räumlichkeiten der Wiener Urania, in denen die Vorträge im Rahmen einer 
Führung stattfinden, sind behindertengerecht gestaltet. Die Sternwarte ist jedoch 
nur über eine Treppe (2 Etagen) zu erreichen.

Urania Sternwarte
Uraniastraße 1, 1010 Wien, Eingang Turmstiege
Tel .: +43 1 729 54 94
Fax.: +43 1 7295494  - 77
E-Mail: service@astronomie-wien.at
http://www.urania-sternwarte.at
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URANIA RAUMVERMIETUNGEN
Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten für 20 bis 220 Personen in unterschiedlicher Größe 
mit einer ruhigen, angenehmen Arbeitsatmosphäre sowie ausgestattet mit mo- 
dernster Technik. Sie können diese Veranstaltungs- und Seminarräume einzeln oder 
mehrere zur Durchführung von Seminaren, Schulungen oder Workshops stunden- 
oder tageweise anmieten. Gerade der Dachsaal bietet durch seine Größe indivi- 
duelle Nutzungsmöglichkeiten von der Konferenz bis zum Gala-Dinner und darüber 
hinaus einen wunderschönen Blick über die Dächer Wiens. Der Mittlere Saal steht 
ihnen für kleine Theaterproduktionen sowie Konzerte zur Verfügung. Auf Wunsch  
bieten wir Ihnen auch diverse Tagungstechnik. Somit steht einem ungestörten  
Arbeiten bzw. Feiern in professionellem Umfeld nichts mehr im Wege. Anbei ein  
Überblick der mietbaren Räumlichkeiten:

 
 in fixer Theaterbestuhlung

 
 bzw. generelles Fassungsvermögen

 
 bzw. generelles Fassungsvermögen

 
 bzw. generelles Fassungsvermögen

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Pitsch
Tel. 712 61 91/36, Mobil: 0699/17124588
Mail: andrea.pitsch@vhs.at
Mo - Do 08.00 bis 16.00 Uhr / Fr 08.00 bis 14.00 Uhr
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Adobe . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  42
Akkordeon  . . . . . . . . . . . . . . .  64
Altertumswissenschaft . . . . .  48
Anna Maria Jokl . . . . . . . . . . .  60
Aqua-Fitness  . . . . . . . . . . . . .  90
Architekturzentrum . . . . . . . .  57
Armenisch  . . . . . . . . . . . . . . .  10
Atemgymnastik . . . . . . . . . . .  78
Autobiografie . . . . . . . . . . . . .  61
Autorenlesung . . . . . . . 58,59, 60
Azteken . . . . . . . . . . . . . . . . . .  97
Barock . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  51
Bauch-Bein-Po . . . . . . . . . . . .  90
Blockflöte . . . . . . . . . . . . . . . .  63
BodyBrainTraining . . . . . . . . .  88
Bones  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  88
Bühnenlehrgang  . . . . . . . . . .  65
Burnout . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75
Capoeira . . . . . . . . . . . . .  86, 100
Caribbean Dance . . . . . . . . . .  85
Chor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  62
Club Einstein  . . . . . . . . . . . . .  97
Core-Training . . . . . . . . . . . . .  89
Digitale Fotografie . . . . . . . . .  42
Dunkelkammer . . . . . . . . . . . .  43
EDV 50+  . . . . . . . . . . . . . . . . .  39
EDV 60+  . . . . . . . . . . . . . . . . 39,4
E-Gitarre . . . . . . . . . . . . . . . . .  64
Einzelberatung Arabisch . . . . .  9
Englisch 60+ . . . . . . . . . . . . . .  14
Englische Literatur . . . . . . . . .  13
Ensembleleitung . . . . . . . . . .  63
Feldenkrais . . . . . . . . . . . . . . .  78
Fitnessraster . . . . . . . . . . . . . .  77
Flamenco . . . . . . . . . . . . . . . .  82
Foto Basis . . . . . . . . . . . . . . . .  42
Foto Bildgestaltung . . . . . . . .  69
Fotografie . . . . . . . . . . .  42,43,69
Führungen . . . . . . . . . . . . . . .  52
Für Frauen  . . . . . . . . . . . . . . .  50
Für Männer . . . . . . . . . . . . . . .  87
Geschichte . . . . . . . . . . . . . . .  50
Gesundheit . . . . . . . . . .  72,73,74
Gesundheitsgymnastik . . . . .  86

Göttin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  50
Häkelblumen  . . . . . . . . . . . . .  71
Heimtiere . . . . . . . . . . . . . . . .  46
Hethiter . . . . . . . . . . . . . . . . . .  48
Hip Hop . . . . . . . . . . . . . . . . . .  85
Hochenergiephysik  . . . . . . . .  45
Homöopathie . . . . . . . . . . . . .  74
Ismakogie . . . . . . . . . . . . . . . .  91
Jazz-Dance . . . . . . . . . . . . . . .  85
Juliabkommen 1936  . . . . . . .  53
Kammermusik . . . . . . . . . . . .  63
Karibik-Feeling . . . . . . . . . . . .  84
Kinderballett . . . . . . . . . .  99, 100
Klavier . . . . . . . . . . . . . . . . . 64,65
Kompetenz . . . . . . . . . . . . . . .  34
Konflikt . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35
Körpererfahrung  . . . . . . . . . .  78
Körpersprache . . . . . . . . . . . .  34
Küche . . . . . . . . . . . . . . . .  94, 95
Kulturtage . . . . . . . . . . . . 106,107
Kunsthistorische Museeum  .  56
Latin Fit . . . . . . . . . . . . . . . . . .  90
Latino Dance  . . . . . . . . . . . . .  84
Licht-Bilder . . . . . . . . . . . . . . .  68
Linux . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  41
Literatur-Show . . . . . . . . . . . .  59
Literaturwerkstatt . . . . . . . . . .  60
Malen und Poesie  . . . . . . . . .  68
Malen . . . . . . . . . . . . 67,68,98,99
Mathematik  . . . . . . . . . . . . . .  33
Morgenseiten . . . . . . . . . . . . .  60
Musekelentspannung . . . . . .  79
Musikalische Früherziehung .  98
Musikgymnastik . . . . . . . . . . .  87
Nähtechnik . . . . . . . . . . . . . . .  70
Norwegisch  . . . . . . . . . . . . . .  21
Office . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40
Orientalischer Tanz  . . . . . . 82,83
ÖSD-Sprachdiplom . . . . . . . . .  4
Osteoporose . . . . . . . . . . . . . .  88
Outlook . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40
Pilates . . . . . . . . . . . . .  91,92,100
Populärkultur . . . . . . . . . . . . .  55
Powergymnastik  . . . . . . . . . .  89

Stichwortverzeichnis

. 
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Power-Point . . . . . . . . . . . . . .  40
Präsentieren . . . . . . . . . . . . . .  34
Pumba-Fitness . . . . . . . . . . . .  90
Qi Gong  . . . . . . . . . . . . . . . . .  79
Querflöte . . . . . . . . . . . . . . . . .  63
Quo vadis . . . . . . . . . . . . . . . .  53
Rauchen . . . . . . . . . . . . . . . . .  74
Recycling-Design . . . . . . . . . .  71
Rhythmen . . . . . . . . . . . . . . . .  61
Rückentraining . . . . . . . . . . . .  87
Schach  . . . . . . . . . . . . . . .  57, 58
Schauspiellehrgang . . . . . . . .  65
Schnellzeichnen . . . . . . . . . . .  70
Schreiben . . . . . . . . . . . . . . . .  35
Selbstverteidigung  . . . . . . . .  93
Semesterferien . . . . . . . . . . . .  33
Shodo . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  70
Slowakisch . . . . . . . . . . . . . . .  25
Sprachangebote . . . . . . . . . . . .  8
Sprachenraster . . . . . . . . . . . . 6,7
Stepptanz . . . . . . . . . . . . . . . .  86
Stressfrei  . . . . . . . . . . . . . . . .  36
Stretch  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  92
Sturzprophylaxe . . . . . . . . . . .  88

Suffizienz  . . . . . . . . . . . . . . . .  74
Tagebuchtag . . . . . . . . . . . . . .  60
Tai Chi . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  80
telc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5
Tina Tanzer . . . . . . . . . . . . . . .  59
Toefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4
TTL-Blitzseminar  . . . . . . . . . .  43
Ukrainisch . . . . . . . . . . . . . . . .  29
Veröffentlichung  . . . . . . . . . .  34
Vienna Open Lab . . . . . . . . . .  45
Viola  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  64
Violine . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  64
Violoncello . . . . . . . . . . . . . . .  62
Vital . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  37
Webauftritt . . . . . . . . . . . . . . .  43
Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  52
Wienerisch . . . . . . . . . . . . . . .  31
Wintermärchen  . . . . . . . . . . .  56
Work-Life-Balance . . . . . . . . .  36
Yin und Yang  . . . . . . . . . . . . .  54
Yoga  . . . . . . . . . . . . . . . . .  80, 81
Yogalates  . . . . . . . . . . . . . . . .  93
Zauberlehrling . . . . . . . . . . . .  58
Zeitmanagement . . . . . . . . . .  36

VHS ADVENTKALENDER
1. bis 24. Dezember

auf www.vhs.at
reinschauen – mitspielen – gewinnen

www.vhs.at / info@vhs.at                  �� 01/893 00 83
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Notizen



Volkshochschule Wiener Urania
1010 Wien, Uraniastraße 1
Tel.: 01/712 61 91
Fax: 01/712 61 91-53
Kontakt für allgemeine Anfragen: office.urania@vhs.at 
Information und Kursbuchung per E-Mail: kursanmeldung.urania@vhs.at
Programm und Online-Kursbuchung: www.vhs.at/urania 

Anfahrtsmöglichkeiten
Öffentliche Verkehrsmittel: 
U-Bahn U1 sowie U4 Station Schwedenplatz, U3 Station Stubentor; 
Straßenbahn O - Station: Hintere Zollamtstraße ; - 1 und 2 - Station: Julius-Raab Platz 
Ideal mit dem Fahrrad erreichbar!

Herbstsemester 2011/12
Montag,03.10.2011 bis Freitag, 03.02.2012

Einschreibungen
von Montag bis Freitag von 9.00 bis 20.00 Uhr persönlich am  
Kundenservice-Schalter der Wiener Urania
Telefonisch unter 01/712 61 91 - 25/ bzw. -26
Per E-Mail unter kursanmeldung.urania@vhs.at
Online-Kursbuchungen unter www.vhs.at/urania

Programmänderungen
Bitte um Verständnis dafür, dass notwendige Änderungen des angekündigten Pro-
gramms vorgenommen werden können. 

Unterrichtsdauer
Eine Unterrichtsstunde (UE) dauert 50 Minuten. Die im Programm angegebenen  
Anfangs- und Endzeiten inkludieren eine Pause von jeweils 10 Minuten pro Stunde,  
5 Minuten pro 30 Minuten.

Unterrichtsmaterial
Je nach Kurs werden Lehrbücher verwendet, die nicht im Kurspreis inkludiert sind. 
Wir ersuchen Sie, Lehrbücher erst nach der ersten Kursstunde und nach Absprache 
mit dem/der KursleiterIn zu kaufen. 

Abkürzungen im Kursprogramm bedeuten
U= VHS Wiener Urania, Uraniastraße 1, 1010 Wien
BR = Bundesrealgymnasium Radetzkystraße (Außenstelle der Volkshochschule   
Wiener Urania), 1030 Wien, Hintere Zollamtstraße 7 (Ecke Radetzkystraße)
TN = TeilnehmerInnen
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